
Die Sonne wärmt meinen Körper, während 
ich auf dem Balkon sitze und ein Buch le-
se … Oder mit einem fruchtigen Cocktail 
am Strand liege und dem Wellenrauschen 
lausche … Oder die Stille der Bergwelt ge-
niesse und mich von der prachtvollen Na-
tur in Trance versetzen lasse … Oder mit 
Freunden bei einem  Public Viewing die 
letzten WM-Spiele gespannt mitverfolge. 
Hach – die Ferienzeit, sie ist doch einfach 
wunderbar! Endlich mal wieder das Leben 
geniessen können und das machen, was 
man am liebsten macht. Einfach nur ent-
spannen und sich erholen … Die Batterien 
mal wieder aufladen …

«Hello my friend, wanna buy sunglas-
ses?»
Sind Ferien aber wirklich so erholsam? Wie 
sieht es denn mit einer achtstündigen Fahrt 
in die Toskana im vollgepackten  Auto mit 
zwei streitenden Kindern auf der Rückbank 
aus? Wie sieht es aus, wenn Sie am Strand 
liegen, Ihnen ein ignoranter Flip-Flop-Tou-
rist beim Vorbeilaufen Sand ins Gesicht 
schleudert und Sie ständig angesprochen 
werden mit: «Hello my friend, wanna buy 
sunglasses?» Wenn Sie jeden zweiten Tag 
mit den Kindern in die überlaufene Badi 
müssen, da sich die Kinder sonst während 
der Schulferien langweilen? Oder Ihnen vor 
lauter Freizeit mal wieder all die Dinge auf-
fallen, die schon lange hätten erledigt wer-

den müssen: «Ai, die Fenster sehen aber 
auch aus! Die Lampe über dem Esstisch 
sollte doch auch schon lange hängen und 
wollten wir nicht das Schlafzimmer neu 
streichen?» Kann man da noch von Erho-
lung sprechen? Ich finde nicht … Ferien 
bedeuten eben nicht einfach so Erholung, 
egal ob Sie zu Hause bleiben oder verrei-
sen. Es kann durchaus vorkommen, dass 
Sie nach den Ferien noch erschöpfter sind 
als davor! Aber was kann man machen, da-
mit die Ferien tatsächlich erholsam wer-
den? Eigentlich ganz einfach: Machen Sie 
das, was Ihnen gefällt und Ihnen guttut!

«Wobei erholen Sie sich am besten?»
Jede Person beantwortet die Frage, wobei 
sie sich am besten erholt, unterschiedlich. 

Während der eine gerne am Sandstrand 
spazieren geht, bevorzugt ein anderer 
ein gutes Buch auf dem Sofa direkt unter 
der Klimaanlage. Obwohl die Aktivitäten 
selbst unterschiedlich sind, können den-
noch beide erholsam sein, weil man sich 
dabei entspannen kann. Ob man sich er-
folgreich erholt oder nicht, hängt gar nicht 
unbedingt davon ab, welcher Aktivität 
man nachgeht, sondern vielmehr wie und 
was man dabei erlebt. Wichtig ist: Können 
Sie in den Ferien die Arbeit vergessen? 
Können Sie gut entspannen? Erleben Sie 
Herausforderungen und meistern Sie die-
se? Können Sie die Ferien so gestalten, wie 
Sie möchten? Diese Fragen beschreiben 
unterschiedliche Erholungserfahrungen, 
die man im Urlaub machen kann und die 
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Endlich Ferien! Endlich Erholung?
alle gut für eine gelungene Erholung – und 
somit einen gelungenen Urlaub – sind. 

Und nach dem Urlaub?
Leider flachen die tollen Urlaubsgefühle 
oft viel zu schnell wieder ab! Zwei bis vier 
Wochen nach Wiederaufnahme der Arbeit 
verschwinden sie oftmals … Daher ist es 
wichtig, die Erholung nicht auf den nächs-
ten Urlaub zu verschieben. Die täg lichen 
Anforderungen, die bei der Arbeit oder ge-
nerell im Alltag an uns gestellt werden, 
führen zu Beanspruchungen. Deshalb soll-
te man täglich etwas für die Erholung tun, 
um diesen Beanspruchungen entgegenzu-
wirken. Mehr dazu in der Kolumne «Wie 
erhole ich mich richtig?» auf Seite Regio.
Geniessen Sie Ihren Urlaub und lassen Sie 
es sich so richtig gutgehen!

 Ramona Kähny

Diese Woche aktuell:

Schweinskoteletts 
vom iberischen 
Freilandschwein 
mit Eicheln gefüttert 
Bitte beachten Sie die geän-
derten Öffnungszeiten wäh-
rend der Sommerferien:  
Mo ganzer Tag und Mi 
Nachmittag GESCHLOSSEN

Ge nie s s e n  Sie  d e n  U n t e r s chie d
www.mathis-fleischundfeinkost.ch
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PRIVATE SPITEX
für Pflege, Betreuung
und Haushalt
– Tag und Nacht – auch Sa /So
– von allen Krankenkassen anerkannt
– offizielle Pflegetarife
– zuverlässig, individuell und flexibel
Hausbetreuungsdienst
für Stadt und Land AG
Tel. 061 922 05 00
www.homecare.ch
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Für Treppen:
www.w-lauper.ch

Telefon 061 721 78 11
4107 Ettingen
E-Mail info@w-lauper.ch

METALL GLAS SONNENSTOREN
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Patrizia Bruno
Immobilienvermarkterin
Tel. 061 338 35 49

Daniel Merz
Immobilienbewirtschafter FA
Tel. 061 338 35 51

Corinne Wenger  
Immobilienvermarkterin FA
Tel. 061 338 35 50

Fabian Eckenstein
Immobilienvermarkter FA
Tel. 061 338 35 33

a f st s t

N EN schaf f t VE EN

 Fundiert ausgebildete Mitarbeiter

  Über 20 Jahre Markterfahrung 

  Honorar nur bei Erfolg 

  Keine Nebenkosten 

  Flexible Vertragsdauer 

  Breites Netzwerk 

  Kostenlose Liegenschaftsbewertung  

Für eine persönliche Beratung stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung. 

Ihr Burckhardt Immobilien-Team

www.b-immo.ch
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Spenglerei + Bedachungen
4106 Therwil 
Mühleweg 8a

Telefon  061 721 92 73 
info@wettstein-wanner.ch
www.wettstein-wanner.ch
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HEIZUNGEN

SANIERUNGEN
BRENNERSERVICE

ÖLHEIZUNGEN
GASHEIZUNGEN

FERNHEIZUNGEN
ALTERNATIVENERGIEN

W. Flühmann AG
4104 Oberwil, Binningerstrasse 55
Telefon 061 403 13 13
www.fluehmann-heizungen.ch

seit 1988
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BRENNERSERVICE

FERNHEIZUNGEN
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Heizung � Lüftung � Klima � Kälte
Sanitär � Unterhalt � Reparaturen

Laubi Innovent AG, Oberwilerstr. 17
4102 Binningen, Tel. 061 426 96 60
info@laubi-innovent.ch 590993713492823042926239
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6Funkalarmanlage
ab 1500 Fr. inkl.

Montage,
kostenlose

Heimberatung

952695

Funkalarmanlage
ab 1500 Fr. inkl.

Montage,
kostenlose

Heimberatung

967832

PC-PIRA GmbH

www.pira.ch

Passage 10, 4104 berwil 
Tel. 061 401 40 80 

Reparatur + Verkauf + Schule
•   Reparaturen von Notebooks /PC‘s /Server
•   Datenübernahme aus altem Systemen
•   Datensicherung /Backup, Aufrüstungen
•   Antivirus, Antitrojaner, Antispyware, Virenentfernung
•   Problemlösungen, Fehlerbehebungen
•   Neuinstallationen, PC-Konfigurationen
•   Datenrettung   
•   Schnell, einfach, günstig

Mo-Fr: 13.30 - 18.30 Uhr / Sa: 07.00 - 12.00 Uhr

ThinkPad E 531
- Intel i5
- 4GB DDR3 RAM
- 500 GB HDD
- Windows 8.1 Prof.

899.--
15.6“

Ihr Hyundai-Partner.

Garage Ruf AG
Ringstrasse 23
4106 Therwil
Tel. 061 425 97 00 97
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Heisse Badesaison und kühle Nächte
auf roviva

Erfrischend Schlafen auf roviva Matratzen!
Holen Sie sich Ihr roviva Schmetterlings-
Luftkissen bei uns ab. (Solange Vorrat)

Alles für  
Ihren guten Schlaf.

Betten-Haus Bettina AG 
Wilmattstrasse 41, Therwil, Telefon 061 401 39 90
bettenhaus-bettina.ch  
Webshop: matratzen-shop-bettina.ch
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Zertifizierte Garage
ECO-Professional-Label
ISO 14024

Ihre Toyota-Vertretung im Leimental
Reparaturen aller Marken

Garage Wagner AG

Schulgasse 12 Telefon 061 721 26 26
4106 Therwil Telefax 061 721 54 11
 garage.wagner@bluewin.ch
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PowerClean Sanierungsdienst
Grosse Werbewochen
Kostenlose Offerten und Besichtigungen
Alle Arbeiten zu günstigen Pauschalpreisen

• Maler + Maurerarbeiten

• Fassadensanierung

• Dachreinigung + Farbbeschichtung

• Fugenarbeiten + Holzanstrich

•  Steinflächenreinigung und 
-versiegelung aller Art

Telefon  076 226 11 24
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Natürlich gut in
Arlesheim · Reinach · Muttenz

www.goldwurst.ch
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Salsiccia-Festival
tradizionale, piccante 
und mit Fenchelsamen



Veranstaltungskalender Juli 2014

An dieser Stelle finden Sie in der Regel den Veranstaltungskalender der Gemeinde 
Bottmingen. Für den Juli 2014 haben wir keine Vereinsaktivitäten gemeldet bekom-
men, weshalb der Kalender für die nächsten paar Ausgaben entfällt. Sobald die  
Sommerpause ihrem Ende zugeht, finden Sie an gewohnter Stelle die nötigen Infor-
mationen.
Der «Wuchemärt» findet allerdings auch während den Sommerferien jeden 
Dienstagmorgen von 8.30 bis 11.30 Uhr statt – mit reduzierter Anzahl Stände, 
aber wie immer einem feinen Angebot. Ihr Besuch freut die Anbietenden!
Zudem findet während des ganzen Monats Juli kein «Offener Treffpunkt im BOZ» 
statt.

Freitag, 4./11./18./25. Juli Grüngutentsorgung
  Bitte ab 7.00 Uhr bereitstellen

Samstag, 5. Juli 2014 Sammelstelle Schönenberg
  geöffnet von 14 bis 16 Uhr
  Es werden nur entgegengenommen: Erde, Steine,
  Bauschutt, Fensterglas, Tontöpfe und Metall

Montag, 28. Juli 2014 Papier-/Kartonabfuhr
  Papier/Karton rechtzeitig ab 7.00 Uhr bereitstellen

Zivilstandsnachrichten
Todesfälle
25. April 2014: Schärer-Jundt Hannelore, 
geb. 1945, von Bottmingen BL, Seeberg 
BE, wohnhaft gewesen an der Batterie-
strasse 6 in Bottmingen, DREILINDEN. 
Verstorben am 25. April 2014; Abdankung 
findet zu einem späteren Zeitpunkt statt.

13. Juni 2014: Wartenweiler Alfred Eugen, 
geb. 1946, von Bischofszell TG, Zürich ZH, 
wohnhaft gewesen an der Spitzackerstras-
se 102 in Bottmingen. Wurde bestattet.

Zurückschneiden von Hecken, Sträuchern und Bäumen
entlang von Strassen und Wegen

Polizeireglement Bottmingen § 12
Überhängende, den Verkehr auf öffent- 
lichen Strassen und Trottoirs hindernde 
Äste und Hecken sind zurückzuschneiden. 
Der Gemeinderat kann bei erfolgloser 
Mahnung diese Arbeiten auf Kosten des 
Säumigen ausführen lassen.

ZGB Art. 687, Abs 1
Überragende Äste und eindringende Wur-
zeln kann der Nachbar, wenn sie sein 
 Eigentum schädigen und auf seine Be-
schwerde hin nicht binnen angemessener 
Frist beseitigt werden, kappen und für 
sich behalten.

Rücktritt aus dem  
Wahlbüro, Ersatzwahl
Herr Patrick Schwander hat am 14.6.2014 
aus privaten Gründen seinen Rücktritt aus 
dem Wahlbüro mit sofortiger Wirkung er-
klärt. Sein Austritt erfolgt per sofort. Herr 
Schwander hat dieses Amt seit dem 
2.6.2010 inne. Wir danken Herrn Schwan-
der an dieser Stelle bestens für sein Enga-
gement und wünschen ihm für die Zu-
kunft weiterhin alles Gute und persönlich 
wie beruflich viel Erfolg.
Für die entstandene Vakanz im Wahlbüro 
ist für den Rest der laufenden Amtsperio-
de, d.h. bis 31.12.2016, eine Ersatzwahl 
durchzuführen. Gemäss den Bestimmun-
gen der Gemeindeordnung werden die 
Wahlbüromitglieder durch die Gemein-
dekommission und den Gemeinderat als 
verbundene Wahlbehörde gewählt. Der 
Gemeinderat hat die Ersatzwahl auf den 
24.9.2014 angesetzt. Wählbar ist jeder 
bzw. jede Stimmberechtigte/-r der Ge-
meinde. 

Aufgaben des Wahlbüros: Das Wahlbüro 
überwacht die Stimmabgabe an der Urne 
(im Wahllokal in der Gemeindeverwal-
tung), kennzeichnet die Stimm- und Wahl-
zettel und ermittelt die Ergebnisse von 
Abstimmungen und Wahlen. In der Regel 
sind es pro Jahr vier Abstimmungs- / Wahl-
termine.
Kandidaturen resp. Wahlvorschläge, ver-
sehen mit einer Übersicht über den bis-
herigen Werdegang (Lebenslauf/Foto),  
für den frei werdenden Wahlbürossitz 
sind bis spätestens 15.8.2014 schriftlich 
der Gemeindeverwaltung, Schulstrasse 1 

Auflage Mitwirkungsbericht
für die Quartierplanungen 
Zentrum I + II
Das öffentliche Mitwirkungsverfahren be-
treffend der Quartierplanungen Zentrum I 
+ II ist abgeschlossen.
Gemäss § 2 der Verordnung zum Raum-
planungs- und Baugesetz (RBV) liegt der 
Bericht zu Mitwirkungsverfahren vom 
3. Juli bis 4. August 2014 in der Bauab-
teilung der Gemeindeverwaltung, Schul-
strasse 1, 4103 Bottmingen, öffentlich 
auf. Der Bericht ist ebenfalls auf der 
Homepage der Gemeinde (www.bottmin-
gen.ch) aufgeschaltet.
Öffnungszeiten: Montag 8–12 Uhr und 
13–17 Uhr, Dienstag–Freitag 10–12 Uhr 
sowie Donnerstag 14–18.30 Uhr.
 Gemeinderat

Freier Eintritt
ins Gartenbad beim Schloss 
Bottmingen am «Bündelitag» 
(5. Juli 2014)
Es freut uns, Ihnen mitteilen zu können, 
dass der Eintritt ins Gartenbad am ersten 
Tag der Sommerferien («Bündelitag») wie 
schon in den letzten Jahren wieder gratis 
ist. In diesem Jahr ist dies Samstag, der  
5. Juli 2014. Wir hoffen, dass der «Gratis-
Tag» von vielen Gästen genutzt wird und 
einen gelungenen Einstieg in die Sommer-
ferien darstellt.

Anstaltsrat Gartenbad 
beim Schloss Bottmingen

Kompostieren – Probleme erkennen und beheben (Teil 5)
Es hat Schwärme von kleinen Fliegen!
Ursache: Fruchtfliegen lieben zuckerhaltige, frische Abfälle auf der 
Oberfläche des Kompostes.

Massnahmen: Frische Küchenreste leicht untermischen oder mit angerottetem Kompost 
bedecken. Steinmehl darüberpudern.

Haben Sie noch Fragen?

Ich berate Sie gerne: Edith Egli, Tel. 061 302 06 44, E-Mail e.egli@hispeed.ch

 Kompostberatung Bottmingen

Die Bibliothek  
im Schwimmbad
Die Sommerferien stehen vor der Türe und 
alle freuen sich auf schöne, sonnige Wo-
chen, die man auch im Schwimmbad ver-
bringen kann. Nebst Schwimmen und 
Spielen bietet sich das Schwimmbad  auch 
an, wieder mal in ein Buch zu schauen. 
Deshalb hat die Bibliothek Bottmingen 
Lesestoff für Gross und Klein zusammen- 
gestellt, den Sie gratis mitnehmen dürfen.

Sie finden unsere Bücher im Eingangsbe-
reich des Bads und wir freuen uns, wenn 
Sie sich bedienen. S het so lang s het!

Sommerferien- 
öffnungszeiten

Am Bündelitag (Samstag, 5. Juli) ist die 
Bibliothek noch geöffnet. Danach begin-
nen die Sommerferien und dauern bis zum 
17. August . Während dieser Zeit sind wir 
jeden Mittwoch von 17 bis 20 Uhr für 
Sie da.

Das Bibliotheksteam wünscht Ihnen einen 
schönen, erholsamen Sommer!

Rücktritt aus dem  
Schulrat, Ersatzwahl
Frau Lilian Lanz hat aus privaten Gründen 
ihren Rücktritt aus dem Schulrat erklärt. 
Ihr Austritt erfolgt auf den Zeitpunkt der 
Ersatzwahl. Frau Lanz hat dieses Amt seit 
dem 1.8.2008 inne. Wir danken ihr an die-
ser Stelle bestens für ihr Engagement und 
wünschen ihr für die Zukunft weiterhin 
alles Gute und persönlich wie beruflich 
viel Erfolg. 
Für die entstehende Vakanz im Schulrat 
ist für den Rest der laufenden Amtsperio-
de, d.h. bis 31.7.2016, eine Ersatzwahl 
durchzuführen. Gemäss den Bestimmun-
gen der Gemeindeordnung werden die 
Schulratsmitglieder durch die Gemein-
dekommission und den Gemeinderat als 
verbundene Wahlbehörde gewählt. Der 
Gemeinderat hat die Ersatzwahl auf den 
24.9.2014 angesetzt. Wählbar ist jeder 
bzw. jede Stimmberechtigte der Gemein-
de mit Ausnahme der Gemeindeangestell-
ten und der Lehrpersonen der Sekundar-
schule Binningen-Bottmingen. 
Gemäss der kantonalen Bildungsgesetz-
gebung obliegen dem Schulrat Bottmin-
gen grundsätzlich folgende Aufgaben:
1.  Er bringt die Anliegen der Erziehungs-

berechtigten und der Trägerschaft in 
die Schule ein und vermittelt die Anlie-
gen der Schule gegenüber der Träger-
schaft und der Öffentlichkeit.

2.  Er ist Anstellungsbehörde der Schullei-
tung.

3.  Er nimmt auf Antrag der Schulleitung 
die unbefristete Anstellung von Lehre-
rinnen und Lehrern vor.

4.  Er genehmigt das Schulprogramm.
5.  Er gewährleistet die Umsetzung der 

Evaluationsergebnisse.
6.  Er kann eine Anzahl von Tagen festle-

gen, an denen Schülerinnen und Schü-
ler ohne Angabe von Gründen dem Un-
terricht fernbleiben können.

7.  Er ist Beschwerdeinstanz bei Entschei-
den der Schulleitung.

8.  Er verabschiedet das Budget und die 
Abrechnung der Schule zuhanden des 
Gemeinderats.

  9.  Er legt auf Antrag der Schulleitung de-
ren Organisation fest.

10.  Er unterstützt die Lehrkräfte in ihrem 
Auftrag.

Kandidaturen resp. Wahlvorschläge, ver-
sehen mit einer Übersicht über den bishe-
rigen Werdegang (Lebenslauf/Foto), für 
den frei werdenden Schulratssitz sind bis 
spätestens 15.8.2014 schriftlich der Ge-
meindeverwaltung, Schulstrasse 1 (oder 
per E-Mail an: michele.givel@bottmin-
gen.bl.ch) z.H. der Wahlbehörde einzurei-
chen.
 Gemeinderat / Gemeindeverwaltung

(oder per E-Mail an: michele.givel@bott-
mingen.bl.ch) z.H. der Wahlbehörde ein-
zureichen.
 Gemeinderat / Gemeindeverwaltung

www.bottmingen.ch

Haben Sie gewusst, wo . . .
… Sie den Jahresbericht 2013 der Gemeinde auf der Homepage finden?

Wählen Sie Politik / Gemeinderat / Jahresbericht und Sie finden ihn in voller Län-
ge. Selbstverständlich dürfen Sie zu den Öffnungszeiten auch Ihr persönliches 
Exemplar in der Verwaltung beziehen.

Gratulationen

Juli 2014

 

Goldene Hochzeit (50 Jahre)
Donnerstag, 3. Juli 2014: Ehepaar Marian-
ne und Heinz Stettler-Ramseyer

Diamantene Hochzeit
(60 Jahre)
Mittwoch, 23. Juli 2014: Ehepaar Charlot-
te und Wolfgang Sprecher-Schär

Ganz besondere Glückwünsche sprechen 
wir den beiden Ehepaaren aus, welche in 
diesem Monat ein Hochzeitsjubiläum fei-
ern dürfen. Wir wünschen beiden Paaren 
alles Gute, gute Gesundheit und weiterhin 
Lust und Freude am Reisen. Möge das 
Glück sie auf allen Wegen begleiten.
 Der Gemeinderat

Der BiBo im Internet: www.bibo.ch

Gemeindeverwaltung:
Schulstrasse 1 
Telefon 061 426 10 10 
Fax 061 426 10 15
E-Mail: gemeinde@bottmingen.bl.ch 
Homepage: www.bottmingen.ch

Öffnungszeiten:
Montag 8–12 und 13–17 Uhr 
Dienstag bis Freitag 10–12 Uhr 
Donnerstag 14–18.30 Uhr

Gemeindepräsidentin:
Anne Merkofer-Häni 
Besprechungstermine 
nach Voranmeldung,   
Telefon 061 426 10 51 (Sekretariat) 
Telefon privat 061 401 48 46

Gemeindepolizei:
Telefon 061 426 10 13

Bestattungen: Mila Gisler
Telefon 061 426 10 12

Soziale Dienste
c /o Gemeindeverwaltung 
Telefon 061 426 10 31

Kindes- und Erwachsenen-
schutzbehörde (KESB) Leimental
Telefon 061 599 85 20

Altersfragen, Auskunft:
Frau Ruth Burkhardt 
Telefon 061 426 10 33

Spitex:
Spitex Oberwil plus 
Telefon 061 401 14 37

Werkhof:
Therwilerstrasse 15 
werktags 11–12 Uhr 
Telefon 061 426 10 77

GGA-Störungsdienst:
0800 727 447

Wasserversorgung/Brunnmeister:
Heinis AG, Biel-Benken: 061 726 64 22

Erdgasversorgung:
IWB, Störungsmeldungen: 0800 400 800

Stromversorgung:
EBM, Störungsmeldungen: 0844 844 141
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Schule

den Kantonen Basel-Landschaft und Basel-
Stadt zu erhalten und zu fördern. 
Als eine gemeinnützige Organisation im 
Dienste der älteren Menschen, erbringt die 
Pro Senectute beider Basel Dienstleistun-
gen, die dazu beitragen, dass ältere Men-
schen möglichst lange selbstständig zu 
Hause leben können. Diese Institution er-
bringt Dienstleistungen für ältere Men-
schen die zu Hause leben (und nicht in  
stationären Einrichtungen wie Alters- und 
Pflegeheimen). Die Ziele sind:

–   Mit ihren Leistungen möchte Pro Senec-
tute das Selbstbewusstsein, die Selbst-
ständigkeit und die Lebensfreude älte-
rer Menschen erhalten und fördern.

–   Mit ihrem bedürfnisorientierten Ange-
bot möchte Pro Senectute die Lebens- 
qualität im Alter verbessern.

–   Durch individuelle Hilfe möchte Pro 
Senecture die materielle Sicherheit ge- 
währleisten.

–   Durch ihre Tätigkeit möchte Pro Senec-
tute die gesellschaftliche Stellung älte- 
rer Menschen verbessern und ihre  
Anliegen in der Öffentlichkeit und bei 
Behörden unterstützen.

–   Durch ihre Tätigkeit gewährleistet Pro 
Senectute die Übergabe der Betreu- 
ung ihrer Kundinnen und Kunden, die in 
eine stationäre Einrichtung eintreten, 
durch die dafür zuständigen kantona-
len und kommunalen Stellen.

 Text und Interview: Georges Küng

Weitere Informationen

E-Mail: info@bb.pro-senectute.ch
Telefon 061 206 44 44

Wir haben bereits an dieser Stelle in 
der Ausgabe 23 vom 5. Juni 2014 in 
einem einspaltigen Artikel mit dem 
Titel «Pro Senectute» auf die demo-
grafische Entwicklung hingewiesen. 
Und unserer Leserschaft verspro-
chen, mit einer Fachperson ein Inter-
view zu führen.

Menschen werden immer älter. Men-
schen wollen so lange wie möglich zu 
Hause wohnen. Aber im Alter treten  
auch Beschwerden auf, welche oftmals 
Hilfe erfordern. Im folgenden Gespräch 
erklärt Frau Catherine Zenuni, welche  
Bedeutung das Angebot von Pro Senec-
tute hat.

BiBo: Dürfen wir ein paar Angaben  
zu Ihrer Person und dem beruflichen 
Werdegang erfahren?
Catherine Zenuni: Ich arbeite seit sechs Jah-
ren bei Pro Senectute beider Basel. Vor 
meiner Ausbildung zur Sozialarbeiterin 
war ich zehn Jahre lang als medizinische 
Praxisassistentin in verschiedenen Arztpra-
xen tätig.

Sie sind bei der Pro Senectute beider 
Basel zuständig für die Gemeinde 
Bottmingen. Wie muss man sich Ihren 
Arbeitsalltag vorstellen?
Als Sozialarbeiterin gehört es zu meinen 
Aufgaben, ältere  Menschen und ihre An-
gehörigen im gesamten Birsig- und Lei-
mental unentgeltlich und diskret bezüglich 
all ihren Anliegen zu informieren, zu bera-
ten und zu unterstützen. Wir haben eine 
Informationsstelle, die von uns Sozialarbei-
tenden täglich besetzt ist. Dies ist die erste 

Anlaufstelle, wenn es rund um Fragen des 
Alterns geht. Unser Angebot in der Sozial-
beratung umfasst somit neben Informa- 
tion und Unterstützung in schwierigen Le-
benssituationen auch die Vermittlung und 
Koordination von Sach- und Dienstleistun-
gen – inklusive deren Finanzierung bei un-
genügenden Finanzmitteln. Die Bespre-
chungstermine finden wahlweise in mei-
nem Büro in Reinach oder bei den Seniorin-
nen und Senioren zu Hause statt.

Wie funktioniert die Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde? Wer sind Ihre be- 
hördlichen Ansprechpartner?
Unsere behördlichen Ansprechpartner für 
Bottmingen sind die Kommission für Al- 
tersfragen und der Gemeindesozialdienst. 
Die Zusammenarbeit funktioniert gut und 
ist nicht nur allein darauf zurückzuführen, 

dass wir mit Bottmingen eine Leistungsver-
einbarung haben. Wir ergänzen uns und 
versuchen, betroffenen Personen einen nie-
derschwelligen Zugang zu ermöglichen.
 
Wer darf eigentlich (Dienst-)Leistun-
gen von der Pro Senectute beanspru-
chen?
Unsere Angebote richten sich an alle älte-
ren Personen in Baselland und Basel-Stadt, 
die zu Hause und nicht in stationären Ein-
richtungen leben. Die Angebote vom ak-
zentforum (Bildung und Sport) und von PS 
Service (Reinigungen, Umzüge und Garten) 
werden von Personen ab 50 Jahren ge-
nutzt. Die Dienste der Sozialberatung, das 
Führen von Treuhandschaften und das Aus-
füllen von Steuererklärungen können aber 
Personen erst ab 60 Jahren in Anspruch 
nehmen.

Pro Senectute hat auch ein grosses 
Kursprogramm. Welche Angebote 
stehen derzeit hoch im «Kurs»?
Pro Senectute beider Basel bietet rund  
500 (!) Kurse im Bereich Bildung und Sport 
an. Im Grunde sind alle Kurse sehr gefragt 
und entsprechen einem Bedürfnis. Aber 
besonders beliebt sind zurzeit die Kurse 
Sprachen, Yoga und Tanzen.

Ist die Spitex eine Art «Konkurrentin» 
– oder können sich diese beiden wich-
tigen Institutionen ergänzen?
Wir sehen die Spitex nicht als «Konkurren-
tin» an. Wir haben sehr unterschiedliche 
Aufgabengebiete und können uns daher 
gut ergänzen, damit ältere Menschen so 
lange wie möglich in ihren eigenen Räum-
lichkeiten selbstständig leben können.

Bottmingen dürfte eine Gemeinde 
mit einem hohen Anteil an Menschen 
in der dritten Lebensphase sein. Ist es 
denkbar, dass man das Angebot von 
Pro Senectute ausbauen muss?
Das Alter ist keine homogene Gruppe und 
die ältere Bevölkerung hat viele Gesichter. 
Bei der Pro Senectute beider Basel ist somit 
für jeden Bedarf und jedes Bedürfnis «et-
was» dabei. Im Birsig- und LeimentaI sehe 
ich vor allem eher im Bereich günstigen 
Wohnraum noch viel Potenzial …

Wir danken Frau Zenuni für das Interview 
und erlauben uns, Auszüge aus dem Leit-
bild von Pro Senectute (beider Basel) hier 
zu publizieren:

Auszug aus dem Stiftungsstatut (Artikel 3): 
Zweck der Stiftung ist, das Wohl und die 
Selbstständigkeit der älteren Menschen in 

Catherine Zenuni ist bei der Pro Senectute beider Basel für die Gemeinde Bottmingen  
zuständig. Foto: zVg

«Unsere Angebote richten sich an alle älteren Personen»

Volg. Im Dorf daheim. 
In Herznach AG 
zuhause.

Im Dorf kriegen wir 
alles gebacken. 
Unter der Bezeichnung «Feins vom 
Dorf» sind im Volg lokale Speziali-
täten erhältlich. Denn wer könnte 
diese besser herstellen, als der 
Produzent vor Ort? Das Angebot 
ist von Volg zu Volg unterschied-
lich. Im Volg Herznach fi nden Sie 
unter anderem ofenfrische Brot-
spezialitäten von Claire Ackle.  
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Schulschlusstag
Am Freitag ist Schulschluss. Wie immer 
beenden wir das Schuljahr mit einem 
Spieltag, den die abtretenden Fünftkläss-
lerinnen und Fünftklässler an ihrem letz-
ten Tag nach fünf Primarschuljahren auf 
die Beine stellen. Um 10 Uhr beginnt das 
bunte Treiben auf dem Areal des Hämis-
garten- und Talholzschulhauses. Nach ei-
ner kurzen Mittagspause dauert die zwei-
te Spielphase bis ca. 14 Uhr. 
Danach werden das allerletzte Mal Fünft-
klasskinder von der Primarschule Bott-
mingen verabschiedet und alle Schülerin-
nen und Schüler in die Sommerferien 
entlassen. Holen auch Sie sich am Sirup-
stand eine Stempelkarte und spielen Sie 
mit! Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Lehrpersonen der Primarschule Bottmingen

Verabschiedungen aus 
der Schule Bottmingen
Pensionierungen
Nach langjähriger Unterrichtstätigkeit 
steht Herr Robert Weber morgen Freitag 

zum letzten Mal vor seiner Klasse im 
Burggartenschulhaus und so geht eine 
reicherfüllte Berufszeit dem Ende zu. Im 
April 1973, damals begann das Schuljahr 
noch im Frühjahr, startete Herr Weber im 
heutigen Sitzungszimmer der Gemeinde-
verwaltung als Junglehrer mit seiner ers-
ten eigenen Klasse. Allein dieser Umstand 
lässt die Gedanken dahingehend schwei-
fen, was uns Herr Weber nicht alles aus 
seiner über 40-jährigen Tätigkeit an der 
Schule Bottmingen berichten könnte. 
Während einer so langen Tätigkeit verän-
dert sich eine Schule wesentlich und Herr 
Weber gestaltete diese Entwicklung an 
der Schule Bottmingen mit seinen Ideen 
und seinem Einsatz aktiv mit. Seinen 
Schülerinnen und Schülern vermittelte er 
nicht nur den Schulstoff der Mittelstufe, 
sondern gab den ihm anvertrauten Kin-
dern auch das schulische Rüstzeug «zwi-
schen den Zeilen» für die weiterführen-
den Schulen mit. Herr Weber zeichnete 
sich während seines ganzen Berufslebens 
durch ein innovatives Schaffen aus, be-
kleidete er doch auch ausserhalb des 
Klassenzimmers diverse Ämter, die an die-
ser Stelle gar nicht alle aufgezählt werden 
können. Darüber hinaus hat sich Herr We-
ber in diversen Projekten engagiert und 
immer wieder seinen Teil zum Gelingen 
von Veranstaltungen und Schulfesten bei-
getragen.

Bereits im Januar 2014 machte Herr Mar-
kus Ochsner von der Möglichkeit der 
Frühpensionierung Gebrauch und verliess 
die Schule Bottmingen in Richtung Aus-
land, um sich neuen Projekten zuzuwen-

den. Rund 34 Jahre lang erlebten wir ihn 
als aktiven Mittelstufenlehrer, der seine 
Klassen gezielt auf den Wechsel in die  
Sekundarschule hinführte. Mit grossem 
Engagement und Pflichtbewusstsein un-
terrichtete Herr Ochsner «seine» Schüle-
rinnen und Schüler, so dass der Bildungs-
rucksack am Ende der Primarschulzeit 
jeweils voll gepackt war. Daneben betei-
ligte er sich mit Vorliebe an der Organisa-
tion der jährlich wiederkehrenden Veran-
staltungen, mit besonderem Elan als 
Organisator des Schulmorgenstraichs, 
welcher zu einer Bottminger Tradition ge-
worden ist.

Nach zweijähriger Tätigkeit als Lehrper-
son im Bereich Integrative Schulungsform 
verlässt uns auch Frau Regula Gujer. 
Mit Freude kümmerte sie sich um die  
ihr anvertrauten Schülerinnen und Schüler 
im Bereich der speziellen Förderung und 
half ihnen dabei, die eine oder andere 
schulische Hürde zu nehmen. Nach vor-
erst nur einem geplanten Jahr Unterricht-
stätigkeit an unsere Schule zeigte sich 
Frau Gujer unkompliziert bereit, uns um 
ein weiteres Jahr zu unterstützen. Nun 
tritt sie den wohlverdienten Ruhestand an 
und widmet sich einem neuen Lebens- 
abschnitt.

Im Namen der ganzen Schule danken wir 
Herrn Weber, Herrn Ochsner und Frau Gu-
jer herzlich für ihre langjährige und enga-
gierte Arbeit zum Wohle unserer Kinder. 
Wir wünschen ihnen in ihren neuen Le-
bensabschnitten von Herzen alles Gute, 
gute Gesundheit und dass sie sich noch 
lange mit Vitalität und Freude ihren  

neuen Tätigkeiten und Plänen widmen 
können.

Austritte
Mit dem Weggang von Frau Christine 
Battaglia verlieren wir in diesem Jahr 
auch eine Mitarbeiterin der Tagesschule 
der ersten Stunde. Seit die Tagesschule 
Bottmingen 2004 eröffnet wurde, war 
Frau Battaglia in der Betreuung der Nach-
mittags- und der Mittagsmodule mit ver-
antwortlich. So haben viele Kinder wich-
tige Momente zwischen Schule und 
Zuhause mit ihr verbracht, mit ihr am Mit-
tagstisch gesessen und ihre Freizeit ge-
nossen. Für ihren Einsatz, ihr Engagement 
im Aufbau und das Mitdenken und Ge-
stalten des täglichen Betriebes danken 
wir ihr von Herzen. Für die neue Heraus-
forderung – wiederum im Tagesschulbe-
reich – wünschen wir ihr alles Gute und 
danken ihr für den grossen Einsatz für un-
sere Tagesschule Bottmingen.
Ebenso enden die befristete Anstellung 
von Frau Elisabeth Stark, die mit einem 
Teilpensum in der Klasse 5b unterrichtete, 
und die Stellvertretungseinsätze von Frau 
Mirjam Nerouz, Frau Suzanne Nketia 
und Frau Catherine Hublard, die im mu-
sikalischen Grundkurs der 1. Klassen und 
der Einführungsklasse eingesetzt waren. 
Frau Nerouz war seit Oktober 2013 bei 
uns tätig, Frau Stark, Frau Nketia und Frau 
Hublard unterstützten uns im zweiten Se-
mester des jetzigen Schuljahrs. Allen vier 
Lehrpersonen gebührt ein grosser Dank, 
standen sie uns doch alle kurzfristig und 
unkompliziert zur Verfügung und packten 
ihre Aufgaben spontan und mit Elan an. 

Neuer Standort Vorschul-
heilpädagogischer Dienst
In den Sommerferien zieht der Vorschul-
heilpädagogische Dienst, bisher im Kin-
dergarten Ruchholz untergebracht, in ei-
ne neue Lokalität.
Sie finden den Vorschulheilpädagogi-
schen Dienst ab Montag, 18. August 
2014, im Schulhaus Hämisgarten im Erd-
geschoss.

Maya Jakob, Lukas Schaeppi, 
Schulleitung Schule Bottmingen

Auch ihnen wünschen wir für ihre weitere 
berufliche Zukunft alles Gute.

Maya Jakob, Lukas Schaeppi, 
Schulleitung Schule Bottmingen

Kindergarten
Wir wünschen den zukünftigen Schulkin-
dern nach den Ferien einen guten Start in 
die Schule, und freuen uns darauf, die 
noch verbleibenden Kinder sowie die  
neu eintretenden Kinder begrüssen zu 
dürfen.
Wir danken den Eltern für die wertvolle 
Zusammenarbeit und das Vertrauen wäh-
rend der Kindergartenzeit.
Kindergartenlehrpersonen Bottmingen
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Dies und Das

Vereine

Weitere Artikel finden Sie auf den
Seiten LEIMENTAL und KIRCHE

Der Markt in Ihrer Nähe
Jeden Dienstag von 8.30 bis 
11.30 Uhr im Hof hinter der 
Gemeindestube, Therwiler-
strasse 16, Bottmingen

Käseverkauf 
Frau Reichmuth/Frau Schär
Viele von Ihnen haben Frau Reichmuth 
und ihren Käsestand vermisst.
Ab Juli wird sie einmal pro Monat wieder 
auf unseren Wuchemärt kommen. Das 
erste Mal nächsten Dienstag, 8. Juli, nach-
her immer am ersten Dienstag des Mo-
nats: 5. August, 2. September, 7. Oktober, 
4. November und 2. Dezember 2014.
An den andern Dienstagen wird weiterhin 
Frau Schär Käse, Balsamicoessig und Oli-
venöl anbieten. 
Während der Sommerferien läuft der Märt 
wie gewohnt weiter. Nur der Weltstand 
macht im Juli Pause.
Am 29. Juli und am 5. August findet kein 
Fischverkauf statt.

Allen einen schönen Sommer wünscht die
 Märtgruppe Bottmige

Mittwoch, 27. August, 14–17 Uhr
Pausenplatz Talholzschulhaus
(Verschiebedatum: 3. September)

Kuchen- und Getränkestand

Versicherung ist Sache 
der TeilnehmerInnen. Am 
Kinderflohmarkt werden 

keine Kleider und Schuhe verkauft.

BOZ Bottminger Zentrum
Tel. 061 421 23 71 oder 
info@bottmingerzentrum.ch
www.bottmingerzentrum.ch

Schule

Arbeiterschiessverein 
Bottmingen
Etwa 1400 Gäste Leimentaler …
… haben wir in den letzten sieben Jahren 
mit unserm Service verwöhnen und be-
geistern dürfen, den wir an der jeweiligen 
Generalversammlung des Verkehrsvereins 
geboten haben.
Und zwar in den verschiedensten Mehr-
zwecksälen im Tal. Von Binningen bis 
Hofstetten. Sieben lange und nicht immer 
einfache Jahre. Vor allem gegen Schluss. 
Auch bei uns ist drum niemand jünger ge-
worden. Kommt dazu, dass solche Anläs-
se echt ans Läbige gehen. Übrigens, wann 
haben Sie, liebe Leserin, lieber Leser, zum 
letzten Mal einen Zehn-Stunden-Tag zum 
Wohle der Allgemeinheit hingelegt? Ja, 
da kommt man schon ins Grübeln. Und 
über das mühsame Suchen nach Leuten, 
die überhaupt noch bereit sind, solches 
auf sich zu nehmen, mein lieber Freund, 
darüber könnte man Bücher schreiben. 
Und ganz klar, das brennt aus! Nun sind 
also auch wir an jenem Punkt angelangt, 
wo auch wir nicht mehr in der Lage sind, 
das zu bieten, was wir gerne tun würden 
und was unterdessen  wohl auch erwartet 
wurde. Es sind aber auch viele schöne Be-
gegnungen mit dem überaus dankbaren 
Publikum, die ehrliche Freude über Gebo-
tenes, auf das wir nun leider verzichten 
müssen. Es war eine gute Zeit und sieben 
prallgefüllte Ordner beweisen, dass man 

Kindergarten  
auf Zirkustournee
Im Kindergarten haben wir zum Thema 
Zirkus eine Zirkusvorstellung eingeübt.
Nach unserer erfolgreichen Premiere im 
Garten von unserem eigenen Kindergar-
ten starteten wir die Zirkustournee. Wir 
haben unsere Requisiten in zwei Leiter-
wagen gepackt. So sind wir von Schau-
platz zu Schauplatz gezogen.
Am Montag haben wir unsere Vorstellung 
auf dem Pausenplatz des Burggarten-
schulhauses den Schülern und Schülerin-
nen gezeigt. 
Am Dienstag sind wir zum Pausenplatz 
des Talholzschulhauses gezogen und ha-
ben dort für die Kinder der beiden Kinder-
gärten und ein paar Schulkinder eine  
Aufführung gemacht. Nach einer Tour-
neepause am Mittwoch sind wir am Don-
nerstag zum Kindergarten Ruchholz ge-
reist, und schliesslich haben wir unsere 
Tournee am Samstag mit einer Dernière in 
unserem Kindergarten abgeschlossen.  
So viele Aufführungen zu zeigen, war eine 
grosse Leistung der Kindergartenkinder!
Schön war, dass die Kinder immer wieder 
andere Nummern zeigen konnten. Sie 
konnten in die Rolle des Löwen schlüpfen 
oder des Zauberers, oder den Clown spie-
len oder auch einmal nur Nummern zei-
gen und vieles mehr. 

Annemarie Plattner und Simone Amherd
Kindergarten Blauenstrasse 1

Männerriege Bottmingen
Am vergangenen Samstagnachmittag 
stellte sich eine unentwegte Truppe der 
Männerriege Bottmingen unter dem Na-
men «Brotus Heimerus» an historischer 
Stätte von Augusta Raurica im Rahmen 
der Feierlichkeiten 150 Jahre BLTV den 
hohen Anforderungen eines Plauschwett-
kampfes. 
Dies waren: ein 192-Meter-Stadionlauf, 
Zielspeerwurf, Zieldiskuswurf und ein 
Dreihupf aus Stand. Voll motiviert und 
durchtrainiert stellten wir uns dem Kampf-
gericht. Was sich am Ende mit dem Sieg in 
der Kategorie Frauen/Männer 55+ aus-
zahlte.

Sommerferien
Auch wir von den Tagesfamilien Bott-
mingen freuen uns darauf. 

 

Unser Büro an der Therwilerstrasse 11 
bleibt während den Schulferien ge-
schlossen vom 7.7. bis 17.8.2014. In 
dringenden Fällen können Sie uns per E-
Mail erreichen: kinderbetreuung@gmx.ch 
oder eine Nachricht auf unserem Telefon-
beantworter unter 061 421 23 71 hinter-
lassen und wir werden uns bei Ihnen mel-
den.

Wir wünschen Ihnen allen wunderschöne 
und erholsame Sommerferien.

Ab Montag, 18. August, sind wir wieder 
persönlich für Sie da.

Tagesfamilien Bottmingen
Marianne Menta und  Corinne Goeggel

Pausenplatz spielen. Die T-Shirts wurden 
nicht ganz trocken, aber das hat die Kin-
der nicht gestört. Sie waren total stolz auf 
ihre Werke. Jedes T-Shirt sah anders aus, 
ganz toll!

Das BOZ wünscht  
schöne Ferien
Das Bottminger Zentrum (BOZ) wünscht 
allen Mitgliedern und Besuchern erholsa-
me und sonnige Sommerferien. Während 
der Schulferien ist unser Büro geschlos-
sen, am Freitag allerdings lädt das Of- 
fene-Treffpunkt-Team alle Interessierten 
von 9.30 bis 11 Uhr noch einmal zu Kaffee 
und Gipfeli ins BOZ, Therwilerstrasse 11, 
ein: Stimmen Sie sich bei uns auf die Feri-
en ein – wir sind pünktlich zu Schulbeginn 
wieder für Sie da. Büroöffnungszeiten: 
Dienstag 9–11 Uhr, Therwilerstrasse 11, 
4103 Bottmingen, Tel. 061 421 23 71.
info@bottmingerzentrum.ch
www.bottmingerzentrum.ch
 Der BOZ-Vorstand

T-Shirt-Färben im BOZ
Am Samstag, 14. Juni, 
fand zum letzten Mal vor 
den Sommerferien der 

Kurs «Kreatives Basteln und Malen» im 
Bottminger Zentrum (BOZ) statt. Die teil-
nehmenden Kinder haben Batik-T-Shirts 
gefärbt. Nach dem Färben haben sie die 
Shirts zum Trocknen auf dem Schulplatz 
aufgehängt (siehe Foto zVg). Die Kinder 
konnten währenddessen ihr Znüni essen 
und danach noch gemeinsam auf dem 

Besuchen Sie uns!
Hauptstrasse 100, 4102 Binningen
Tel. 061 422 03 22, info@athoplan.ch
www.athoplan.ch

Ab Herbst am neuen Standort
Wuhrmattstrasse 13 in Bottmingen.

Wegen Umzug 

50 bis 80 %

Rabatt auf alles!
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Dank dem hartnäckigen Einsatz und 
Nachfragen von Fritz konnten wir in origi-
nellem Outfit auftreten, was uns viel Auf-
merksamkeit und Sympathie entgegen- 
brachte. Natürlich kam auch der gesellige 
Teil nicht zu kurz. Nach dem harten und 
fairen Wettkampf folgte ein wohlverdien-
ter Apéro.
Anschliessend verschoben wir uns ins 
Festzelt, zum Jubiläumsabend mit Nacht-
essen, Bühnenauftritten und Festreden. 
Den Abend liessen wir dann mit der Show-
band ChueLee fröhlich ausklingen.
 MR Bottmingen/HF

auch aus einer trockenen Generalver-
sammlung ein Erlebnis machen kann. Wir 
möchten nun allen danken, die uns spüren 
liessen, das alles geschätzt zu haben, was 
diesen Freitagabend so einzigartig ge-
macht hat. Es war für auch für uns ein Er-
lebnis. Trotz allem!
 Marcel Pflüger und das grossartige Team

Die Reformierte Kirchgemeinde 
Oberwil-Therwil-Ettingen sucht 
nach Vereinbarung

Fachmann/-frau Betriebsunterhalt ca. 20%
im Anstellungs- oder Auftragsverhältnis
mit Schwerpunkt in Therwil

Ihre Aufgaben:
–  Ausführen von anfallenden Reparatur- und Wartungsarbeiten
–  Pflegen der Gartenanlage inkl. Schnittarbeiten am Baumbestand/Sträucher
–  Schneeräumung 

Wir erwarten:
–  Erfahrung im Ausführen von Reparatur- und Wartungsarbeiten
–  Erfahrung im Unterhalt von Gartenanlagen
–  Gute körperliche Konstitution und Gesundheit
–  Selbstständigkeit, Einsatzwille, Flexibilität und Teamfähigkeit
–  Führerausweis Kat. B von Vorteil

Wir bieten:
–  Interessante und vielseitige Tätigkeit
–  Flexible Arbeitszeiten im Stundenlohn
–  Gut eingespieltes Team

Ihre schriftliche Bewerbung mit Foto oder Angebote von Firmen richten Sie bitte 
an das Sekretariat der Reformierten Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen, 
Hauptstrasse 47, 4104 Oberwil, z.H. Adrian Stocker, Verwalter.

Weitere Informationen zu unserer Kirchgemeinde finden Sie auf der Homepage: 
www.ref-kirche-ote.ch
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Erzer AG
Spenglerei
Sanitär/Heizung
Flachdach
4108 Witterswil

Per sofort gesucht oder nach Verein-
barung

Sanitärinstallateur
Gerne erwarten wir Ihren Anruf:
Telefon 061 721 10 64

Keine Temporärfirmen

Offene Stellen

Der Rosengarten ist das regionale Seniorenzentrum des Laufentals. Im Ju-
ni 2015 werden wir unseren Neubau eröffnen. Heute leben 78 Menschen
im Seniorenzentrum, die auf Pflege und Betreuung angewiesen sind. Ihr
persönliches Wohlbefinden und ihre Selbstbestimmung sind uns wichtig.
Damit unser Pflegeteam diese Aufgaben optimal erfüllen kann, suchen wir
per sofort oder nach Vereinbarung eine

Wohngruppenleitung, 80 –100% Jahrespensum
Sie sind für die fachliche und organisatorische Leitung der Pflegegruppe
verantwortlich und setzen sich für eine professionelle und bedürfnisorien-
tierte Pflege ein.

Sie suchen eine neue Herausforderung und sind eine erfahrene, engagierte
Pflegefachfrau bzw. Pflegefachmann (HF) mit Führungseigenschaften?

Interessiert? Dann senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an unseren Per-
sonaldienst, Schützenweg 11, 4242 Laufen.

Frau Silvia Husaj, Leitung Pflege und Betreuung, erteilt Ihnen gerne weitere
Auskünfte – Tel. 061 765 91 91 / silvia.husaj@sz-rosengarten.ch.

Informationen rund um den Rosengarten erhalten Sie unter
www.sz-rosengarten.ch.

Inserieren: Tel. 061 706 20 23, bibo@wochenblatt.ch

Wir suchen nach Laufen
in mittleren Betrieb

qualifizierten
Bäcker

Gut bezahlte Stelle.

Rufen Sie uns an:

Tel. 061 761 62 01
Konditorei Café Kern

Hauptstrasse 26
4242 Laufen

Gewalt!
Pro Juventute Beratung + Hilfe 147 
ist immer für dich da!

Telefon Nr. 147

www.147.ch
Chat auf 147.ch

SMS an 147

Spendenkonto 80-3100-6
projuventute.ch

Foto: zVg

Fotos: zVg

Foto: zVg
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Liegenschaften / Wohnungen

FÜHREND.
061 690 40 40
www.gribi.com

VerkaufVerkauf
VermietungVermietung
BewertungBewertung

918971

MIETKAUF in Therwil
Heute Mieten, Morgen Kaufen 

    2,5 Zimmerwohnung auf  70 m2

     3,5 Zimmerwohnung auf 106 m2

An der Alten Mühle, Austrasse 

contact@whimmo.ch Tel: 061 481 80 00*

Lassen Sie sich diese einmalige 
Gelegenheit nicht entgehen, und 

vereinbaren Sie noch heute einen 
unverbindlichen Besichtigungstermin 

mit uns und lassen sich das 
Prinzip MIETKAUF erklären. 

Gerne errechnen wir ein auf Sie 
zugeschnittenes Beispiel!
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Zu vermieten in Hofstetten

3-Zimmer-Wohnung
per 1. September 2014
mit grosser Terrasse
Fr. 1400.– inkl. NK
Telefon 061 761 36 16
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Zu verkaufen in Durmenach (Elsass) 
20 Min. von Basel und Leymen

Haus (Bungalowstil)
ca. 120 m², Jg. 1978, ganz renoviert, 
auch geeignet für Ferienhaus,  
Einbauküche, grosses Bad  
(ganz ausgestattet), grosses Ess-  
und Wohnzimmer mit Cheminée,  
3 Zimmer.  

Grundstück: 8 Aren, sehr ruhige Lage.

VB 247 000 € /Tel. 079 356 23 34

 

Nette CH Familie mit Kind 
sucht freistehendes EFH
in Oberwil und Umgebung. Preis bis
1 Mio CHF. Wir drei freuen uns ganz 
fest auf Ihre Kontaktaufnahme.
Unsere Nummer 077 482 58 24 97
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Wir vermieten in kleinerem Mehrfamilien-
haus in Therwil ab 1. August komfortable

4½-Zimmer-Wohnung
Fr. 1750.–, NK Fr. 220.–
Wohnfläche: netto 92 m²
Die Liegenschaft wurde im 2011 kom-
plett auf Minergiestandard saniert. 
Gleichzeitig wurden Bad, sep. WC und 
Küche erneuert. Bodenbeläge: Plättli 
(Nasszellen, Küche), Parkett (Wohnen, 
Zimmer) und Naturstein (Gang).
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Auf 1. September 2014 vermieten wir an 
der Weidenstrasse in Therwil komfortable

3½-Zimmer-Wohnung
Fr. 1410.–, NK Fr. 190.–
Nettowohnfläche 75 m², Balkon
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Wir vermieten im Dorfkern von Therwil 
eine sanierte und helle

4½-Zimmer-Wohnung (77 m²)

–  lichtdurchflutetes Wohnzimmer
–  Parkettböden
–  offene, neue Küche mit Geschirrspüler 

und Granitabdeckung
–  saniertes Badezimmer mit Badewanne
–  grosser Balkon strassenseitig
–  kleiner Sitzplatz gartenseitig
–  Lift
–  Zur Tramstation 5 Min./Coop 2 Min.
–  Autoeinstellplatz (Fr. 120.–/mtl.)

Miete Fr. 1500.– + NK Fr. 250.–

Iseli Immobilien, Tel. 061 425 70 81

OBERWIL BL

FREIE BESICHTIGUNG
IM WASEN 6, OBERWIL

Grosszügiges Wohnerlebnis mit gedecktem Sitzplatz und einem Gartenanteil zur alleini-
gen Nutzung, gedecktem Balkon und einer Dachterrasse mit ca. 143 m².
 
Die 3,5 - 4,5-Zimmer-Wohnungen haben einen gut durchdachten Grundriss mit grossen 
Fensterfronten und einem modernen Ausbau. Die Materialien können individuell aus-
gewählt werden, gerne stehen wir hierbei beratend zur Seite. Im Kaufpreis inbegriffen 
ist ein beheizter Mehrzweckraum mit Tageslicht, ausgestattet mit Waschmaschine und 
Tumbler, sowie ein separates Kellerabteil.
 
In der AEH sind genügend Parkplätze verfügbar.  
Die sonnige Lage, die idyllisch begrünte Umgebung und die Zufahrtsstrasse ohne 
Durchgangsverkehr lassen einen wertvollen Lebensraum in einem bestehenden Quar-
tier entstehen.

Lassen Sie sich von der Musterwohnung inspirieren - wir freuen uns auf Ihren Besuch.
www.imwasen.ch

EG - DG, 102 m² - 117 m² mit Gartensitzplatz oder Balkon

Samstag, 05.07.2014 von 10 - 12 Uhr

Donnerstag, 10.07.2014 von 16 - 18 Uhr

Für weiterführende Informationen rufen Sie uns einfach an.

www.gribi.com

jacqueline.buelow@gribi.com
061 690 40 43
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In Bottmingen zu vermieten per 1. Oktober 
frei stehendes

7-Zimmer-Einfamilienhaus
ruhige Lage, grosser Garten, 3 Badezimmer, Ein-
bauküche, Wohn-/Esszimmer 56 m², Keller, Dop-
pelgarage und Parkplatz, 2 gedeckte Sitzplätze
MZ: Fr. 4500.– exkl. NK, Tel. 061 302 45 13
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Schweizer Familie sucht per sofort 
oder Ende 2014 

Einfamilienhaus
mit Garten im vorderen Leimental. 
Miete bis max. Fr. 2500.– 
Kauf bis max. Fr. 700 000.–
Telefon 079 316 24 42
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Schöne, helle
3½-Zimmer-Maisonette-Whg
ca 90 m², OG/DG, ohne Balkon, im Dorfkern 
von Oberwil per 1. Oktober 2014 oder nach 
Vereinbarung zu vermieten, eigene Wasch-
maschine + Tumbler. Fr. 1790.– inkl. NK,
1 AEP kann dazugemietet werden Fr. 120.–
Bürgergemeinde Oberwil
Tel. 061 481 81 82 (8.00 bis 12.00 Uhr)

Luxuriöses Wohnen

In Oberwil, Bertschenackerstr. 13, 
vermieten wir nach Vereinbarung 
eine originelle, moderne

3-Zimmer-Maisonettewhg
ca. 153 m2, im 1. OG (ohne Lift)

– Küche 14 m² GK/GWM/Mikrowelle 
– Wohnzimmer 39 m²
– Zimmer zw. 16 und 17,5 m²
– 2 Eingangshallen ca. 20 m²
– Bad/WC 12 m² mit Waschturm
– sep. Gäste-WC
– Parkettboden (Bodenheizung)
– beheizter Wintergarten 12 m²
– Aussenterrasse 17,5 m²
– div. Réduit und Einbauschränke
– Estrich, Keller und Weinkeller

Nettomiete CHF 2581.00 
Einstellhallenplätze sind vorhanden

Luxuriöses Wohnen

In Oberwil, Bertschenackerstr. 13, 
vermieten wir nach Vereinbarung 
eine originelle, moderne

3-Zimmer-Maisonettewhg
ca. 153 m2, im 1. OG (ohne Lift)

– Küche 14 m² GK/GWM/Mikrowelle 
– Wohnzimmer 39 m²
– Zimmer zw. 16 und 17,5 m²
– 2 Eingangshallen ca. 20 m²
– Bad/WC 12 m² mit Waschturm
– sep. Gäste-WC
– Parkettboden (Bodenheizung)
– beheizter Wintergarten 12 m²
– Aussenterrasse 17,5 m²
– div. Réduit und Einbauschränke
– Estrich, Keller und Weinkeller

Nettomiete CHF 2581.00 
Einstellhallenplätze sind vorhanden

Ländliche Gegend
In Ettingen vermieten wir an der
Witterswilerstrasse 28 per 1.9.14
oder nach Vereinbarung eine 

3,5-Zimmerwohnung
ca. 68 m2 im HP (ohne Lift)

- neue Wohnküche mit GK+GWM
- Platten- und Parkettboden
- Bad/WC mit Fenster
- Eingang mit Einbauschrank
- Balkon mit Glasschiebetüren

Miete CHF 1540.– inkl. NK
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Luxuriöses Wohnen

In Oberwil, Bertschenackerstr. 13, 
vermieten wir nach Vereinbarung 
eine originelle, moderne

3-Zimmer-Maisonettewhg
ca. 153 m2, im 1. OG (ohne Lift)

– Küche 14 m² GK/GWM/Mikrowelle 
– Wohnzimmer 39 m²
– Zimmer zw. 16 und 17,5 m²
– 2 Eingangshallen ca. 20 m²
– Bad/WC 12 m² mit Waschturm
– sep. Gäste-WC
– Parkettboden (Bodenheizung)
– beheizter Wintergarten 12 m²
– Aussenterrasse 17,5 m²
– div. Réduit und Einbauschränke
– Estrich, Keller und Weinkeller

Nettomiete CHF 2581.00 
Einstellhallenplätze sind vorhanden

Luxuriöses Wohnen

In Oberwil, Bertschenackerstr. 13, 
vermieten wir nach Vereinbarung 
eine originelle, moderne

3-Zimmer-Maisonettewhg
ca. 153 m2, im 1. OG (ohne Lift)

– Küche 14 m² GK/GWM/Mikrowelle 
– Wohnzimmer 39 m²
– Zimmer zw. 16 und 17,5 m²
– 2 Eingangshallen ca. 20 m²
– Bad/WC 12 m² mit Waschturm
– sep. Gäste-WC
– Parkettboden (Bodenheizung)
– beheizter Wintergarten 12 m²
– Aussenterrasse 17,5 m²
– div. Réduit und Einbauschränke
– Estrich, Keller und Weinkeller

Nettomiete CHF 2581.00 
Einstellhallenplätze sind vorhanden

Exquisite Wohnlage 
In Oberwil, Storchenweg 12, 
mit schöner Aussicht vermieten 
wir per 1.10.14 eine luxuriöse

4-Z'Maisonettewohnung
1./2. OG ca. 173 m2 (ohne Lift)

- Küche 25 m2 GK/GWM/Mikrowelle
- Dusche/WC und Bad/WC
- separates Gäste-WC
- Réduit mit Waschturm
- Stein-/Parkettboden
- Bodenheizung
- Aussenterrasse 
- beheizter Wintergarten 12 m2
- div. Réduit und Einbauschränke
- Estrich, Keller und Weinkeller

Nettomiete CHF 2926.– 
Einstellhallenplätze sind 
vorhanden
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Ceres Living 
Kundschaft inklusive  
In der Überbauung Ceres Living an der 
Hohenrainstrasse 26 in Pratteln vermie-
ten wir per November 2014 

Büro-/Verkaufsflächen  

zwischen 43 m2 - 250 m2. Die gute Visi-
bilität gegen die Hohenrainstrasse ist ge-
geben. Ein Kurzzeitparking steht den 
Besuchern der Gewerbeflächen zur Ver-
fügung. Ceres Living ist mit 136 Wohnun-
gen und 25 Gewerbeeinheiten ein eige-
ner Mikro-Stadtteil. 
  
www.ceres-living.ch 
  
  

Patrick Näpflin 
Telefon 058 322 88 71 • www.smeyers.ch 

patrick.naepflin@smeyers.ch 
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Auf den ersten Blick:

  Konstruktionsaufbau im Niedrigenergiestandard
  Der Innenausbau kann individuell gestaltet werden 
  6½ –8½ Zimmer
  Wohnfläche 170–200 m2

  Kubatur 880 m2

  Grundstücksfläche 354 m2

Verkaufspreis ab 865‘000.–

Verkauf: 
Patric Denger Architektur
Tel.: 061 483 93 43
www.denger.ch  www.beryll-immobilien.ch

IHR EIGENHEIM IM LÄNDLICHEN RODERSDORF
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Wir suchen in Basel
und Umgebung

Einfamilienhaus 
oder Bauland

Telefon 079 415 32 03

Zu vermieten in Grellingen per 1. Okto-
ber 2014 an erhöhter Toplage

3½-Zimmer-Wohnung
Mit Sitzplatz.

Miete Fr. 1360.– + NK Fr. 201.–
EH-Platz Fr. 100.–

Karl Hänggi, Telefon 079 674 34 42

Schindelholz

061 741 13 16

4203 Grellin
gen

Zimmerei

Im
mobilie

n

Günstige Wohnungen zu vermieten 
im Laufental: 

Grellingen
7-Zimmer-Wohnung
Mietzins Fr. 2300.– exkl. NK
6-Zimmer-Wohnung
Mietzins Fr. 1500.– exkl. NK
5-Zimmer-Wohnung
Mietzins Fr. 1500.– exkl. NK
4½-Zimmer-Wohnung
Mietzins Fr. 1750.– exkl. NK
4-Zimmer-Wohnungen
Mietzinse Fr. 1300.–/Fr. 1000.– exkl. NK
3-Zimmer-Wohnung plus zusätzlich
3 Mansardenzimmer
Mietzins Fr. 1100.– exkl. NK
div. 3-Zimmer-Wohnungen
Mietzinse Fr. 800.–/Fr. 900.–/Fr. 1000.–
und Fr. 1050.– exkl. NK
4-Zimmer-Einfamilienhaus
Mietzins Fr. 800.– exkl. NK
2½-Zimmer-Wohnung
Mietzinse Fr. 950.–/Fr. 650.– exkl. NK

Duggingen
4½-Zimmer-Wohnung
Mietzins Fr. 1400.– exkl. NK

Röschenz BL
4½-Zimmer-Maisonnette-Wohnung
Mietzins Fr. 1550.–/Fr. 1200.– exkl. NK 
Bastelraum Mietzins Fr. 150.–/Monat
Interessenten mögen sich melden bei:
Georg Schindelholz, Immobilien
Baselstrasse 58, 4203 Grellingen
Tel. 061 741 20 50, Herr Spinnler, oder
Tel. 061 741 13 16, Herr Schindelholz

Zu vermieten in
Wahlen BL, Kundmattweg 30

4-Zimmer-Wohnung
mit sehr grossem Balkon.

1. OG, sehr ruhige Lage, 2 Badezimmer,
Böden Massivparkett und Platten.

Komfortlüftung mit Pollenfilter (Allergiker).
Miete exkl. Fr. 1690.–, TG-Platz Fr. 100.–.

Per 1. Juli 2014
Auskunft: Anton Eggenschwiler,

Telefon 061 783 70 70,
anton.eggenschwiler@bluewin.ch

Zu verkaufen
in 4245 Kleinlützel, Dorfstrasse 31

EFH mit zwei 3-Zi.-Wohnungen
je eine Wohnung im 1. und 2. OG,
Dachstock ausbaubar, div. Kellerräume,
WP-Heizung mit Solar. VB Fr. 670 000.–

Besichtigungstermin unter 061 791 95 91*

Zu verkaufen in 4208 Nunningen, Riseten 9

3-Zi.-EFH mit Schopf und Werkstatt
Baulandparzelle 1462 m²
Dachstock ausbaubar, div. Nebenräume,
Bienenhaus, Quelle
VB Fr. 580 000.–

Besichtigungstermin unter 061 791 95 91*

Die modern konzipierten  
Wohnungen entsprechen einem  
gehobenen Ausbaustandard.

Für weitere Informationen stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung.

BÄCHTIGER LIWOBA IMMOBILIEN AG
Tel. 061 / 378 82 22       |  www.baelimmo.ch

Ettingen im Winkel
ab 1. August zu vermieten schöne, 
neu renovierte 3-Z’Wohnung im EG
64 m², Cheminée, Parkett, Balkon
CHF 1647. – inkl. NK
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Erstvermietung der 
Dachwohnung
In 3-Familien-Haus an der Lerchen-
strasse 46, 4103 Bottmingen

An sehr ruhiger und bevorzugter 
Wohnlage vermieten wir: 

Exklusive 2½-Zimmer-Wohnung 
ca. 100 m² mit grosser Terrasse und 
sehr schöner Aussicht.
Ausbau in gehobenem 
Eigentumsstandard.

Miete exkl. Nebenkosten 
Fr. 2650.–/Monat, NK Fr. 250.–

Infos: www.lvrk.ch oder 076 535 09 00



Gemeindeverwaltung:
Hauptstrasse 24 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 42 14
Homepage: www.oberwil.ch

Schalterzeiten:
Vormittag
Mo, Mi, Do, Fr   9.30–11.30 Uhr
Dienstag  8.00–11.30 Uhr
Nachmittag
Mo, Mi 13.30–16.30 Uhr
Dienstag geschlossen 
Donnerstag 13.30–18.30 Uhr
Freitag 13.30–16.00 Uhr

Das Telefon wird ab 8 Uhr bedient

Gemeindepräsidentin:
Lotti Stokar-Hildbrand 
Telefon 061 403 13 50
Sprechstunde: Do 14–17 Uhr, 
nach Vereinbarung unter  
Telefon 061 405 44 44 (Sekretariat 
verlangen)

Abteilung Soziales:
Hauptstrasse 28 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 43 09

Abteilung Bau:
Hohlegasse 6 
Telefon 061 405 42 42
Fax 061 405 42 41

Abteilung Finanzen:
Hauptstrasse 18 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 42 14

Werkhof:
Sägestrasse 5
Mo–Fr 11.30–12.00, 16–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50
Fax 061 405 42 52

Bürgergemeinde:
Präsident: Hanspeter Ryser 
Im Buech 15 
Telefon P 061 401 31 43
Fax           061 401 31 02
Kontaktperson (Schreiberin): 
Monika Zehnder 
Telefon P 061 401 09 83
Homepage: www.bg-oberwil.ch

Kindes- und Erwachsenen-
schutzbehörde Leimental
Telefon 061 599 85 20

Zivilschutz Leimental:
Dominik Ebner 
Telefon 061 599 69 64

GGA-Störungsdienst:
Telefon 0800 727 447

Brunnmeister /
Wasserversorgung:
Heinis AG, Biel-Benken 
Telefon 061 726 64 22

50 Jahre
wir Unternehmen

* Salathé Gartenbau AG
Bahnhofstrasse 4
4104 Oberwil
Tel. 061 406 94 11 www.salathe.ch

Lucas Wyss 
SOWACOM GmbH, Oberwil

Garten-
arbeit kann 

so ent-
spannend 

sein mit

*
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Veranstaltungskalender 2014

Datum Anlass / Wer Ort

Einträge in diesen Kalender können Sie über die Homepage der Gemeinde Oberwil 
(www.oberwil.ch) vornehmen.

3. Juli Töff Haie BLT Hock Smuggler Pub 
19.30 Uhr Serge Richterich Bottmingerstr. 40

5. Juli Töff Haie BLT Jura-Motorradtour Smuggler Pub 
8.30 Uhr Serge Richterich Bottmingerstr. 40

19. Juli 5 Jahre Tagesheim Rambazamba – Tagesheim
10–16 Uhr Tag der offenen Tür Rambazamba
 Tagesheim Rambazamba

 SEITE BRUDERHOLZ:
Papier und Karton 
9. Juli

Abfuhr-Kalender Oberwil

5. Juli Grillplausch Bachspitz/Eisweiher 
16–23 Uhr Männerchor Sängerbund Oberwil 

29. Juli Leimentaler Jassmeisterschaft 2014 COOP Restaurant 
14 Uhr Für das OK Friedrich Jeger im Megastore

Aus dem Gemeinderat
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung 
vom 23. Juni 2014 unter anderem:

•  die Stellungnahme zur Änderung des 
Umweltschutzgesetzes betreffend Ab-
geltung der Kantonsleistungen bei der 
Öl- und Gasfeuerungskontrolle verab-
schiedet.

•  die Baumeisterarbeiten für den Wasser-
leitungsersatz Wartenbergstrasse, Ab-
schnitt Blauenstrasse bis Vorderberg-
strasse, an die Firma Gebr. Stöcklin + 
Co. AG vergeben.

•  die Kanalsanierungsarbeiten Etappe 
2014 an die KFS Kanalservice AG, Oen-
singen, vergeben.

•  den Terminplan fürs Budget 2015 defini-
tiv verabschiedet.

 Gemeinderat

Verzicht auf Umzug  
der Abteilung Bau
Die Verwaltung der Gemeinde Oberwil ist 
in Bewegung. Nach dem Ja der Gemein-
deversammlung zum Umbau der Liegen-
schaft Hauptstrasse 18 wird, vorbehältlich 
der noch laufenden Referendumspflicht, 
das Ressort Steuern im nächsten Jahr  
zügeln. Zudem war geplant, dass die Ab-
teilung Bau noch in diesem Jahr grosszü-
gigere Räumlichkeiten in der Kuenze-
Schüüre (Hohlegasse 4) beziehen kann.
Das Detailkonzept für den Umzug der Ab-
teilung Bau zeigt nun, dass die Kosten für 
dieses Projekt den Mehrwert übersteigen. 
Deshalb wird – wie ursprünglich vorgese-
hen – nur das Erdgeschoss der Kuenze-
Schüüre hinzugemietet. Dort werden Ar-
beitsplätze für den Liegenschaftsdienst 
eingerichtet, um der Platznot in der heuti-
gen Abteilung Bau (Hohlegasse 6) zu be-
gegnen.
Auch die Jugendarbeit sowie der Schulso-
zialdienst werden neu in der Kuenze-
Schüüre zu finden sein. Dies entlastet die 
Arbeitsplatzsituation in der Abteilung Fi-
nanzen, heute befinden sich die betroffe-
nen Arbeitsplätze im gleichen Raum wie 
der Pausenraum der Abteilung.
Der Bezug der Kuenze-Schüüre wird noch 
diesen Sommer erfolgen.
 Gemeinderat

Neue Zuständigkeit für 
die Nachführung der 
amtlichen Vermessung  
ab September 
Gemäss Paragraf 172 aus dem Gesetz 
über die Einführung des Zivilgesetzbuches 
ist die Gemeinde für die Nachführung der 
amtlichen Vermessung zuständig. Nach-
dem nun per Ende 2014 auch das Kreis-
geometerbüro Arlesheim aufgehoben 
wird, musste auch Oberwil für dessen 
Nachfolge besorgt sein. Bei der Nachfüh-
rung der amtlichen Vermessung handelt 
es sich um wiederkehrende Dienstleistun-
gen, die im gesamten Gebiet der jeweili-
gen Gemeinde durchgeführt werden. Zu 
den AV-Dienstleistungen gehören insbe-
sondere Grenzmutationen, Gebäude-
nachführungen sowie Rekonstruktion von 
Lagefixpunkten und Grenzzeichen nach 
einem Strassenneubau oder -unterhalt. 
Der Gemeinderat Oberwil hat in seiner Sit-
zung vom 16. Juni 2014 die Nachführung 
der amtlichen Vermessung an die Firma 
Jermann Ingenieure + Geometer AG, Arles-
heim, vergeben. Diese wird ab 1. Septem-
ber 2014 für die Nachführung der amtli-
chen Vermessung zuständig sein und als 
entsprechende Auskunftsstelle fungieren.

News aus der Jugendarbeit
MäGi – das Jugi für Mädchen
Die Jugendarbeit Oberwil bietet auch geschlechtsspezifische Jugendarbeit an. MäGi – 
das Jugi nur für Mädchen – ist eines dieser Angebote. Es findet jeweils am Donnerstag 
über den Mittag von 11 bis 13.30 Uhr im Jugi Oberwil statt und kann von allen Mäd-
chen, welche die Sekundarschule absolvieren, besucht werden. Für vier Franken gibt es 
ein feines, einfaches Mittagessen (wegen der Menge bitte bis am Vortag um 18 Uhr 
anmelden).
Anmelden für das Mittagessen könnt ihr euch per SMS oder Telefon bei Belinda Pinck 
(079 441 59 65) oder bei Véronique Alessio (076 384 43 02). Für Fragen stehen wir euch 
natürlich auch unter beiden Nummern zur Verfügung. In den Schulferien findet jeweils 
kein MäGi statt. Es würde uns freuen, wenn wir nach den Sommerferien neue Mädchen 
im MäGi begrüssen dürften. 

Tag der offenen Tür Ende August
Das Jugi hat auch am nächsten Oberwiler Märt (30. August 2014) wieder «Tag der offe-
nen Tür», an dem sich Mütter und Väter gerne das Jugendhaus anschauen können. Das 
Team der Jugendarbeit freut sich über jeden Besuch.

Zauberhafte Girls Pool Night
Fast 200 Mädchen aus Basel und Umgebung besuchten am Freitag, 20. Juni 2014, im 
Sonnenbad St. Margarethen Binningen die legendäre Girls Pool Night, das Sommer-
sonnwendefest für Mädchen ab zehn Jahren.
Bereits zum zwölften Mal fand die Girls Pool Night nun statt, ein Wohlfühlabend für 
Körper und Seele. Die Besucherinnen konnten sich nebst Schwimmen und Wassergym-
nastik an zahlreichen Workshops beteiligen. Auch gesundheitsfördernde Angebote wie 
Ernährungsberatung, Sexualpädagogik oder Präventionsarbeit durch eine Polizistin ge-
hörten zum Programm. Durch die vielen verschiedenen Workshops unter freiem Him-
mel entstand eine kunterbunte, kreative und verspielte Atmosphäre im Sonnenbad und 
ein einmaliges Erlebnis für die Mädchen. Auch ein köstliches Buffet mit kulinarischen 
Spezialitäten aus verschiedenen Ländern trug zu guter Stimmung bei. 
Organisiert wurde die Girls Pool Night durch «X Welten», einer Fachgruppe von  
Jugendarbeiterinnen aus Basel und der Region.

Ferienöffnungszeiten und Spezialöffnungszeiten Jugi Oberwil
Donnerstag  3. Juli 2014  geschlossen wegen Schulschluss Sekundarschule Oberwil
Freitag  4. Juli 2014 geschlossen

Betriebsferien von Montag, 14. Juli 2014, bis und mit Freitag, 1. August 2014

In der 1., der 5. und der 6. Ferienwoche ist das Jugendhaus jeweils wie folgt offen:
Mittwoch  14 bis 18 Uhr 
Donnerstag  16 bis 21 Uhr 
Freitag 18 bis 23 Uhr 

Sonntag 17. Juli 2014 «Oberwill sportlich syy» Pfeilbogenschiessen, 
  Skaten und Slackline ums Jugi
Mittwoch    20. Aug. 2014 geschlossen
Samstag      30. Aug. 2014 Jugi am Oberwiler Markt Jugendarbeit Oberwil

Rund 200 Mädchen genossen unter sich einen schönen Tag im Sonnenbad St. Marga- 
rethen in Binningen.

Ein Fest zum Ende der  
obligatorischen Schulzeit

Am Donnerstag, 4. Juli 2014, geht für 
die Schülerinnen und Schüler der 4. Klas-
sen der Sekundarschule Oberwil / Biel-
Benken die obligatorische Schulzeit zu 
Ende. Um 17.30 Uhr feiern sie in der Wehr-
linhalle mit ihren Familien und den Lehr-
personen den Abschied von der Schule. 
Der anschliessende Apéro wird von den 
Drittklässlerinnen und Drittklässlern des 
Niveaus A bereitgestellt.
Traditionsgemäss festen die Schülerinnen 
und Schüler am Abend und oft bis in die 
frühen Morgenstunden des nächsten Ta-
ges weiter. Damit dies für alle einen guten 
Lauf nehmen kann, unterstützen die Ge-
meinde, die Schulleitung und die Jugend-

arbeit Oberwil die Jugendlichen, ihr Fest 
friedlich und ohne Zwischenfälle feiern zu 
können. Die Erfahrungen der letzten Jahre 
sind gut. Die Gemeinde hofft, dass das 
Aufräumen auf den Festplätzen bis am 
frühen Morgen gleich erfreulich ist wie 
beim letzten Jahrgang. Deshalb wurden 
die Eltern der Schülerinnen und Schüler in 
einem Brief informiert und zur Zusam-
menarbeit eingeladen.
Die Gemeinde wünscht den Jugendlichen 
ein tolles Fest, das ihnen noch lange posi-
tiv in Erinnerung bleiben kann.
 Gemeindeverwaltung

Baugesuche
BG Nr. 1147/2014, Reinle Elisabeth, Hoh-
legasse 28, 4104 Oberwil. Kamin, Hohle-
gasse 15, Parzelle 429, 4104 Oberwil. Pla-
nung durch Reinle Elisabeth, Hohlegasse 
28, 4104 Oberwil.
BG Nr. 1149/2014, Carrosserie Joseph 
Tanner, Im Lohgraben 60, 4104 Oberwil. 
Zu- und Abluftkanal von Lüftungsanlage, 
Stephan Gschwind-Strasse 17, Parzelle 
307, 4104 Oberwil. Planung durch Carros-
serie Joseph Tanner, Im Lohgraben 60, 
4104 Oberwil.
Die Pläne können auf der Gemeindever-
waltung (Abteilung Bau, Hohlegasse 6) 
während den Schalteröffnungszeiten ein-
gesehen werden. Einsprachen sind bis 
zum 14. Juli 2014 schriftlich und begrün-
det in vier Exemplaren an das Bauinspek-
torat Basel-Landschaft, 4410 Liestal, zu 
richten.

redaktion@bibo.ch

Die Gemeindehomepage

www.oberwil.ch
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Schule

Am letzten Wochenende feierte das 
Alters- und Pflegeheim «DREILIN-
DEN» seine Tage der offenen Türe. 
Neben einem offiziellen Festakt mit 
Persönlichkeiten aus den Gemeinden 
Oberwil und Bottmingen war in den 
Festivitäten auch die Fussball-Welt-
meisterschaft in Brasilien integriert.

Es sind zwei memorable Tage gewesen. 
Wir verweisen auf den Bericht von Simon 
F. Eglin im Teil «Leimental», der den Sams-
tag und Sonntag Revue passieren lässt. 

Alters- und vor allem Pflegeheime (APH) 
werden immer mehr das Leben von Men-
schen in der letzten Lebensphase prägen. 
Die Demografie zeigt, dass man immer  
älter, in der letzten Altersphase jedoch 
auch pflegebedürftig(er) wird.

Wer nun glaubt, dass ein APH eine eher 
trostlose Institution ist, irrt gewaltig. In 
einem Alters- und Pflegeheim arbeiten 
nicht nur Menschen mit unerhörtem Ein-
satz und Einfühlungsvermögen (davon 
konnte man sich am Fest eindrücklich 
überzeugen), sondern es leben auch Men-
schen, die – ungeachtet ihres Alters – 
weiterhin am öffentlichen Leben teilneh-
men.

Zu sehen war dies am Samstagnachmit-
tag, als der Auftritt von zwei charmanten 
Sambatänzerinnen aus Brasilien und einer 
brasilianischen Musikband die vielen Be-
sucher und Bewohner von Rio de Ja-neiro 
und Copacabana träumen liess. Und weil 
Brasilien sein Achtelfinal-Spiel gegen den 
Nachbarn Chile, auch wenn mit viel For-
tune, im Elfmeterschiessen gewann, wur-
de nach Matchende weiter gespielt, ge-

trommelt und getanzt. Ein Genuss für 
sämtliche Sinne!

Dass es beim «Tag der offenen Türe» zu 
einem Public Viewing kommen konnte, ist 
auch der Firma FUST (Filiale Oberwil) zu 
verdanken, welche für die grossen TV-Ge- 
räte aufkam. Ein grosses Merci auch an 
die Versicherung HELVETIA (Agentur 
Oberwil), welche ebenfalls als Sponsor 
auftrat. Und ein herzliches Merci an den 
FC Oberwil, dessen Spieler der 1. Mann-
schaft ehrenamtlich eine «Brasil-Bar» 
führten. Und aufzeigte, dass die Jungs 
nicht nur gut Fussball spielen können (der 
FCO ist ja bekanntlich in die 2. Liga regio-
nal aufgestiegen; wir berichteten mehr-
mals), sondern sich auch in den Dienst der 
Gemein(de)schaft stellen.

 Georges Küng

Eine fünfköpfige brasilianische Musikband und zwei rassige Sambatänzerinnen verzauberten die Anwesenden, währenddessen Nicolas Costeggioli, Manuel Opprecht, Andreas Frey, 
Silvan Zehnder und Mathias Merz (von links nach rechts), allesamt Spieler des FC Oberwil, eine «Brasil-Bar» führten.

«Samba do DREILINDEN» war pure brasilianische Lebensfreude

In eigener Sache
Geschätzte LeserInnen
BiBo erhält immer wieder Zuschriften, 
welche die mögliche Länge von 50 Zeilen 
à 35 Anschläge (= 1750 inkl. Leerzeichen) 
weit überschreiten. Wir bitten Sie die 
Textlänge in Ihrem eigenen Interesse 
strikt einzuhalten. Der Redaktionsschluss 
bleibt Montagmorgen, 12 Uhr.
Wir danken für Ihr Verständnis!
BiBo-Redaktion: G. Küng (Chefredaktor)

Fast 200 Mitarbeitende – symbolisch dafür Fatma Kösger sowie Andrea Nussbaumer, Leiterin Aktivierung und Events, mit «Neuzuzug» 
Dalibor Djordjevic, waren an beiden Tagen im Einsatz, damit Bewohner und Besucher ein unvergessliches Wochenende erleben und 
geniessen konnten. Fotos: Küng
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Zivilstandsnachrichten
Trauungen
In Lörrach, Deutschland
17. Mai 2014: Elena Marina Podritschnig 
und Stephan Leuenberger.

Geburten
In Basel
14. Mai 2014: Emelie Noshi Björk, Tochter 
der Behnoush Fakhri Björk geborene 
Fakhri und des Sven Daniel Björk.

In Basel
17. Juni 2014: Xavi Aleixandre, Sohn der 
Nathalie Marlyse Aleixandre geborene 
Schneider und des Ricardo Aleixandre.

In Binningen
17. Juni 2014: Laura Anna Balke, Tochter 
der Clementine Balke und des Roberto 
Vellone.

In Binningen
17. Juni 2014: Elina Stella Brazzale, Toch-
ter der Nicole Beatrice Brazzale geborene 
Oechslin und des Mirco Brazzale.

Gratulationen
Geburtstage
Herr Romeo Cassani-Läubli, wohnhaft in 
der Wiesenstrasse 8, feiert am Sonntag, 
6. Juli 2014, seinen 80. Geburtstag.
Am Sonntag, 6. Juli 2014, feiert Herr Paul 
Häne-Morger, wohnhaft im Bleimattweg 
4B, seinen 90. Geburtstag.

Hochzeiten
Das Ehepaar Caroline und Jean-Jacques 
von Wattenwyl-Schmid, wohnhaft in der 
Birkenstrasse 15, feiert am Freitag, 4. Juli 
2014, das grosse Fest der Goldenen Hoch-
zeit.

Die Gemeinde gratuliert den Jubilaren 
ganz herzlich und wünscht ihnen einen 
schönen Festtag und alles Gute.

Abschluss des Schuljahrs 
2013/2014 in Kinder- 
garten und Primarschule 
Wie immer gegen Ende eines Schuljahres 
wurde in den letzten Wochen in zahlrei-
chen Kindergarten- und Primarschulklas-
sen fleissig gebastelt, geprobt, gesungen 
und musiziert. In den vielen Aufführungen 
und Anlässen konnten so die Kinder, El-
tern, Angehörigen und Mitschülerinnen/
Mitschüler den Abschluss des Schuljah-
res 2013/2014 gebührend feiern. Bei ei-
nigen der rund 700 Oberwiler Kinder- 
garten- und Primarschulkinder war dies 
gleichzeitig auch der Abschied vom Kin-
dergarten oder der Primarschule. Nach 
den Sommerferien beginnt für sie ein neu-
es Schulleben mit hoffentlich viel Freude, 
ungebrochener Neugier und spannenden 
Entdeckungen. 

Auch für folgende Kindergarten-/Primar-
lehrpersonen und eine Schulsozialarbeite-
rin endet das Schuljahr mit einem Ab-
schied von unserer Schule – sei es, weil sie 
eine neue berufliche Herausforderung er-
wartet, oder weil sie sich in die wohlver-
diente Pensionierung begeben: 
Rosanna Belussi, Markus Glauser, Rosma-
rie Gügler, Sarah Grollimund, Tanja Kett-
ner, Anna-Barbara Lehmann, Katharina 
Minzloff, Sue Reimann, Marcel Ruf (be-
reits seit März pensioniert), Marina Sala-
din, Petra Sarakis, Barbara Schröder. 
Der Schulrat dankt diesen Mitarbeitenden 
für ihren grossen und wertvollen Einsatz 
an unserer Schule und wünscht ihnen für 
die Zukunft alles Gute.

Ein herzliches Dankeschön geht auch an 
alle Lehrpersonen, die Schulleitung und 
alle anderen Mitarbeitenden unserer 
Schule für ihr unermüdliches Engagement 
zum Wohl der Kinder. Ihnen sowie allen 

Kindern und ihren Familien wünschen wir 
eine erholsame Sommerpause und schöne 
Ferien. Schulrat des Kindergartens 

 und der Primarschule

Pensionierungen
In diesem Schuljahr 2013/14 begeben sich 
vier Lehrpersonen unserer Primarschule in 
den wohlverdienten Ruhestand:

Rosanna Belussi wurde 1973 als Primar-
lehrerin in Oberwil angestellt. In den über 
40 Jahren hat sie zahlreiche Klassen und 
Hunderte von Kindern mit ihrer einfühlsa-
men und ruhigen Art kompetent vom 
Schulstart bis zum Ende der 2. Klasse be-
gleitet. Ihre Leidenschaft für Kunstpäda-
gogik und Kalligrafie liess sie geschickt 
und kreativ in den Unterricht einfliessen 
und konnte so die Kinder stets von neuem 
motivieren und begeistern.

Auch Markus Glauser arbeitete seit über 
40 Jahren an unserer Schule als Lehrper-
son. Von Beginn an führte er seine Klas-
sen konsequent, ruhig und sehr engagiert 
durch die Mittelstufe. Er setzte sich stark 
für das Wohl der Kinder und der Schule 
ein. So leistete er auch in seiner Funktion 
als Materialverwalter jahrelang wertvolle 
Dienste für unsere Schule.

Katharina Minzloff stiess 1998 als Wie-
dereinsteigerin zu unserer Schule, wo sie 
sich im Fach Deutsch als Zweitsprache 
und seit sechs Jahren auch für die Aufga-
benstunde engagierte. Sie hatte eine sehr 
ruhige, gewissenhafte und kompetente 
Arbeitsweise und setzte sich besonders 
für die Integration von fremdsprachigen 
Kindern und die individuelle Förderung 
der Kinder ein.

Marcel Ruf wurde bereits im März pensio-
niert. Er arbeitete seit 35 Jahren an unse-
rer Schule als Primarlehrer der Mittelstufe 
und brachte seine Leidenschaft für die 
Musik und Ornithologie sehr engagiert in 
die Klassen ein. So organisierte er zahlrei-
che Aufführungen wie Musicals und Kon-
zerte mit seinen Klassen, die sich durch 
hohe gesangliche und musikalische Quali-
tät auszeichneten. 

Der Schulrat bedankt sich von Herzen für 
den unschätzbaren Einsatz dieser Lehr-
personen und für die Treue zu unserer 
Schule über all die Jahre. Wir wünschen 
ihnen alles Gute, Gesundheit, Erfüllung 
und Freude im neuen Lebensabschnitt.

Schulrat des Kindergartens 
und der Primarschule

www.bibo.ch

Pro Juventute Beratung + Hilfe 147 
ist immer für dich da!
Telefon Nr. 147

www.147.ch
Chat auf 147.ch

SMS an 147

Falsche Freunde?Falsche Freunde?
Pro Juventute Beratung + Hilfe 147 

Spendenkonto 80-3100-6
projuventute.ch
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Dies und Das

Vereine

Aufruf zur Erfassung von 
Fledermausquartieren

Am letzten Wochenende 
im August findet die eu-
ropäische Nacht der Fle-
dermäuse statt. Der Na-
tur und Vogelschutzverein 

Oberwil möchte am Freitag, 29. August, 
einen Anlass zu dieser Nacht organisie-
ren.
Darum bitten wir alle Einwohnerinnen 
und Einwohner von Oberwil, uns bekann-
te Fledermausquartiere in und an Gebäu-
den und Bäumen zu melden. 
Unsere einheimischen Fledermäuse be-
dürfen unseres Schutzes. Engagieren Sie 
sich mit uns und lassen Sie uns gemein-
sam viele Fledermausquartiere finden. 
Sollten Sie Quartiere kennen oder Hinwei-
se haben, nehmen wir diese gerne ent-
gegen:
Sonja Lehmann-Zingg 
(im Namen des Natur- und Vogelschutz-
vereins Oberwil, www.nvoberwil.ch)
Tel. 061 421 80 14
oder info@waldspielgruppe-oberwil.ch

Sommerferien 2014
Ferienlektüre aus der Bibliothek
Ab sofort können Sie die doppelte Menge 
Medien ausleihen. Bis und mit Samstag, 
5. Juli 2014, gelten die gewohnten Öff-
nungszeiten. Während den Sommerferien 
von Montag, 7. Juli 2014, bis Sonntag, 17. 
August, bedienen wir Sie gerne jeden 
Montag von 14.30 bis 19.30 Uhr.
Wir freuen uns, wenn Sie auch während 
den Sommerferien bei uns stöbern. Unser 
Angebot: Lese- und Hörgenuss für jedes 
Alter. Wir wünschen Ihnen schon jetzt 
schöne und erholsame Ferien.
Weitere Infos unter: 
www.bibliothek-oberwil.ch
 Ihr Bibliotheksteam

Spielwerkstatt 
Schnäggehüsli
Auf Basis der Montessori-Pädagogik

Wir haben freie Plätze
Suchen Sie eine beson-
dere Spielgruppe für 
Ihr Kind? Unsere Spiel-
gruppe baut auf der 
Basis der Montessori-
Pädagogik auf.

«Hilf mir, es selbst zu tun»
«Das Kind reift durch sein eigenes Tun»
«Nur aus dem Miteinander erwächst die 
Stärke des Einzelnen»

Der Eintritt in die Spielgruppe ist bei uns 
jederzeit möglich. 

Haben wir Sie neugierig gemacht?
Gerne beraten wir Sie auch während den 
Sommerferien.

Spielwerkstatt Schnäggehüsli
Schmiedengässlein 3
4104 Oberwil

Tel. 061 401 01 62, www.swso.ch

 Ihr Schnäggehüsli-Team

Sommerlager 2014
Vom 5. bis 19. Juli 
2014 ist es wieder 
so weit, das Som-

merlager des Blaurings Oberwil findet 
statt. Wir haben 45 Anmeldungen von 
Mädchen, die diese zwei Wochen mit uns 
verbringen möchten. Doch es wird kein 
normales Lager, denn dieses Jahr findet 
das erste Kantonslager der Kantone Ba-
selland/Basel-Stadt statt. 
Wir werden am 5. Juli gemeinsam mit 23 
anderen Scharen vom Barfüsserplatz aus 
zu den Abenteuern von «Jublarado» auf-
brechen. Doch neben den Abenteuern von 
«Jublarado» haben die Leiterinnen des 
Blaurings Oberwil ein individuelles Lager-
programm unter dem Motto «Das Ge-
heimnis des verwunschenen Buches» für 
die Kinder erstellt.

Wir freuen uns auf ein tolles und spannen-
des Lager.

Sommerferien
Sommerzeit ist Ferienzeit!
Auch in der Ludothek
Damit auch während der langen Sommer-
ferien für «spielende» Abwechslung ge-
sorgt ist, haben wir für Sie in dieser Zeit 
(7. Juli – 16. August) jeden Montag von 
18 bis 19.30 Uhr geöffnet.
Am «Bündelitag» (Samstag, 5. Juli) sind 
wir wie gewohnt von 10 bis 12 Uhr für Sie 
da. Ab 18. August gelten dann wieder die 
normalen Öffnungszeiten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wün-
schen Ihnen eine schöne Sommerzeit.

Ludothek Oberwil
Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil
Telefon 061 403 02 30 (Combox)
www.ludothek-oberwil.ch
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag, 14.30–16.30 Uhr
Samstag, 10–12 Uhr 
während der Sommerferien: 
montags 18–19.30 Uhr

In zwei Tagen ist es so weit!
Gehen Sie nicht in die 
Ferien, kommen Sie für 
ein paar gemütliche 

Stunden auf den Eisweiher und geniessen 
Sie am Bündelitag ab 16 Uhr den Grill-
plausch des Männerchors mit einem safti-
gen Schweinssteak, einer Wurst oder ei-
nem Hacktäschli nach Grossmutter Art. 
Selbstverständlich fehlen auch Kaffee und 
Kuchen nicht.
 Männerchor Sängerbund Oberwil

Achtungserfolg der Män-
nerriege an der Indiaca-
Schweizer-Meisterschaft

Am Sonntag, 15. Juni 
2014, hat die Mann-
schaft «Mixed 40+» 
der Männerriege 

Oberwil in Schiers um den Schweizer 
Meistertitel gekämpft. Nach zähem Rin-
gen hat die Mannschaft den achtbaren 
6. Rang erreicht. Es hat sich gezeigt, dass 
die ersten drei Mannschaften einen dem 
Trainingsaufwand entsprechenden Vor-
sprung auf den «Rest der Schweiz» auf-
weisen. Die nächsten am Final beteiligten  
Mannschaften liegen jedoch nahe bei-
einander.

 

Fitness für jedermann –
Sommerferien!
Das «Fitness für jedermann» geht nun 
in die verdienten Sommerferien! 

Der Turnverein Oberwil möchte sich ganz 
herzlich für die rege Teilnahme bedanken 
und freut sich – euch alle nach den Som-
merferien am 20. August wieder in der 
Wehrlinturnhalle begrüssen zu dürfen.

Dann habt Ihr wiederum die Gelegenheit, 
die Kondition zu verbessern oder einfach 
etwas Gutes für das Wohlbefinden zu tun.

Geniesst den Sommer und lasst es euch 
gutgehen. Turnverein Oberwil

Volleyball-Mixed-Team
des TV Oberwil sucht
dringend weibliche 
Verstärkung
Hallo,
wir sind eine ambitionierte, ehrgeizige 
und aufgestellte Volleyball-Mixed-Mann-
schaft des TV Oberwil. Wir spielen in der 
1. Liga der Indoorvolley Easy League des 
Regionalverbandes Basel und haben die 
Meisterschaft soeben auf dem 4. Rang 
abgeschlossen.
Zur Verstärkung unseres weiblichen Ka-
ders suchen wir für die kommende Saison 
per sofort Angreiferinnen sowie Zu-
spielerinnen.
Hast du bereits Erfahrung in einer höhe-
ren Liga (2. oder 3. Liga) gesammelt und 
hast Freude am Volleyball spielen, dann 
bist du genau die Richtige für unser Team! 
Auch lizenzierte Spielerinnen sind will-
kommen.
Es erwarten dich gute Trainingsbedingun-
gen und eine intakte Mannschaft mit gu-
ter Stimmung.
Haben wir dein Interesse geweckt, so 
melde dich doch bitte umgehend bei:
Daniel Niederhauser
Tel. 077 434 27 19 oder 061 725 22 42

Unsere Trainingszeiten sind wie folgt:
jeweils dienstags, 20.15–22 Uhr
Turnhalle Gymnasium
(grosse Halle), 4104 Oberwil

Wir würden uns freuen, dich bei uns will-
kommen zu heissen. Turnverein Oberwil 

HURRA – 
Der Spielbus kommt!
am Mittwoch, 20. August, 14–17 Uhr
ist der Spielbus wieder auf dem Eisweiher 
in Oberwil

Eingeladen sind alle, 
die Spass haben, mit 
vielen anderen Kin-
dern einen tollen 
Nachmittag zu ver-

bringen. Wir stellen verschiedene Spiele 
auf, schminken Kindergesichter, sägen 
und hämmern mit Holz und fahren mit 
ganz verschiedenen Fahrzeugen auf dem 
Eisweiher umher.

Wir freuen uns auf ganz viele Kinder, je 
nach Alter mit oder ohne Begleitung eines 
Erwachsenen.

(Versicherung ist Sache der Teilnehmer. 
Wir lehnen jede Haftung ab.)

Helfer/innen gesucht
Damit der Spielbustag wieder ein super 
Tag wird, brauchen wir auch freiwillige 
Helfer/Helferinnen. Wer an diesem Nach-
mittag helfen kann, meldet sich bei:
Andrea Hollinger, Tel. 061 421 25 47, 
E-Mail: schnaeggetraeff@bluewin.ch
 Euer Schnäggeträffteam

Melde dich bitte jetzt an
für unseren Ausflug 
an den Neuenburgersee
Sonntag, 14. September 2014
(Die Plätze im Car sind limitiert) 

Gerne nehmen wir dich mit an den Neuen-
burgersee in das grosse Naturschutzge-
biet der Grande Cariçaie, die berühmt ist 
für ihren Reichtum an seltenen (Wasser-)
Vögeln. Beeindruckend sind auch die Ru-
he und Weite, die dieser Landschaft eigen 
sind. 
Andrea Capol, Martin Hummel und ein bis 
zwei weitere kundige Exkursionsleiter 
werden uns die Vogelwelt des Fanels 
(siehe Foto), eines Teils des grössten 
Schilfgürtels der Schweiz, näherbringen. 
Anmeldeschluss ist zwar erst am 30. Au-
gust. Melde dich jedoch noch heute an. So 
können wir besser planen und du hast ei-
nen Platz auf sicher. Auch Nichtmitglieder 
sind herzlich willkommen.
–  Über unsere Website www.nvoberwil.ch
–  per E-Mail an ludwig.macko@nvober-

wil.ch 
–  per Post mit dem Anmeldetalon, den wir 

mit den Unterlagen zu unserer GV ver-
schickt haben an: Ludwig Macko, Hohl-
weg 26, 4104 Oberwil. 

Die Kosten für die Reise betragen Fr. 50.– 
(Verpflegung aus dem Rucksack). 
Abfahrt um 6.30 Uhr; Rückkehr spätes-
tens 19 Uhr beim Coop-Parkplatz im Dorf.

claro Weltladen
Bald ist Ferienzeit
Nicht so für den fairen Handel, denn sei es 
auf Reisen, sei es zu Hause, Sie haben im-
mer Gelegenheit, faire Löhne mit fairem 
Einkauf  und auch fairem Konsum zu un-
terstützen. 
Meinen Sie, das nützt doch nichts? Da, 
mit Verlaub, da täuschen Sie sich.  Erin-
nern Sie sich noch an die grosse Entrüs-
tung, nachdem über die schrecklichen Zu-
stände von Legehennen in Käfighaltung 
informiert wurde? Wie der Verkauf von 
Eiern aus dieser quälerischen Eierproduk-
tion so dramatisch zurückging, dass die 
Politik aktiv wurde, was in der Schweiz 
schliesslich 1992 zu einem Verbot dieser 
Legehennenhaltung führte? Das zeigt: 
Viele kleine Konsumentscheide können 
zusammen eine grosse  Macht ausüben 
und das gilt natürlich auch für den fairen 
Handel. 
Der claro Weltladen an der Hauptstrasse 
47 in Oberwil ist während den Schulferien 
vom 5. Juli bis 17. August jeweils 

Foto: zVg

Auskunft Tel. 061 422 02 86 
ludwig.macko@nvoberwil.ch  

Der Vorstand des NVO 
Natur- und Vogelschutzverein Oberwil 
www.nvoberwil.ch

Dienstag, Donnerstag und Samstag 
von 9 bis 12 Uhr für Sie da. 
Bei uns gibt es vieles Faires und Apartes 
zu entdecken, sogar veritable Schnäpp-
chen  sind dabei.
Mit besten Empfehlungen im Namen des 
Ladenteams: Regula Petermann

Aktuelle Bücher aus
dem Reinhardt Verlag

www.reinhardt.ch
Weitere Artikel finden Sie auf den

Seiten LEIMENTAL und KIRCHE

HARDEGGER 
Sonntag, 6. Juli 
11.00 Brünigpass inkl. ME/D Fr. 64.- 

Mittwoch, 9. Juli 
13.00 Bielersee - Twann Fr. 32.- 

Donnerstag, 10. Juli 
08.00 Dampfbahn Furka-Bergstrecke 

inkl. ME und Bahnfahrt 2 ¼ h  Fr.118.- 

Sonntag, 13. Juli 
11.00 Emmental inkl. ME  Fr. 62.- 

Mittwoch, 16. Juli 
12.30 Adler Modemarkt in Freiburg 
oder „Altstadtbummel“ Fr. 34.- 

Freitag, 18. Juli 
09.00 Klausenpass inkl. ME Fr. 80.- 

Dänemark 17. - 24.08. Fr.1465.- 

Ferienwoche 27.07. - 03.08. 
Maria Alm/Bad Hofgastein/Zell am See 
Seefeld/Pertisau 28.09. - 05.10. 

Verlangen Sie unser Reise-  
und Monatsprogramm 

061 317 90 30 
www.hardeggerag.ch 

 

 

 

 

 

 

 

 

Inserat für die BiBo Ausgabe vom Donnerstag 03. Juli 2014 

 
 

 

 

9
7

7
0

4
5

Antiquitäten-, Floh- und Buuremärt

Sonntag, 6. Juli 2014, 9.00 –16.00 Uhr

ca. 90 Aussteller mit Kunst und Trödel, 
Raritäten, Antikes, Kurioses, Möbel, 

Figuren, Landwirtschaftsprod., «Oswald-
Nahrungsmittel», Käserei, Cüpli-Bar, 

«CELLO’s Schleifservice», Grill, Kaffee 
und Kuchen u. v. m.

in 4112 Bättwil/Flüh, Hauptstrasse 76
(Tram 10, Tramstation Flüh aussteigen)

Areal Oberstufenzentrum Leimental (OZL)
Info: 061 731 19 62

MARIASTEINER KONZERTE
Donnerstag, 3. Juli 2014, 20.00 Uhr

Triocorda –
drei Harfen
Carina Walter

Pernilla Palmberg

Severine Schmid

Ihre FACHFRAUEN 
für mehr Farbe im Leben
K & J Malergeschäft, 4106 Therwil
Renovieren, Tapezieren, Umbauten 
und Kreativtechniken
Telefon 076 435 42 88 / 076 473 18 12
Rufen Sie uns unverbindlich an 
für  eine Offerte! 9

5
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Selbstständig gelernter

Gärtner
übernimmt sämtliche Gartenarbeiten 
inklusive Steinarbeiten.

Tel. 061 382 63 31 oder 079 665 39 51
N. Salzillo 97

11
9

5

Pascal Bochin

Haustechnik
Sanitär, Heizung, Lüftung

Boilerservice und Gasinstallation

Baselstrasse 37, 4253 Liesberg
079 430 27 83

Kartenlegen
gratis testen!

Tel. 0800-001127
(gebührenfrei) Inserate sind GOLDwert

OberwilOberwil Donnerstag, 3. Juli 2014
Nr. 27
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Wir gratulieren herzlich zur 

bestandenen Abschlussprüfung
Liebi Sarah

Mir gratuliere dir zur bestan-
dene Abschlussprüefig als

Drogistin
und wünsche dir uf dim  
witere Wäg alles Gueti!
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Wir gratulieren unseren Lehrabgängern 
herzlich zum erfolgreichen Lehrabschluss

Dominik 
Hammel
zum Konstrukteur

Wir sind stolz auf unseren Berufsnachwuchs 
und wünschen für die Zukunft alles Gute.

4103 Bottmingen

Christoph 
Urich

zum Elektroniker
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6
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Herzliche Gratulation zum erfolgreich bestandenen
Lehr abschluss und alles Gute und viel Glück für die Zukunft

(v.l.n.r.) Rudmich Maita, Yannik Monnerat, 
Anthony Blank, alle Heizungsmonteure

Marc Odermatt, Sanitärmonteur 

Herzliche Gratulation zum erfolgreich bestandenen Lehr-
abschluss und alles Gute und viel Glück für die Zukunft

Anthony Blank
Haustechnikpraktiker 

EBA, im Rang 5,4

Rudmich Maita
Haustechnik- 
praktiker EBA

Marc Bader
Haustechnik- 
planer Sanitär

MUCHENBERGER AG

• Sanitär
• Heizung
• Reparaturservice
• Schwimmbäder
• Sanitär-Laade
• Wellness

Bottmingen:
Bruderholzstrasse 12, 
Tel. 061 425 93 25
Basel:
St. Johanns-Ring 109

www.muchenberger.ch

Design by Muchi

fir Bad + Pool …

weisch wie cool !

Eidg. dipl. Installateur

solarbegeistert

MUCHENBERGER AG

• Sanitär
• Heizung
• Reparaturservice
• Schwimmbäder
• Sanitär-Laade
• Wellness

Bottmingen:
Bruderholzstrasse 12, 
Tel. 061 425 93 25
Basel:
St. Johanns-Ring 109

www.muchenberger.ch

Design by Muchi

fir Bad + Pool …

weisch wie cool !

Eidg. dipl. Installateur

solarbegeistert
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Reservieren Sie Ihr Inserat!
Am 10. Juli erscheint diese Sonderseite erneut.

Auskunft: Edgar Herrmann, Telefon 061 706 20 26, edgar.herrmann@azmedien.ch
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Für unseren Betrieb in Therwil 
suchen wir eine Deutsch sprechende

Mitarbeiterin
für die Reinigung am Abend.

Telefon 076 317 20 88 K
31

_9
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Gesucht per 18. August 2014 oder nach Vereinbarung

Praktikantin/Praktikanten
für die Kindergärten in Duggingen.

Sie brauchen für Ihre weitere Berufsausbildung ein Prakti-
kum? Sie wollen herausfinden, ob der Lehrberuf das Richtige
für Sie ist?

Wir bieten einen sehr spannenden Praktikumsplatz. Sie arbei-
ten in zwei Kindergartenklassen. Sie werden eng vom päda-
gogischen Team und der Schulleitung betreut und unterstützt.
Dauer 3–12 Monate, die Vergütung beträgt Fr. 500.–/Monat.

Für nähere Auskünfte wenden Sie sich direkt an die Schullei-
tung Duggingen: Erich Rubitschung, Telefon 079 521 59 30
oder rektor.prim@bluewin.ch.

Besuchen Sie unsere Website und informieren Sie sich:
www.duggingen.ch.

Offene Stellen/Kurse und Weiterbildung

Für unseren Verlag suchen wir per sofort oder nach Vereinbarung einen/eine

Korrektor/Korrektorin (100%)
vorzugsweise mit eidgenössischem Fachausweis. Sie beherrschen die deutsche Sprache und 
verfügen über Berufserfahrung als Korrektor/Korrektorin. Wenn Sie dazu eine einsatzfreudige, 
belastbare und umkomplizierte Persönlichkeit mit hohem Qualitätsbewusstsein sind, würden 
wir Sie gerne kennenlernen.

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem spannenden Umfeld und zeitge-
rechte Anstellungsbedingungen. Gerne erwarten wir Ihre schriftliche Bewerbung.

Friedrich Reinhardt AG
Claudia Leuppi, Missionsstrasse 36, Postfach 393, 4012 Basel
Telefon 061 264 64 80, c.leuppi@reinhardt.ch, www.reinhardt.ch

Jede Woche aktuelle Angebote
auf dieser Seite

Wir gratulieren

David Manero

zur bestandenen  
Lehrabschlussprüfung als

Landschaftsgärtner

Schulte Gartenbau
Baumgartenweg 1

4104 Oberwil
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Herzliche Gratulation
Wir gratulieren den Lernenden aus dem Fachbereich  

Betreuung und Pflege zum erfolgreichen Abschluss ihrer 
Ausbildung und wünschen ihnen für die Zukunft alles Gute.

Den Berufsbildnerinnen und Berufsbildnern sprechen wir 
ein grosses Dankeschön für ihren Einsatz aus.

Langegasse 61
4104 Oberwil
Tel. 061 406 96 96
www.drei-linden.ch
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         Gute            Adressen
    im Leimental

Die nächste Seite

Gute Adressen 
im Leimental

erscheint am
14. August 2014
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Geschenke und
Dekorationen

Passage 6 | 4104 Oberwil
Telefon 061 402 01 01

www.atelierlichthof.ch

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag von 11.30 bis 18.30 Uhr

Samstag von 9 bis 13 Uhr
(direkt bei der Tramhaltestelle Oberwil)

Verschenken Sie Sommerfeeling und
setzen Sie farbenfrohe Akzente zu Hause

Restaurant Rose
Steinrain 4, 4112 Flüh
M.+Ch. Gschwind-Zablonier
Do – Mo 9.00 – 23.30 Uhr
Di und Mi geschlossen
Tel. 061 731 31 75
Fax 061 731 34 05

Jetzt aktuell

Läberli-Festival
diverse Läberli-Klassiker

4. Februar ab 19 Uhr

Wildsäuli-Plausch
jetzt reservieren

Säli für Familienanlässe 
bis 40 Personen

Reservieren Sie jetzt Ihren Tisch.

M. + Ch. Gschwind-Zablonier 

Restaurant Rose
Steinrain 4, 4112 Flüh
Do – Mo 9.00 – 23.30 Uhr
Di und Mi geschlossen
Tel. 061 731 31 75, Fax 061 731 34 05
info@roseflueh.ch, www.roseflueh.ch
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Jetzt aktuell: Feine Grillspezialitäten, grüner Curry 
mit Fisch oder Poulet oder unsere feinen Sommerteller.

Sonntag, 27. Juli 2014
Ab 11 Uhr Jazz-Lunch mit den Loamvalley-Stompers

Montag, 28. Juli bis Sonntag, 24. August: Betriebsferien
Unser Säli, bis 40 Personen, steht bereit für Ihren persönlichen Anlass.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
M. + Ch. Gschwind-Zablonier

Carrosserie Heckendorn AG
4104 Oberwil, Sägestrasse 4, Tel. 061 406 90 80, Fax 061-406 90 81

Auto-Unfallreparaturen
24h Pannen- und Unfallabschleppdienst, Tel. 061 406 90 70

935218

An- und Verkauf

 
Modelleisenbahnen
A. Cereghetti • Kernmattstr. 34 • 4102 Binningen 
Tel. ++41 (0)61 421 87 19, • Fax ++41 (0)61 421 87 10 
Geöffnet Mo–Fr 13.30–18.30 • Sa 13.00–16.00 
www.hamwaa.ch • E-Mail hamwaa@bluewin.ch

935209

Schuhhaus Dorenbach
Hauptstrasse 7
Binningen

Das Fachgeschäft mit der persönlichen Bedienung

Einlagen nach Mass (lose oder eingebaut),
individuelle Anfertigung.
Eine Erleichterung für Ihre Füsse.
Telefonische Voranmeldung erwünscht:
Telefon 061 421 33 22 
Wir nehmen das ganze Jahr 100% WIR

Grosse Auswahl fü
r

die ganze Familie

9
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Bei Merschnigg in Binningen finden Sie alles 
für den Wohnbereich

Man schrieb das Jahr 1974, als Josef Merschnigg 
(s)ein Geschäft eröffnete, das über Jahrzehnte 
weit über die Gemeindegrenzen von Binningen 
hinaus Kultstatus erlangt hat. Zuerst an der Haupt-
strasse domiziliert, verlegte Herr Merschnigg die 
Lokalität danach an die Oberwilerstrasse 23. Kei-
ne 100 Meter vom Kronenplatz, im Herzen von 
Binningen.
Am 1. Januar 2012 übergab der gebürtige Öster-
reicher das Geschäft an Devrim Acar, der bereits  
zum Team gehört hatte. Der Basler mit türkischen 
Wurzeln ist gelernter Kaufmann, Maler und Bo-
denleger.
Die Auswahl und das Angebot an Markenproduk-
ten sind einzigartig gross, ja riesig. Im grosszügig 
eingerichteten Showroom befinden sich über 500 
Artikel. In einem familiären Ambiente und einer 
persön lichen, auf die individuellen Wünsche aus-
gerichteten Beratung kann die Kundschaft in aller 
Ruhe ihre Wahl treffen.
Teppiche – Parkett – Vorhang – Malen. So lässt 
sich zusammengefasst das Dienstleistungsange-
bot dieses Drei-Mann-Betriebes beschreiben. 
Wollen Sie Spannteppiche, Parkett, Laminat, PVC 
und/oder  Linoleum neu verlegen – bei Herrn Acar 
sind Sie an der richtigen Adresse. Muss das Par-
kett geschliffen, versiegelt, geölt, gemalt oder ta-
peziert werden – auch hier führt Sie der Weg nach 
Binningen zum renommierten KMU Merschnigg. 

Grosses Sortiment an Vorhängen
Ebenso einzigartig ist das immense Angebot an 
Vorhängen und Gardinen (siehe Foto). Diese wer-
den nach individuellen Bedürfnissen zugeschnit-
ten. Selbstverständlich bietet der vierfache Fami-
lienvater auch den Service von Teppich- und 
Vorhangreinigung an. 

Und der nächste Sommer kommt bestimmt. Bei 
Merschnigg finden Sie Plissees in diversen Model-
len und Farben, die sich als Sonnenschutz für 
Fenster und Türen eignen. Auch in diesem Seg-
ment werden Sie von Devrim Acar und seinem 
Team persönlich und kompetent beraten. Kurz-
um: Wenn Sie etwas für besser und schöner Woh-
nen benötigen, führt Sie der Weg nach Binningen 
zu Merschnigg. Ein KMU, das heuer dank seiner 
Zuverlässigkeit sein 40-jähriges Bestehen feiern 
kann. Text und Fotos: Georges Küng

Weitere Informationen
Merschnigg Teppich und Bodenbeläge
Oberwilerstrasse 23, 4102 Binningen
Telefon und Telefax 061 421 44 47
Natel: 079 468 33 90
Internet: www.merschnigg-bodenbelaege.ch
E-Mail: info@merschnigg-bodenbelaege.ch

Öffnungszeiten
Dienstag bis Freitag 9–12 und 14–17 Uhr
Samstag  9–12 Uhr

Direkt bei der Tramhaltestelle Oberwil, Tel. 061 406 91 00
oberwil@ferieninsel.travel / www.ferieninsel.travel
Öffnungszeiten: Mo bis Fr: 9.00–18.30 Uhr durchgehend
 Sa: 9.00–13.00 Uhr durchgehend

Reisetipps aus eigener Erfahrung:
Berggorilla-Tracking in Ruanda

Oberwilerstrasse 23
4102 Binnigen

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Oberwilerstrasse 23, 4102 Binningen
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Oberwilerstrasse 23
4102 Binnigen

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Oberwilerstrasse 23, 4102 Binningen



Arbeiterschiessverein

«Eine Seefahrt, die ist lustig, …»

Das ist sicher so. Doch so weit hat unser 
Portefeuille leider nicht gereicht. Also ha-
ben wir uns einmal mehr der Basler Rhein-
schifffahrt anvertraut, diesmal dem «Läl-
lekönig». Es war erneut eine gute Idee. 
Drei reservierte Tische auf Deck, köst-
licher Flammenkuchen und e guet Glas 
Wysse. Was will man mehr? Und somit hat 
nicht nur das Aufsteigen in der Schleuse 
unsere Stimmung gehoben.
«Waldhaus», unsere Anlegestelle, hat uns 
dann aber jäh aus den Träumen geholt. 
Aber immerhin blieb uns die Freude auf 
ein feines Mittagessen. Noch ein gemütli-
cher Spaziergang dem Rhein entlang und 
wir erreichten das, was unterdessen halt 
auch kein Geheimtipp mehr ist, das Res-
taurant Auhafen. «Auswärts essen macht 
Spass», war mal ein Slogan der Gastrono-
mie. Und ja, es gibt sie noch, Lokale, wo 
das zutrifft. Und spätestens beim Dessert 
sind nicht nur die Frauen davongeschmol-
zen!
Zu Fuss nun zurück, durch den Hardwald 
und mit dem Bus in die Stadt. Ein wun-
derbarer Tag kann manchmal schon etwas 
undankbar enden. Und so bleibt mir nur 
noch übrig, all jenen von Herzen zu 
 danken, die all dies überhaupt ermöglicht 
haben. Zwar war auch dieser Tag schwer 
verdient, aber auch genau so schön.
Mit Gleichgesinnten unterwegs zu sein, 
und das buchstäblich im selben Boot, das 
ist einfach das Grösste. Und wie so etwas 
überhaupt zustande kommt, das ist wohl 
im BiBo-Teil «Leimental» zu entdecken.
Eifach härzlige Dangg euch alle, Marcel

BiBo-Nummern und -Adressen:
Telefon 061 264 64 34

E-Mail: redaktion@bibo.ch

BiBo online: 
www.bibo.ch
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Lokalberichte

Wer ist heute nicht von Rückenschmerzen 
geplagt? Viele sind es sporadisch, andere 
oft und wieder andere leiden unter chro-
nischen Beschwerden. Langzeittherapien 
waren früher auf Verordnung des Arztes 
kaum möglich und das ist bis heute so ge-
blieben.
In der Region Basel wurde im Jahre 1991 
aus diesem Grund der «Verein Selbsthilfe-
gruppe Discushernie» gegründet. Das 
 Anliegen dieses Vereins ist es, den Mit-
gliedern ein wöchentliches Rückentrai-
ning anzubieten, um Beweglichkeit und  
Kraft zu verbessern und den Betroffenen 
in der Gruppe moralische Unterstützung 
zu geben. Darum bietet der Verein neben 
den regelmässigen körperlichen Aktivitä-
ten zwei Mal im Jahr die Gelegenheit zum 

geselligen Beisammensein, wobei sich 
Mitglieder aller Gruppen treffen und sich 
austauschen können.
In der Tagesschule in Münchenstein, im 
WBZ Reinach und im Sonderschulheim in  
Riehen gibt es kombinierte Angebote  von  
Gymnastik in der Halle und anschliessend 
im Wasser. Im Bethesda-Spital in Basel 
wird ausschliesslich Wassergymnastik an-
geboten. Es besteht die Möglichkeit, nach 
Absprache einen Abend unverbindlich zu 
schnuppern. Die Gruppen werden von di-
plomierten Gymnastikpädagoginnen ge-
leitet und die Preise sind moderat. (pd/kü)

Weitere Informationen
www.discushernie-basel.ch
Telefon 061 721 47 17 oder 061 301 10 28

Hilfe zur Selbsthilfe bei Rückenschmerzen Beinbruch? Nein danke!
Stürze sind die häufigste Unfallursache 
für Menschen über 65. Etwa 15 Prozent 
der Stürze haben eine Verletzung zur Fol-
ge, etwa zehn Prozent der Gestürzten 
müssen hospitalisiert werden und drei 
Prozent erleiden einen Knochenbruch.  So 
kann ein Sturz zum vorzeitigen Verlust der 
Selbstständigkeit führen.  Aber wir kön-
nen gegen dieses Risiko etwas tun. Es 
geht darum, sich regelmässig  zu bewe-
gen, das Gleichgewicht zu trainieren und 
Kraft sowie Beweglichkeit zu erhalten.  Da 
die meisten Unfälle zu Hause geschehen, 

ist es auch wichtig, etwas gegen Stürze in 
der Wohnung zu tun, indem Sie zum Bei-
spiel rutschende Teppiche sichern, gut er-
reichbare Lichtschalter einbauen oder So-
cken mit einer Rutschhemmung tragen.  
Wenn Sie mehr über Sturzprävention wis-
sen möchten, finden Sie bei Pro Senectute 
Kanton Solothurn individuelle Beratung, 
Kurse und Bewegungsangebote.

Wenden Sie sich vertrauensvoll an die 
Fachstelle Ihrer Region Dorneck-Thier-
stein, Telefon 061 781 12 75.

Wir freuen uns auf ihren Anruf.

Psychologie …/ Folge 7
Wie erhole ich mich richtig?

Auf die Couch, Glotze an, 
sich berieseln lassen. Nach 
einem langen Tag ist das 
oft die erste Wahl. 60% 
zappen mindestens einmal 
pro Woche einfach nur he-

rum. Aus dem «gemütlichen Fernseh-
abend» wird ein «stumpfes Glotzen». Ist 
das noch erholsam?
Nach der deutschen Arbeitspsychologin 
Sonnentag ist die Feierabendaktivität 
selbst nicht entscheidend, sondern viel-
mehr, wie sie erlebt wird. Es gibt nicht 
die eine ideale Feierabendaktivität. Wäh-
rend sich der eine beim Sport bestens er-
holt, kann das für den Nächsten ganz 
anders aussehen. Ausgangspunkt für ei-
ne erholsame Aktivität sind vier Fakto-
ren: das Abschalten von der Arbeit, die 
Entspannung, Gefühle von Herausforde-
rung und die Selbstbestimmung.
Arbeiten Sie möglichst nicht am Feier-
abend, sondern versuchen Sie ganz 
 bewusst von der Arbeit abzuschalten, 
gewinnen Sie gedanklichen Abstand. 
Welches sind die Aktivitäten, bei denen 

Sie gut von der Arbeit abschalten kön-
nen? Malen? Sport? Gartenarbeit? Ma-
chen Sie Termine mit sich selbst aus, um 
sich bewusst Zeit zu nehmen «Nichts zu 
tun» und die Seele baumeln zu lassen – 
auf Neudeutsch: zu chillen. Versuchen 
Sie (soweit es ohne Ehekrise möglich ist) 
selbst zu bestimmen, wie Sie Ihre freie 
Zeit verbringen. Überlegen Sie sich, was 
Sie gerne tun wollen und setzen Sie sich 
Ziele. Sorgen Sie für einen regelmässigen 
und erholsamen Schlaf, er trägt entschei-
dend zur täglichen Erholung bei. Ja, die-
ser gute Schlaf kommt immer wieder – ist 
wohl wirklich wichtig!
Mit diesen Erholungstipps kann sogar 
das Fernsehen erholsam werden: Gestal-
ten Sie das Programm so, dass Sie gut 
entspannen und von der Arbeit abschal-
ten können. Selbstbestimmung können 
Sie erfahren, indem Sie einen Film auf 
DVD schauen – und zur Herausforderung 
sogar in Originalsprache. Laden Sie viel-
leicht noch Freunde ein und geniessen 
Sie den Abend in netter Gesellschaft. Gu-
te Erholung!
 M.sc. Ramona Kähny

www.psychologie-ganz-einfach.ch

Kolumne



Aktuelle Bücher aus dem Reinhardt Verlag • www.reinhardt.ch

Änderungen vorbehalten | © Cinergy AGDo, 3. Juli bis Mi, 9. Juli 2014
KINOPROGRAMM

14:00, 17:00, 20:00 / Edf 12/10J. 
The two Faces of January
Patricia Highsmith-Verfilmung und 
Regiedebüt von «Drive»-Drehbuchautor 
Hossein Amini. Mit Viggo Mortensen. 

capitol 1
Steinenvorstadt 36

0900 556 789  
(1.50/Anruf+1.50/Min,  

Festnetztarif)

14:00, 16:15 / D 4J. 
Tinker Bell und die Piratenfee
20:00 / D 12/10J. 
Mädelsabend
Komödie mit Elizabeth Banks.

capitol 2
Steinenvorstadt 36

0900 556 789  
(1.50/Anruf+1.50/Min,  

Festnetztarif)

14:30, 18:30, 20:30 / Odf 10/8J. 
Vielen Dank für nichts
Joel Basman als Rollstuhl-Rowdy.

14:45 / Od 14/12J. 
Edward Burtynsky’s Watermark

kult.kino 
 atelier 

Theaterstrasse 7
061 272 87 81

15:00, 20:15 / Edf 10/8J. 
Boyhood
Adoleszente Sehnsüchte einer Jugend in den 
USA im neuen Film von Richard Linklater – 
mit Patricia Arquette und Ethan Hawke.

kult.kino 
 atelier 

Theaterstrasse 7
061 272 87 81

16:30 / Odf 6/4J. 
Neuland
16:45, 21:00 / Odf 16J. 
Siddharth
18:15 / Edf 12/10J. 
Locke – No Turning Back

kult.kino  
atelier 

Theaterstrasse 7
061 272 87 81

18:45 / Fd 10/8J. 
Molière à bicyclette
12:15 (nur So) / Fd 16/14J. 
Violette Leduc
Biopic über die Autorin Violette Leduc.

kult.kino 
 atelier 

Theaterstrasse 7
061 272 87 81

12:45 (nur So) / D 10/8J. 
Feuer & Flamme
Porträt der St.Galler Kunstgiesserei.

13:00 (nur So) / Odf 8/6J. 
O Samba

kult.kino  
atelier 

Theaterstrasse 7
061 272 87 81

16:30 / Odf 16/14J. 
Ilo Ilo
16:30 (nur Do+Fr), 18:00 (nur So), 15:45 (nur Di), 
18:30 (nur Mi) / Odf 16/14J. 
Manuscripts Don’t Burn

kult.kino 
 camera 
Rebgasse 1

061 272 87 81

18:30 / Ode 16/14J. 
Omar
19:00 (nur Do) / D 
Lina Braake
20:30 / D 14/12J. 
Über-Ich und Du

kult.kino  
camera 
Rebgasse 1

061 272 87 81

21:00 (nur Do, Mi), 16:15 (nur Sa), 16:00 (nur Mo), 
18:15 (nur Di) / De 14/12J. 
Finsterworld
19:00 (nur Fr) / D 6J. 
Il Bacio di Tosca

kult.kino 
camera 
Rebgasse 1

061 272 87 81

21:00 (nur Fr), 18:15 (nur Sa), 20:45 (nur Mo), 
16:30 (nur Mi) / Edf 12/10J. 
Shell
20:15 (nur Sa), 15:15 (nur So), 18:00 (nur Mo) / Od 16/14J. 
A Touch of Sin

kult.kino 
camera
Rebgasse 1

061 272 87 81

11:00 (nur So) / CH 
Die Plötzliche Einsamkeit des 
Konrad Steiner
11:15 (nur So) / Spdf 6/4J. 
Alfonsina

kult.kino 
camera 
Rebgasse 1

061 272 87 81

12:45 (nur So) / Ed 8/6J. 
Grace of Monaco
Biopic mit Nicole Kidman als Grace Kelly. 

13:30 (nur So), 20:45 (nur So) / Od 16/14J. 
Valley of Saints

kult.kino 
camera 
Rebgasse 1

061 272 87 81

14:45 (nur So) / Ed 14/12J. 
Fruitvale Station
20:15 (nur Di) / CH 8J. 
Die Herbstzeitlosen
Stephanie Glaser verkauft erotische Dessous. 

kult.kino 
camera 1
Rebgasse 1

061 272 87 81

16:00, 18:15, 20:30 / Fd 10J. 
Gabrielle
Dass man trotz Williams-Beuren-Syndrom 
unabhängig leben und lieben kann, möchte 
Gabrielle um jeden Preis unter Beweis stellen.

kult.kino club
Marktplatz 34
061 272 87 81

13:20, 15:30, 17:45, 20:00, 22:15 (nur Fr+Sa), 
11:00 (nur Sa+So) / D 12/10J. 
Mädelsabend
Eine Reporterin landet ohne Geld oder 
Ausweis in einer der übelsten Gegenden von 
Los Angeles. Mit Elizabeth Banks.

Pathé Küchlin 1 
Ciné Deluxe

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

13:00, 18:00, 20:30 / D 8/6J. 
Urlaubsreif
15:30 (nur Do+Fr), 23:00 (nur Fr+Sa) / D 14/12J. 
Brick Mansions
10:45 (nur Sa+So), 15:30 (nur Sa-Mi) / D 6/4J. 
Tinker Bell und die Piratenfee

Pathé 
Küchlin 2

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

14:30, 17:00 (nur Do+Fr, Di), 22:30 (nur Fr), 
11:30 (nur Sa+So), 19:45 (nur Sa-Mo, Mi) / D 12/10J.  
19:45 (nur Do+Fr, Di), 17:00 (nur Sa-Mo, Mi), 
22:30 (nur Sa) / Edf  
The Fault in Our Stars
Verfilmung des gleichamigen Bestsellers.

Pathé 
Küchlin 3

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

13:00, 23:00 (nur Fr) / D 12/10J. 3D 
15:45 (nur Do+Fr), 23:00 (nur Sa) / Edf  3D
X-Men: Days of Future Past
18:30 / Edf 8/6J. 
The Face of Love

Pathé 
Küchlin 4

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

20:45 / D 14/12J. 
Bad Neighbors
Derbe Komödie um einen Nachbarschaftsstreit.

11:00 (nur Sa+So), 15:45 (nur Sa-Mi) / D 6/4J. 3D
Nix Wie Weg – Vom Planeten Erde

Pathé 
Küchlin 4

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

13:00 (nur Do+Fr), 18:00 / D 14/12J. 3D
Edge of Tomorrow
Sci-Fi-Thriller mit Tom Cruise. Die Menschheit 
muss sich gegen die Mimics verteidigen um 
weiter bestehen zu können.

Pathé 
Küchlin 5

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

15:30 (ausser Mi), 20:30, 23:10 (nur Fr+Sa) / D 16/14J. 
A Million Ways to Die in the West
Derbe Western-Komödie von «Ted»-Schöpfer 
Seth MacFarlane. Mit Amanda Seyfried, 
Charlize Theron und Liam Neeson.

Pathé 
Küchlin 5

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

10:45 (nur Sa+So), 13:00 (nur Sa-Di) / D 6/4J. 3D
Rio 2 – Dschungelfieber
Sequel von «Rio» – die lustigen Vögel machen 
sich auf in die Wildnis, um ihre Verwandten 
im Dschungel zu besuchen. 

Pathé 
Küchlin 5

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

13:00 (nur Mi), 15:10 (nur Mi) / D 6/4J. 
Rico, Oskar und die Tieferschatten
In der Kinderbuchverfilmung heften sich zwei 
sehr unterschiedliche Freunde an die Fersen 
eines Kindes-Entführers.

Pathé 
Küchlin 5

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

13:00 (nur Do+Fr), 15:20 (nur Do+Fr), 17:45, 20:10, 
22:45 (nur Fr+Sa) / O 16/14J. 
L’intrepido
Die Geschichte des Alleskönners Antonio 
Pane verfilmt von Regisseur Gianni Amelio.

Pathé 
Küchlin 6

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

11:30 (nur Sa+So), 14:30 (nur Sa-Mi) / D 6/4J. 3D
Das magische Haus
Katze findet bei einem Zauberer Unterschlupf. 
Animationsfilm für die ganze Familie. 

Pathé 
Küchlin 6

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

14:30 (nur Do+Fr), 17:30, 20:15, 22:45 (nur Fr+Sa) / 
Ed 16J. 
Out of the Furnace
Rachethriller von Scott Cooper («Crazy Heart») 
mit Christian Bale, Casey Affleck und Woody 
Harrelson.

Pathé 
Küchlin 7

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

11:15 (nur Sa+So), 13:30 (nur Sa-Mi), 
15:30 (nur Sa-Mi) / D 6/4J. 3D
Tinker Bell und die Piratenfee
Tinkerbell und ihre Freunde müssen den 
gestohlenen Feenstaub zurück an seinen 
rechtmässigen Platz bringen.

Pathé 
Küchlin 7

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

14:00, 17:00, 20:00, 22:30 (nur Fr+Sa) / D 16J. 
Auge um Auge
Rachethriller von Scott Cooper («Crazy Heart») 
mit Christian Bale, Casey Affleck und Woody 
Harrelson.

Pathé 
Küchlin 8

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

10:30 (nur Sa+So) / D 10/8J. 3D
Make Your Move
Donny sollte sich, frisch aus dem Gefängnis 
entlassen, zuerst einen Job suchen. Er 
möchte aber nur eines: tanzen.

Pathé 
Küchlin 8

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

13:00 / D 10/8J. 2D 
15:15, 17:30, 19:45 (nur Do, Sa, Mo-Mi), 
22:00 (nur Fr) / D  3D 
19:45 (nur Fr, So), 22:00 (nur Sa) / Edf  3D
Maleficent
Angelina Jolie als böse Hexe Malefiz.

Pathé 
Plaza

Steinentorstrasse 8
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min,  
Festnetztarif)

15:00, 18:00, 21:00 / Edf 14/12J. 3D
Edge of Tomorrow
Sci-Fi-Thriller mit Tom Cruise. Die Menschheit 
muss sich gegen die Mimics verteidigen um 
weiter bestehen zu können.

rex 1
Steinenvorstadt 16

0900 556 789  
(1.50/Anruf+1.50/Min,  

Festnetztarif)

14:30, 17:30, 20:30 / Edf 12/10J. 
The Fault in Our Stars
Zwei Krebspatienten lernen sich gegenseitig 
kennen und lieben: Verfilmung des 
gleichnamigen Bestsellers von John Green.

rex 2
Steinenvorstadt 16

0900 556 789  
(1.50/Anruf+1.50/Min,  

Festnetztarif)

15:00, 17:30, 20:00 / Edf 10/8J. 
The Grand Budapest Hotel
Kurz vor dem Zweiten Weltkrieg bereitet ein 
Kunstdiebstahl dem Concierge Gustave 
grosse Sorgen. Der neue Wes Anderson mit 
ansehnlichem Staraufgebot.

studio central
Gerbergasse 16

0900 556 789  
(1.50/Anruf+1.50/Min.,  

Festnetztarif)

15:00, 17:00, 19:00, 21:00, 23:15 (nur Fr+Sa), 
13:00 (nur Sa+So) / D 12J. 
Tammy
Melissa McCarthy überfällt einen 
Burger-Laden. Von Ben Falcone.

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

15:00 / D 
Flöckchen – Die grossen Abenteuer 
des kleinen weissen Gorillas
15:30, 13:15 (nur Sa+So) / D 3D
Das magische Haus

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

15:45 (nur Do+Fr), 18:15, 20:45, 23:15 (nur Fr+Sa) / 
D 6J. 
Das Schicksal ist ein mieser Verräter
16:30, 18:30, 20:30, 22:45 (nur Fr+Sa) / D 12J. 
Mädelsabend

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

17:00, 13:00 (nur Sa+So) / D 6J.  
20:30 (nur Do-Sa, Di+Mi) / D  3D
Maleficent
17:45, 22:45 (nur Fr+Sa) / D 12J. 3D
X-Men: Zukunft ist Vergangenheit

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

19:00, 23:30 (nur Fr+Sa) / D 12J. 
Bad Neighbors
21:00 / D 12J. 
A Million Ways to Die in the West
Derbe Western-Komödie.

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

14:45, 13:00 (nur Sa+So) / D 3D 
13:30 (nur Sa+So) / D 
Tinker Bell und die Piratenfee
Tinkerbell und ihre Freunde müssen den 
gestohlenen Feenstaub zurück an seinen 
rechtmässigen Platz bringen.

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

15:45 (nur Sa-Mi) / D 
Rico, Oskar und die Tieferschatten
In der Kinderbuchverfilmung heften sich zwei 
sehr unterschiedliche Freunde an die Fersen 
eines Kindes-Entführers.

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

20:30 (nur So) / D 
Wir sind die Neuen
Komödie mit Heiner Lauterbach.

21:00 (nur Mo) / D 18J. 
Horror Sneak

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

14:10 / D 12/10J. 
Mädelsabend
16:10, 20:30, 22:45 (nur Fr+Sa) / D 6/4J. 
Les gamins
18:15 (ausser Mi) / D 12/10J. 
Bad Neighbors

Lörrach
Cineplex 1

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

11:30 (nur So) / D 
Nix Wie Weg – Vom Planeten Erde
Astronaut Scorch Supernova tappt in die Falle.

18:15 (nur Mi) / D 
Westen

Lörrach
Cineplex 1

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

14:00 (nur Do+Fr, Mo-Mi), 18:20, 20:30 (ausser Mi), 
22:45 (nur Fr+Sa), 11:30 (nur So) / D 12/10J. 
Tammy
16:00 / D 12/10J. 
A Million Ways to Die in the West

Lörrach
Cineplex 2

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

14:00 (nur Sa+So) / D 
Nix Wie Weg – Vom Planeten Erde
Astronaut Scorch Supernova tappt in die Falle.

20:30 (nur Mi) / D 
Westen

Lörrach
Cineplex 2

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

14:15, 17:15, 20:00, 11:45 (nur So) / D 6/4J. 
Das Schicksal ist ein mieser Verräter
22:45 (nur Fr) / Od 
Sneakpreview
22:45 (nur Sa) / D 12/10J. 
Bad Neighbors

Lörrach
Cineplex 3

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

14:15, 16:15, 11:45 (nur So) / D 3D
Tinker Bell und die Piratenfee
18:00, 20:15 (ausser Mi), 22:30 (nur Fr+Sa) / D 12/10J. 
Mädelsabend
20:15 (nur Mi) Ladies First / D 
Die Karte meiner Träume

Lörrach
Cineplex 4

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

14:00 (ausser So), 16:00, 18:00, 20:15, 11:30 (nur So) / 
D 6/4J. 3D
Maleficent
22:30 (nur Fr+Sa) / D 12/10J. 
A Million Ways to Die in the West

Lörrach
Cineplex 5

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

14:00 (nur So) / D 
Rico, Oskar und die Tieferschatten
In der Kinderbuchverfilmung heften sich zwei 
sehr unterschiedliche Freunde an die Fersen 
eines Kindes-Entführers.

Lörrach
Cineplex 5

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

BASEL

www.veloschrade.ch, beim Kreisel in Therwil

Schalten Sie Ihre Werbung 
auf unserer attraktiven und 
viel beachteten Kinoseite. 
Interessiert?
061 706 20 20
bibo@wochenblatt.ch

HIER LÄUFT 
DER FILM!
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1. Giulia Enders
 Darm mit Charme
 Gesundheit | Ullstein Verlag

2. E. Wagenhofer, 
 S. Kriechbaum, S. Stern
 Alphabeth. Angst oder Liebe
 Familie | ecowin Verlag

3. Robert Labhardt
 Krieg und Krise. 
 Basel 1914 – 1918
 Geschichte | Christoph Merian Verlag

4. Dominique Oppler
 Ausflug in die Vergangenheit. 
 Archäologische Streifzüge 
 durchs Baselbiet
 Archäologie | Librum Publishers

5. Peter Sloterdijk
 Die schrecklichen Kinder 
 der Neuzeit
 Philosophie |  Shurkamp Verlag

6. Monika Saxer
 Bierwandern Schweiz
 Wanderführer | Helvetiq Verlag

   7. Frank Schirrmacher
    Ego. 
    Das Spiel des Lebens
    Politik | 
    Blessing Verlag

8. Georg Kreis (Hrsg.)
 Die Geschichte der Schweiz
 Geschichte | Schwabe Verlag

9. Florianne Koechlin (Hrsg.) 
 Jenseits der Blattränder. 
 Eine Annäherung an Pflanzen
 Pflanzenkunde | Lenos Verlag

10. Raphael Wyniger (Hrsg.) 
 Aus Teufels Küche. 
 25 Köche, 25 Jahre Teufelhof
 Kochen | Reinhardt Verlag

Bücher Top 10
Belletristik

Bücher Top 10
Sachbuch

Bücher | Musik | Tickets 
Aeschenvorstadt 2 | 4010 Basel
T 061 206 99 99 | F 061 206 99 90
www.biderundtanner.ch

1. Jean-Luc Bannalec
 Bretonisches Gold
 Krimi | Kiepenheuer & Witsch Verlag

2. Donna Leon
 Das goldene Ei. 
 Commissario Brunettis 22. Fall
 Krimi | Diogenes Verlag

   3. Hans Suter
   [–] Basler Farben
    Baselkrimi | 
    Emons Verlag

4. Alice Munro
 Das Bettlermädchen
 Geschichten | S. Fischer Verlag

5. Sun-Mi Hwang
 Das Huhn, 
 das vom Fliegen träumte
 Roman | Kein & Aber Verlag

6. Div. Autoren, illustriert 
 von Rolf Imbach
 Kasch dängge! Fast wahre 
 Basler Geschichten 
 Erzählungen | Reinhardt Verlag    

7. Katja Petrowskaja
 Vielleicht Esther
 Roman | Suhrkamp Verlag

8. Jojo Moyes
 Weit weg und ganz nah
 Roman | Rowohlt Taschenbuch

9. Joel Dicker
 Die Wahrheit über den 
 Fall Harry Quebert
 Roman | Piper Verlag

10. Martin Walker
 Reiner Wein. Der 6. Fall für 
 Bruno, Chef de police
 Krimi | Diogenes Verlag

Es ist, als wäre es erst gestern gewesen, 
als die Idee zum Familienpass aufkam und 
mit viel Pioniergeist ein für die Schweiz 
einmaliges Projekt lanciert wurde. Tat-
sächlich sind aber inzwischen zehn Jahre 
vergangen – zehn Jahre, in denen mit viel 
Herzblut und Engagement der Familien-
pass weiterentwickelt und die dazugehö-
rigen Angebote sukzessiv erweitert wur-
den.
Der anhaltende Erfolg war Anlass genug, 
den Familienpass aufzufrischen und das 
gesamte Erscheinungsbild einem Rede-
sign zu unterziehen. Entsprechend wurde 
in den letzten Wochen und Monaten in-
tensiv an der Überarbeitung des visuellen 
Auftritts gearbeitet, vom Logo über das 
Magazin bis zur Homepage und dem Fa-
milienpass selbst. Entstanden ist ein Fa-
milienpass-Kleid, das perfekt sitzt.
Die Grundidee, den Familien in der Region 
eine breit gefächerte Palette von attrakti-
ven Freizeitangeboten aufzuzeigen, wel-
che gleichzeitig deren Geldbeutel schont, 
bleibt unverändert. Für über 12 000 Fami-
lien in der Nordwestschweiz ist der Fa-
milienpass mittlerweile zu einem festen 
Bestandteil ihrer Freizeitgestaltung ge-
worden – sie profitieren von über 150 
Gratisangeboten und Vergünstigungen.
Am beliebtesten sind die Gratisbons in 
Garten- und Hallenbäder sowie Gratis-
eintritte auf Kunsteisbahnen, inklusive 
der Schlittschuhmiete. Ebenfalls hoch im 
Kurs sind die zahlreichen Vergünstigun-
gen an der Basler Herbstmesse, in Kino, 
Theater, Zirkus und Museum sowie Re-
duktionen auf Kurse und Workshops als 
auch Rabatte in Shops und Restaurants.
Für einkommensschwache Familien gibt 
es speziell den FamilienpassPlus. Dieser 

ermöglicht zusätzlich Angebote wie Ein-
tritte in den Zoo, ins Kino oder ins Theater 
zu ganz besonders günstigen Konditio-
nen. Ebenfalls sind Kleiderpakete, Famili-
enferien und eine Schulsackaktion im An-
gebot.
Hinter dem Verein Familienpass stehen 
die Initianten und Träger CMS, GGG, die 
Kantone Basel-Stadt + Basel-Landschaft, 
EBM, die Kirchen, Radio Basilisk, Tele-
basel und die «Basler Zeitung». Gemein-
sam setzen sie ein familienpolitisches 
 Signal und unterstützen Familien in der 
Region. (pd/kü)

Weitere Informationen
www.familienpass.ch
Chantal Keller, Geschäftsführerin
E-Mail: chantal.keller@familienpass.ch
Telefon 061 691 09 44
Natel 079 628 64 25

10 Jahre Familienpass Region Basel



Jahresabschluss
Mit dem Schuljahreswechsel gibt es 
bei den Lehrpersonen der Sekundar-
schule Binningen-Bottmingen Verän-
derungen.

Albert Braun nutzt die Chance der früh-
zeitigen Pensionierung und wird sich in 
die dritte Lebensphase begeben. Von der 
Sekundarschule Sissach wechselte Albert 
Braun 1990 an die Sekundarschule Bin-
ningen-Bottmingen. Im Bereich Mathe-
matik, Biologie, Chemie und Geografie 
war er seither tätig. Als Klassenlehrer war 
er sehr beliebt. Er war immer offen für bil-
dungspolitische Themen, engagierte sich 
im Schulgarten und im Vorstand der Leh-
rerInnenversammlung. Seinen Schülerin-
nen und Schülern werden die Kletter- und 
Skitouren in guter Erinnerung sein. Auch 
der Sprachaustausch mit den französisch-
sprechenden Schülerinnen und Schülern 
aus Le Locle war ihm wichtig. Wir danken 
Albert Braun für seine langjährige Tätig-
keit an unserer Schule und wünschen ihm 
für den neuen Lebensabschnitt alles Gute 
und gute Gesundheit.

Maja Laubi trat vor 35 Jahren als junge 
Sportlehrerin in unsere Schule ein. Sie un-
terrichtete neben Sport auch Geografie, 
Biologie und Biologie mit Chemie und war 
immer als Klassenlehrerin tätig. Sie ver-
fügt über ein fundiertes Wissen in den Na-
turwissenschaften. Gerne führte sie mit 
ihren Klassen Velolager, Skilager und Pro-
jekt- und Kurswochen durch. Sie geht bei 
bester Gesundheit vorzeitig in den wohl-
verdienten «Ruhestand». Wir bedanken 
uns an dieser Stelle ganz herzlich für ihre 
Mitarbeit und wünschen ihr alles Gute.

Gabi Dietrich arbeitete viele Jahre (erst-
mals August 1993) als Fachlehrerin im Ni-
veau A und in der Kleinklasse Oberstufe mit 
Schwerpunkt Bildnerisches Gestalten, Bio-
logie und Sport. Im Frühjahr 2014 schloss 
sie die Ausbildung zur Schulischen Heilpäd-
agogin ab. Während des Studiums über-
nahm Gabi Dietrich Lektionen als Stellver-

treterin sowie in Deutsch als Zweitsprache 
an unserer Schule. Ab Sommer  wird Gabi 
Dietrich als Schulische Heilpädagogin in 
Reinach starten. Wir wünschen ihr alles Gu-
te und viel Freude bei ihrer neuen Aufgabe.

Livia Munz verlässt unsere Schule nach 
vier Jahren. Sie hat als Klassenlehrerin ei-
ne Klasse bis zum Übertritt in die Berufs-
welt beziehungsweise weiterführende 
Schulen geführt. Sie engagierte sich von 
Beginn an für die Schülerinnen und Schü-
ler, organisierte mit ihnen Abschlussbälle, 
die Minidisco und half auch gerne beim 
Schulfest. Als Geografie-, Biologie- und 
Mathematiklehrerin war sie bei den Schü-
lerinnen und Schülern sehr beliebt. Livia 
Munz wird nach einer längeren Reise in 
die Ostschweiz zurückkehren.

Meike Utpatel verlässt unsere Schule 
nach drei Jahren. Sie unterrichtete Deutsch 
und Englisch und war als DAZ- und Berufs-
vorbereitungslehrerin tätig. Seit zwei Jah-
ren war sie auch als Klassenlehrerin sehr 
engagiert. Sie ist im April Mutter eines 
Sohnes geworden und nach Bern umgezo-
gen. Aus diesem Grund wurde die Distanz 
nach Binningen zu gross. Wir danken ihr 
für ihr Engagement und wünschen für ihre 
Zukunft alles Gute.

In den letzten drei Jahren unterrichtete 
Rolf Gutierrez Latein an unserer Schule. 
Mit seinem Engagement und Freude an 
dieser Sprache hat er es geschafft, viele 
Jugendliche zu begeistern. Ab Sommer 
wird er nun definitiv ans Gymnasium in 
Basel wechseln. 

Nach nur einem Jahr verlässt Yves de 
Groot ebenfalls unsere Schule.

Wir danken allen Kollegen und Kollegin-
nen für ihr Engagement und viel Erfolg 
sowie alles Gute für die Zukunft.

Wir wünschen allen Schülerinnen und 
Schülern, Eltern und Lehrpersonen schöne 
und erholsame Schulferien und einen gu-
ten Start ins neue Jahr.
Die Schulleitung 

Caroline Stähelin, Hildegard Stalder, 
Gerhard Stöcklin

Sperrung Fahrtrichtung Reinach nach Therwil vom 7. Juli bis Anfang August
(in Richtung Therwil nach Reinach erfolgt keine Umleitung des Verkehrs)

Am 7. Juli 2014 beginnen die Hauptar-
beiten für die Belagsinstandstellung 
der Birsigtalstrasse in Reinach (ab 
Zihlackerstrasse) und der Reinacher-
strasse in Therwil (ab Vogesenstras-
se/Erdbeergraben). Während dieser 
Zeit (Sommerferien) kann der Indivi-
dualverkehr nur von Therwil in Fahrt-
richtung Reinach verkehren. Die Ge-
genrichtung wird über Aesch Ettingen 
umgeleitet.

Der Radverkehr wird auf die Gemeinde-
strassen umgeleitet. Die Umleitungen 
werden grossräumig signalisiert und mit 
der Baustelle Ortsdurchfahrt Reinach ko-
ordiniert. Die beiden BLT Buslinien 62 und 
64 verkehren wie bis anhin ohne Ein-
schränkungen.
Die Arbeiten dauern voraussichtlich bis 
Anfang August 2014.

Kontaktperson: Tiefbauamt Kreis 1, Herr 
Robert Leu, Tel. 061 552 40 81.
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Notfalldienstliste hinteres Leimental
(Oberwil, Therwil, Ettingen, Biel-Benken, Bättwil, Flüh, Hofstetten, 
Mariastein, Metzerlen, Burg)
Folgende Hausärzte sind an den unten aufgeführten Tagen für Notfälle jederzeit für 
Sie da, jeweils von 8 bis 8 Uhr des Folgetages:

Donnerstag,  3. Juli Dr. med. C. Waldmann Oberwil Tel. 061 406 96 66

Samstag,  5. Juli Dr. med. P. Beutler Therwil Tel. 061 721 71 35

Sonntag,  6. Juli Dr. med. W. Nef Ettingen Tel. 061 721 66 69

Donnerstag, 10. Juli Dr. med. E. Ramseier Oberwil Tel. 061 401 14 14

An allen anderen Tagen rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an, er wird sich um Sie küm-
mern oder seinen Vertreter angeben. Sollten Sie den Notfallarzt nicht erreichen, 
 bitte Notfallzentrale anrufen: Telefon 061 261 15 15.
Mit freundlichen Grüssen, Ihre Hausärztinnen und Hausärzte des hinteren Leimentals

Es ist erstaunlich, was unsere Tanzlehrerin 
Oki Degen und Schlagzeuglehrer Julian 
Belli in eineinhalb Jahren mit den insge-
samt 45 Kindern der Primarschulklassen 
von Hüsne Kaya (Margarethenschulhaus) 
und Richard Binggeli (Mühlemattschul-
haus) im allwöchentlich stattfindenden 
Klassenmusizieren erreicht haben. 
Mit rhythmischer Präzision und sichtbarer 
Spielfreude agierten die beiden Klassen 
im Vortragsabend auf die von Julian Belli 
vorgegebenen Grooves im «Frage-und 
-Antwort-Spiel». Den Kids war keine 
Taktart zu kompliziert, kein Rhythmus zu 
komplex und kein Tempo zu schnell. Auf 
Djembés, Kongas, Woodblocks, Rasseln 
und Glocken entstand so eine beeindru-
ckende Perkussions-Performance. 
Auch in den Tänzen, welche die Schulklas-
sen mit Oki Degen u.a. für das «Spiel ohne 
Grenzen» im Klassenmusizierunterricht 
erlernt und gemeinsam kreiert hatten –
und für die sie einen sensationellen 1. und 
2. Platz gewannen! – war eine beeindru-
ckende Gruppendynamik zu spüren. Solch 

eine Leichtigkeit beim Tanzen der an-
spruchsvollen Schrittkombinationen, ge-
paart mit der Freude, dies in einer für die 
jeweilige Klasse massgeschneiderten 
Choreografie aufzuführen, war eine Au-
genweide für alle Zuschauerinnen und Zu-
schauer. 
So geht nun diese Phase des wöchentli-
chen Klassenmusizierens mit gelungener 
Zusammenarbeit zwischen Musikschule 
und Primarschulen zu Ende. Wie beide 
Klassenlehrpersonen betonen, haben ihre 
Kinder enorm profitiert. Sie sind als Grup-
pe im Klassenverband zusammengewach-
sen und haben sich mit viel Gemein-
schaftssinn weiterentwickelt. 
Wir hoffen, dass diese positiven Erfahrun-
gen noch vielen anderen Schülerinnen 
und Schülern zugute kommen können: 
sich selbst musikalisch und tänzerisch so-
wohl zu spüren als auch auszudrücken, 
und sich damit vertrauensvoll in ihrer 
Schulklasse einzubringen. 

Für die Schulleitung Letizia Walser 
und Mareike Wormsbächer 

Ein imponierender Auftritt der  
Tanz-/Perkussionsklassen

Am letzten Wochenende öffnete «DREILIN-
DEN leben und Wohnen im Alter» seine 
Türen für die Bevölkerung. Geboten wurde 
ein knallbuntes Unterhaltungsprogramm 
– anlässlich der Fussballweltmeisterschaft 
mit viel südamerikanischem Flair – und Le-
ckereien aus der Küche des Restaurants 
Seerose. Die fachkundigen Führungen 
durch den Um- und Erweiterungsbau er-
lebten einen unerwarteten Ansturm.
30 Monate lang dauerte der Um- und Er-
weiterungsbau von «DREILINDEN leben 
und Wohnen im Alter» an der Langegasse 
61 in Oberwil. Nach dem termingerechten 
Abschluss der Bautätigkeit und der Schlüs-
selübergabe im vergangenen Herbst wur-
de die Kapazität stark erweitert. Die beste-
hende Infrastruktur hat eine Sanierung 
und Modernisierung erfahren, ebenso das 
Foyer und das hauseigene Restaurant See-
rose (BiBo berichtete jeweils).
Nach einem einleitenden ökumenischen 
Gottesdienst am Samstagmorgen blickten 
Stiftungsratspräsident Hans Schärer und 
Geschäftsleiter Rolf Keiser nochmals auf 
die Bauzeit zurück und bedankten sich bei 
allen Beteiligten, nicht zuletzt bei den Be-
wohnerinnen und Bewohnern, den Mitar-
beitenden und den zahlreich anwesenden 

Anwohnern für ihre Geduld. «Das Projekt 
gedeiht, es kommt auch zu Komplikatio-
nen, aber schlussendlich herrscht eine Rie-
senfreude über das Resultat», verglich Rolf 
Keiser den Um- und Erweiterungsbau mit 
einer Schwangerschaft.
Mit der Pflanzung eines Bäumchens auf 
der neuen Dachterrasse und der Enthül-
lung einer Gedenktafel für einen ehemali-
gen Bewohner, der dank einem grosszügi-
gen Legat den grünen Eingangsbereich 
ermöglicht hat, galten die Tage der offenen 
Türe als eröffnet. Jung und Alt fanden an 
beiden Tagen ein buntes Unterhaltungs-
programm vor, das zu begeistern wusste. 
Hochbetrieb herrschte am Samstagnach-
mittag und -abend, die unter dem Motto 
«Samba do DREILINDEN» standen. Brasili-
anische Musiker und Tänzerinnen stimm-
ten auf das Public Viewing der WM-Partie 
Brasilien gegen Chile ein, die an Spannung 
kaum zu überbieten war (siehe Impressio-
nen im redaktionellen Teil Oberwil).
Das Küchenteam des Restaurants Seerose 
sorgte an beiden Tagen für kulinarische 
Höhenflüge, die ebenfalls an die südameri-
kanische Küche angelehnt waren. Somit 
machte das öffentliche Restaurant – wel-
ches sich künftig auch vermehrt für Cate-
ring, Bankette und Meetings öffnet – beste 
Werbung in eigener Sache. Einen unerwar-
teten Grossandrang erlebten die fachkun-
digen Führungen durch den Um- und Er-
weiterungsbau und auch der Circus Maus 
am Sonntag durfte vor vollen Publikums-
rängen gastieren. Simon F. Eglin

DREILINDEN feiert Fest der Generationen

Der Auftritt zweier Samba-Tänzerinnen erfreute Besucher und Bewohner gleicher-
mas sen. Fotos: Küng

BLKB schenkt dem Basel-
biet 150 Sitz- und Ruhe-
bänke
Nicht nur zwischen Therwil, Ettingen, 
Aesch und Reinach sowie Oberwil und 
Biel-Benken, sondern in sämtlichen Ge-
meinden des Kantons Basel-Landschaft 
stellt die Basellandschaftliche Kantonal-
bank (BLKB) neue Bänkli für Spaziergän-
ger und Wanderer auf. Die Standorte 
wurden gemeinsam mit dem Verein 
«Wanderwege beider Basel» und den je-
weiligen Landbesitzern ausgewählt. Aus-
serdem werden bereits vorhandene, re-
novierungsbedürftige Bänkli von der 
Kantonalbank erneuert. Jede Bank wird 
mit einer Jahreszahl aus der Zeitspanne 
vom Gründungs- bis zum Jubiläumsjahr 
versehen und erhält zusätzlich eine Tafel 
mit wissenswerten Informationen zum 
jeweiligen Standort.
Jedes Bänkli ist aufgrund der Farbe, der 
Jahreszahl und der Tafel eine Einzelanfer-
tigung. Bis alle an ihrem Ort stehen, 
braucht es diverse Arbeitsschritte. Aktuell 
werden die Jahreszahlen auf die farbigen 
Bretter gemalt und die Informationstafeln 
graviert. Seit Mai stehen die Bänkli im 
ganzen Baselbiet.

In jedem Bezirk des Kantons wird ein be-
stehender Rastplatz zum BLKB-Rastplatz 
umgestaltet. Zusätzlich erhält jeder Rast-
platz eine Mega-Bank. Die Rastplätze 
werden an folgenden Standorten einge-
richtet:  Waldweid (Bezirk Waldenburg), 
Läufelfingen (Bezirk Sissach), Lausen (Be-
zirk Liestal), Leiwald (Bezirk Arlesheim) 
und Blattenpass (Bezirk Laufen). 

Die Fotos hat uns Thomas Täschler (PC Pi-
ra) aus Oberwil zugestellt. (pd/kü)



Styling-Oase mit Mäd-
chenkleidertausch vom  
14. September im Güggel 
Therwil
Bereits ab sofort suchen wir:
Gesucht: Kleider, Accessoires, Schmuck, 
Schuhe und so weiter. Abgeben: Im Ju-
gendhaus Oberwil (Weiherweg 7) jeweils 
Mittwoch von 14.30 bis 17.30 Uhr bei den 
Jugendarbeitenden oder nach Vereinba-
rung: Belinda Pinck, Tel. 079 441 59 65, 
Véronique Alessio, Tel. 076 384 43 02 
(Achtung Betriebsferien in der 2., 3. und 
4. Schulferienwoche.)

Gesucht: Helferinnen (12- bis 18-jährig)
Möchtest du auch einmal helfen, einen 
Event zu planen und durchzuführen? Oder 
möchtest du während des Anlasses einen 
Workshop durchführen (Nägel stylen, Fri-
suren machen, nähen usw.)? Melde dich 
bei Belinda Pinck, Tel. 079 441 59 65.

Die Styling-Oase mit Mädchenkleider-
tausch ist ein Projekt der Jugendarbeite-
rinnen aus Therwil und Oberwil (Kirchliche 
Jugendarbeit Oberwil/Therwil/Ettingen, 
Jugendarbeit Therwil und Jugendarbeit 
Oberwil). Neben dem freudige Tauschen 
und Abändern nicht mehr getragener  
Kleidungsstücke bietet dieser Anlass auch 
die Möglichkeit, über folgende Themen 
nachzudenken: Nachhaltigkeit (ökono-
misch, ökologisch, sozial), Innere Werte 
und äussere Werte usw.
Zweimal jährlich wird ein solcher Event an 
wechselnden Jugendhäusern entlang der 
Tramlinie 10 organisiert und durchge-
führt. Belinda Pinck

Zur Abstimmung über die Eidg.  
Initiative am 28. September

Argumente betreffend 
Einheitskasse
Vorteile:
–  Es muss kein Gewinn erwirtschaftet wer-

den
–  Werbekosten fallen bei der Grundversi-

cherung weg
–  Die bisherigen Kosten infolge Wechsels 

der Kasse durch die Versicherten fallen 
weg

–  Somit darf ein Sparpotenzial erhofft wer-
den

–  Eine gewisse Steuerung durch die politi-
schen Organe ist möglich

Nachteile:
–  Die Umstellung bewirkt grosse Umwäl-

zungen mit schwierig abzuschätzenden 
Folgen

–  Das Sparpotenzial ist klein: Die Werbe-
kosten werden auf 200 Millionen ge-
schätzt – weniger als 1% der Kosten in 
der Grundversicherung. Es besteht die 
Gefahr, dass die Kosten der Umstellung 
den einmaligen Spareffekt gleich wie-
der «auffressen»

AOBB – Grillparty 
Freitag der Dreizehnte soll ein Unglücks-
tag sein? Die Spieler des Akkordeon Or-
chesters Binningen Bottmingen sehen das 
anders. Wir nutzten das wunderschöne 
Juniwetter, um auf das erfolgreiche Resul-
tat, das am Akkordeonfest in Aesch er-
spielt wurde, anzustossen (Prädikat vor-
züglich mit 47 Punkten). Wir trafen uns 
«ennet» der Grenze in Leymen, wo Tho-
mas und Jolanda als Gastgeber für unser 
leibliches Wohl sorgten. Wir genossen das 
feine Fleisch vom Grill zu einer grossen 
Auswahl an Salaten. Besonders wichtig 
bei AOBB-Treffen ist das Dessert, finni-
sche Schokoladengutzi zu einer Feigen-
torte war es an diesem Abend und 
schmeckte vorzüglich! Beim wunderschö-
nen Sonnenuntergang über Leymen lies-
sen wir den Abend ausklingen. Es wurde 
viel gelacht, diskutiert und natürlich auch 
geplant. Das zweite AOBB-Jahreskonzert 
steht vor der Tür, und es gilt noch einiges 
zu erledigen. Bis am 27. September wird 
alles bereit sein und wir freuen uns, auch 
Sie in der Mehrzweckhalle in Therwil zu 
begrüssen. Ihr AOBB

Ein Leimentaler Urgestein 
geht in Pension
Nach über 40 Jahren im Schuldienst, da-
von 38 Jahre in Bättwil, geht Rudolf Hür-
zeler, der Gesamtleiter Schulen Leimental 
(ZSL), in die wohlverdiente Pension. 
Im Beisein von RR und Erziehungsdirektor 
Kt. Solothurn Remo Ankli, alt Regierungs-
rat Klaus Fischer, NR Elisabeth Schneider-
Schneiter, die seine 1. Klasse besucht hat-
te, den Präsidien der fünf Trägergemeinden 
und dem Präsidenten des Zweckverban-
des Udo Spornitz, wurde R. Hürzeler in 
einer Feier mit 140 geladenen Gästen ver-
abschiedet.
Wie kein Zweiter hat Hürzeler die Schule 
im solothurnischen Leimental geprägt 
und während mehr als 30 Jahren als 
Schulleiter gestaltet. Unter ihm wurde der 
ursprünglich als Laubfrosch bezeichnete 
Schulbau zum Oberstufenzentrum (OZL) 
umgebaut, ein Neubau angefügt und 
schliesslich der organisatorische Umbau 
zum Zweckverband Schulen Leimental be-
werkstelligt, dem auch alle Kindergärten 
und Primarschulen der Gemeinden Bätt-
wil, Hofstetten-Flüh, Metzerlen-Maria-
stein, Rodersdorf und Witterswil angehö-
ren. Ruedi Hürzeler kann voller Stolz auf 
sein Lebenswerk zurückblicken, er ver-
lässt einen Zweckverband, der sich, ange-
fangen von der baulichen Substanz bis hin 
zur organisatorischen Struktur, in einem 
ausgezeichneten Zustand befindet. Die 
Qualität der Schulabgänger des ZSL wird 
weitherum geschätzt. R. Hürzeler verdient 
den grossen Dank der Bevölkerung des 
solothurnischen Leimentals.

–  Die Leistungserbringer fürchten, der 
Einheitskasse ausgeliefert zu sein

–  Zusatzversicherte brauchen zusätzlich 
zur Einheitskasse eine zweite, andere 
Kasse. Sie können nicht mehr alles bei 
der gleichen Kasse versichern

–  Kein Wettbewerb in der Grundversiche-
rung

Offene Fragen:
–  Die Initiative sei «günstig und gerecht»: 

Wieso sollen die Prämien bei deren An-
nahme sinken?

–  Wo liegen denn die Ursachen für die 
Prämiensteigerung?

–  «Fallpauschalen führen zu geringeren 
Prämien» wurde uns versprochen. Das 
Gegenteil ist der Fall für 2014. Was lief 
schief?

–  Was bringt der freie Wettbewerb in der 
Grundversicherung (so «frei» ist dieser 
Wettbewerb doch gar nicht) ?

–  Was nützt die «Jagd» der kranken Kas-
sen nach «guten Risiken»?

–  5% der KK-Prämien sind Administrati-
onskosten. Wie hoch sind die Administ-
rationskosten bei der SUVA?

–  Wie viel kostet das Projekt des System-
wechsels? Wer bezahlt dieses?

–  Behebt die Initiative die Ursache des 
Problems, nämlich die Mengenauswei-
tung im Gesundheitsmarkt?

www.evp-bl.ch, Daniel Kaderli
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Veranstaltungen

Dies und Das

JugendgruppenVereine

Tel. 061 401 14 37
Telefonsprechzeit:
Montag bis Freitag 8.00 bis 11.30 Uhr
 14.30 bis 17.30 Uhr
Bei Abwesenheit nimmt der Telefonbe-
antworter Ihre Mitteilung entgegen.
An- bzw. Abmeldungen für den Mahlzei-
tendienst müssen bis spätestens 9 Uhr 
durchgegeben werden.

Ambulante Sprechstunde im Zentrum:
Dienstag 15.00 bis 16.00 Uhr
für Blutdruck-, Puls- oder Blutzuckermes-
sen sowie Beratungen über Spitexleistun-
gen und Hilfsmittel.

Spitex Oberwil plus,
Mühlegasse 1, 4104 Oberwil

In eigener Sache
Geschätzte LeserInnen
BiBo erhält immer wieder Zuschriften, 
welche die mögliche Länge von 50 Zeilen 
à 35 Anschläge (= 1750 inkl. Leerzeichen) 
weit überschreiten. Wir bitten Sie, die 
Textlänge in Ihrem eigenen Interesse 
strikt einzuhalten. Der Redaktionsschluss 
bleibt Montagmorgen, 12 Uhr.
Wir danken für Ihr Verständnis!
BiBo-Redaktion: G. Küng (Chefredaktor)

NAAL:  
Hotline auch zur 
Ferienzeit aktiv

Die Hotline NAAL-Kontakt macht keine 
Ferien. Ältere und ihre Angehörigen kön-
nen also auch im Juli und August jederzeit 
Mitglieder des NAAL-Teams telefonisch 
erreichen – und das 24 Stunden und auch 
am Wochenende. NAAL-Kontakt hört zu, 
denkt mit, informiert und vermittelt 
Dienstleistungen. Alle Mitarbeitenden un-
terstehen der Schweigepflicht.
Gerne sprechen diese auch mit Anrufen-
den der NAAL-Hotline, selbst wenn über-
haupt kein dringendes Anliegen vorliegt, 
sondern wenn Ältere und Angehörige ge-
rade einen Wunsch oder eine Sorge los-
werden sollen.  

Ihre Hotline: 061 401 01 01

NAAL Netzwerk Alters-Angebote 
im Leimental/www.naal.ch

      Für Ältere: 

Fragen? Anliegen? 
  Bedürfnisse?  
 Sie erreichen uns  
  auch abends und  
   am Wochenende

061 401 01 01
Fragen kostet nichts!

Netzwerk Alters-Angebote Leimental

So schnell ging diese Woche vorbei! Unse-
re spanischen Gäste aus Irún durften auch 
hier eine herzliche Gastfreundschaft er-
fahren, Land und Leute bei den zahlrei-
chen Ausflügen in Basel und Umgebung 
kennenlernen und neue musikalische 
Freundschaften schliessen. In den intensi-
ven Abendproben waren alle schnell  zu 
einem grossen Klangkörper zusammenge-
wachsen, in dem  munter auf englisch, 
spanisch, baskisch,  deutsch und franzö-
sisch kommuniziert wurde. Krönenden 
Abschluss der  Orchesterbegegnung mit  
unserem Musikschulorchester und dem 
Irungo Kontserbatorioko Orkestra Sinfoni-
koa  aus Irún bildeten zwei grossartige 
Konzerte auf hohem Niveau! Im vollbe-
setzten Schülerkonzert am Freitagvormit-
tag gab es die «version light» mit einer 
kleineren Programmauswahl und Mini-In-
strumentenvorstellung.  Am Abend  spiel-
ten dann die fast 90 jungen SpielerInnen 
unter der  Leitung  von Raffaela Acella 
(Irún) und Christian Reichert (Binningen-
Bottmingen) das gesamte Programm mit 
Musik von Vivaldi, Kember, Vanhal, 
Tschaikowsky und Wagner. Highlights wa-
ren sicher das wuchtige «Phantom der 
Oper» von Andrew Lloyd Webber und der 
baskische Song «Xalbadorren heriotzka» 
von Xabier Lete. Das Publikum dankte mit 
Standing Ovations! Nach einem kulinari-
schen Schlusspunkt mit leckerem Buffet 
verabschiedeten sich die Jugendlichen mit 
viele Tränen auf beiden Seiten … Beweis 
für eine  wunderbare Woche. Wir gratulie-
ren allen SchülerInnen zu  ihrem tollen 
Spiel und danken den Gasteltern und dem 
Elternbeirat für ihre Mithilfe!

Im Namen des Orchesterteams
Mareike Wormsbächer

GVOB – Gewerbeverein 
Oberwil/Biel-Benken
Seniorinnen- und Seniorentreffen

Jeweils am ersten Montag des Monats, 
ausser an Feiertagen.
Wir treffen uns, wie gewohnt, im Restau-
rant Rössli am: Montag, 7. Juli.

Vortragsabend Keyboard
Donnerstag, 3. Juli, 18.45 Uhr, in der 
Aula Mühlemattschulhaus, Binningen. 
Mit SchülerInnen der Keyboardklasse von 
Christian Gutfleisch. Eintritt frei.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Standing Ovations
Spanisches Orchester zu Gast in der 
Schweiz

Abenteuer pur: 

Zeltsommer-
lager der 
Cevi-Jung-
schar Ettingen 
und Therwil

2. bis 11. August
Wie jedes Jahr fährt die Jungschi auch die-
ses Jahr ins Sommerlager! Und auch die-
ses Mal ist es etwas ganz Besonderes: Das 
Tolle am Zeltlager ist, dass das Team eine 
grosse Zeltstadt aufbaut. Grosse, ganz be-
sondere Blachenzelte, die als Küchen- und 
Aufenthaltszelte dienen, gehören genauso 
dazu wie ein Baumhaus, die grossen 
Spatz-Gruppenzelte und mehr. So lebt es 
sich im Zelt richtig fürstlich.
Unser Platz befindet sich in Giswil, fünf 
Gehminuten vom Strandbad des Sarner-
sees entfernt. Natürlich werden wir dar-
um im Lager besonders viel baden. Auch 
sonst ist der Platz schön, eingebettet in 
ein Waldstück und toller Aussicht.
Die Schlunzgeschichte, die uns durchs La-
ger begleiten wird, ist der Hammer! Der 
Schlunz, ein Junge, der aus dem Wald ge-
kommen ist, sein Gedächtnis verloren hat 
und nun bei einer Familie wohnt, stellt im-
mer wieder grandios lustige Sachen an. 
Schrittweise finden wir auch etwas über 
seine Vergangenheit heraus. Und dann 
sind noch diese komischen Dinge auf der 
Ritterburg, die es zu klären gibt. Vielleicht 
passieren bei uns ja auch ein paar Sachen, 
die wir uns nicht erklären können?
Und dann wäre da noch die grandiose La-
gergemeinschaft: zusammensitzen am 
Feuer, plaudern, Berge erklimmen, Lieder 
singen, Knoten und anderes lernen oder 
einfach in einer Hängematte baumeln ...
Sicher gibt es noch mehr Gründe, ins Som-
merlager zu kommen. Brauchst du Infos 
oder willst du dich anmelden, nimm Kon-
takt auf: 061 721 15 50, js-ettingen@
gmx.ch (Mail) oder die Anmeldung unter 
www.js-ettingen.ch bei Downloads her-
unterladen. Wir beantworten deine Fra-
gen gerne.
Team Cevi-Jungschi Ettingen und Therwil

Politik

Schulen Leimental/SO

Tagesfamilien Oberwil/
Biel-Benken
Das Büro bleibt vom 21. Juli bis zum 2. 
August geschlossen. E-Mails werden 
sporadisch gelesen. 
Wir suchen per Sommer 2014 eine liebe-
volle Tagesfamilie für ein Geschwister-
paar im Kindergartenalter in der Nähe des 
Kindergartens Bertschenacker. Die Be-
treuungszeiten sind zwei- bis dreimal pro 
Woche über Mittag. Das Betreuungsver-
hältnis ist befristet für ca. 4 Monate.
Als Tagesmutter/-vater arbeiten Sie zu 
Hause und Ihre eigenen Kinder sind mit 
dabei. Sie werden von uns angestellt und 
erhalten einen Lohn.

Wir erwarten:
•  Grundsätzliches Interesse und Freude an 

Kindern sowie an der Erziehungsarbeit
•  Zeit und Platz sowie Toleranz und Ge-

sprächsbereitschaft mit Kindern und Er-
wachsenen

•  Zuverlässigkeit und Verantwortungsbe-
wusstsein

•  Bereitschaft zur Tageselternausbildung 
sowie jährliche Weiterbildungen

Fühlen Sie sich angesprochen? Bitte rufen 
Sie uns unverbindlich an oder schreiben 
Sie eine E-Mail. Wir geben Ihnen gerne 
weitere Auskünfte. Tel. 061 401 00 70, 
 E-Mail info@tagesfamilien-oberwil.ch
Öffnungszeiten: Am Montag von 8.30 
bis 11.30 Uhr sind wir persönlich im Büro 
für Sie da.

Schulen



Offene Stellen/Kurse und Weiterbildung

Auf Anfang September suchen wir in unsere
traditionsreiche Konditorei am Spalenberg
eine ausgebildete

Konditorei-Confiserie-
Verkäuferin (60–100%)

Vollständige Bewerbungen mit Foto
senden Sie an:

Konditorei Gilgen AG
Spalenberg 6
4051 Basel

Treffsichere  
Sportschützen an den 
Gruppenmeisterschaften

6. Fraumatt-Schwinget 

UBS Kids Cup Final  
Baselland voller Erfolg
(scp) Mehr als 50 LCT’ler konnten sich für 
den UBS Kids Cup Kantonalfinal Baselland
qualifizieren und einige von ihnen waren 
sehr erfolgreich. Matina Amrein, Léanne 
Lossin – bereits zum dritten Mal – und 
Alyssa Schaub standen nach den drei Dis-
ziplinen des UBS Kids Cups zuoberst auf 
dem Podest und dürfen den Kanton Basel-
land am Schweizer Final im Zürcher Letzi-
grund (Samstag, 23. August) vertreten.
In der Kategorie der W12 Mädchen gab es 
sogar ein reines LCT-Podest mit Léanne 
Lossin, Nisrin Bollhalder und Muriel Fa-
bich. Die weiteren Medaillengewinner des 
Kantonalfinals Baselland waren Hanna 
Broman (3./W15), Nisrin Bollhalder (2./
W12), Muriel Fabich (3./W12), Florence 
Lagger (2./W11), Leslie Jörger (3./W09), 
Solveig Lossin (3./W08), Sayran Bollhal-
der (3./W07), Amé Voirol (2./M10) und 
Benjamin Hon (3./M07). Einige haben den 
Einzug in den Schweizer Final resp. einen 
Podestplatz nur um wenige Punkte ver-
passt. Die Wetterbedingungen haben Top-
leistungen nicht unbedingt gefördert, die 
Organisation durch den TV Riehen war 
aber wieder einmal vorbildlich.
Herzliche Gratulation den LCT Kids!

Sieger in Liestal und Diplom in Thun: vorne 
die Kniendschützen (von links) Fabian Egger 
und Patrick Krenger, hinten die Liegendschüt-
zen (von links) Robert Nagy, Roger Ricken-
bach und Karl Schenk. Foto: Steven Bleuler

Früh übt sich, wer dereinst ein «Böser» 
werden will … Foto Küng

Uns ist bewusst, dass diesen Samstag die 
Sommerferien anfangen. Aber ebenso si-
cher ist, dass just eine Woche nach den 
Sommerferien in Oberwil ein Anlass statt-
findet, den man bereits guten Gewissens 
als Traditionsveranstaltung bezeichnen 
muss. Die Rede ist vom Fraumatt-Schwin-
get, das heuer am 23. August (ab 10.30 
Uhr) über die «Bühne», in Form von zwei 
Sägemehlringen, gehen wird.
BiBo unterstützt dieses von der Familie 
Brunoni ins Leben gerufene Schwingfest. 
Denn in einer Zeit, wo Menschen primär 
konsumieren wollen, ist es schon fast ein 
Anachronismus, wenn sich Leute ehren-
amtlich einsetzen. BiBo verrät schon jetzt, 
dass starke Gästeschwinger aus dem (Bie-
ler) Seeland und der Innerschweiz den 
«Bösen» aus der Region stellen werden. 
Selbstverständlich werden auch wieder 
die Jungschwinger aktiv sein – gerade 
solch ein Schwinget ist für den Nach-
wuchs die ideale Plattform, um auf sich 
aufmerksam zu machen.

Weitere Informationen findet man unter 
www.fraumattschwinget.ch. 

Und BiBo wird selbstverständlich im Vor-
feld ausführlich über diese Sportveran-
staltung, die Interessierte aus nah und 
fern ins «Schnäggedorf» lockt, berichten.
 Georges Küng

Auch Leimentaler  
spielen Golf
Man schrieb das Jahr 1984, als der Golf-
club Märkgräferland Kandern, auf einem 
Neun-Loch-Platz, gegründet wurde. Elf 
Jahre später (1995) wurde nicht nur ein 
neuer 18-Loch-Platz eröffnet, sondern 
auch das schmucke Klubhaus errichtet.
Und seit jeher wohnt ein Grossteil der 
Mitglieder, über 50 Leute, im Birsig- und 

Im Juni finden traditionell alle Finals der 
Gruppenmeisterschaften statt: zuerst die 
Junioren der Region, dann der regionale 
Final der «Alten» und zum Schluss Ende 
Juni der Final der Schweizer Gruppenmeis-
terschaft. Dieses Jahr konnten die Sport-
schützen Oberwil an allen Finals brillieren: 
Beim Junioren-Final beider Basel gewan-
nen die Jüngsten aus dem J+S-Kurs mit 
Louis Cranch, Momo Schevz, Leon Gall und 
Liam Peres in ihrer Kategorie die Goldme-
daille. Beim Basler Final der Elite in Liestal 
siegte zum vierten Mal in Folge Oberwil 1 

Leimental. 65 Prozent der Klubmitglieder 
sind Schweizer und der Golfclub Markgrä-
ferland zeichnet sich durch eine intensive 
Nachwuchsförderung aus.

mit Fabian Egger, Patrick Krenger, Robert 
Nagy, Roger Rickenbach und Karl Schenk. 
Sie holten einen deutlichen Vorsprung von 
über 40 Punkten auf Birseck und Aesch he-
raus. Oberwil 2 mit Tobias Forrer, Kim Krat-
tiger, Bernhard Laub, Patrik Lötscher und 
Lorenz Spirgi steigerte sich auf den hervor-
ragenden 4. Platz. 
Am letzten Samstag festigte Oberwil 1 
dann seine Position als stärkste Gruppe der 
Region: Am Final der Schweizer Gruppen-
meisterschaft in Thun erreichte die Sieger-
gruppe von Liestal den 6. Rang und damit 
einen Diplomrang. Für Bronze fehlten nur 
gerade 3.1 Punkte – dies nach 250 Schüs-
sen pro Gruppe … Alle Ergebnisse finden 
Sie jeweils aktuell auf unserer Webseite 
www.sportschuetzen-oberwil.ch.
Im August können Sie an unserem Sport 
schnuppern: am 17. August beim «Ober-
will sportlich sii» zusammen mit dem Pis-
tolenclub Birsigtal in der Druckluftanlage 
im Werkhof, und Ende August am Volks-
schiessen im Schnäggebärg. Kommen Sie 
auch? Sportschützen Oberwil BL

Wer glaubt, Golf sei ein elitärer Sport und 
nur Mehrbesseren vorbehalten, irrt ge-
waltig. Golf kennt keine Altersgrenzen – 
und ein jeder kann nach seinem Gusto 
spielen. An diesem Jubiläums-Wochenen-
de (5./6. Juli) finden diverse Anlässe statt. 
Für weitere Informationen steht Heinz 
Stöcklin (Binningen) zur Verfügung (Tele-
fon: 061 / 421 42 42/E-mail: heinz.stoeck-
lin@bluewin.ch) zur Verfügung. (kü)

BiBo online: 
www.bibo.ch
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Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

In eigener Sache
Geschätzte LeserInnen
BiBo erhält immer wieder Zuschriften, 
welche die mögliche Länge von 50 Zeilen 
à 35 Anschläge (= 1750 inkl. Leerzeichen) 
weit überschreiten. Wir bitten Sie, die 
Textlänge in Ihrem eigenen Interesse 
strikt einzuhalten. Der Redaktionsschluss 
bleibt Montagmorgen, 12 Uhr.
Wir danken für Ihr Verständnis!
BiBo-Redaktion: G. Küng (Chefredaktor)

Blauring: Kantonslager 
beider Basel

Vom 5. bis 19. Juli ist es wieder so weit, 
das Sommerlager des Blauring Oberwil 
findet statt. Doch es wird kein normales 
Lager, denn dieses Jahr ist das erste Kan-
tonslager der Kantone Baselland/Basel-
Stadt. Wir werden am 5. Juli gemeinsam 
mit 23 anderen Scharen vom Barfüsser-
platz aus zu den Abenteuern von «Jubla-
rado» aufbrechen. Doch neben den Aben-
teuern von «Jublarado» haben die 
Leiterinnen des Blaurings Oberwil ein in-
dividuelles Lagerprogramm unter dem 
Motto «Das Geheimnis des verwunsche-
nen Buches» für die Kinder erstellt. Wir 
freuen uns auf ein tolles und spannendes 
Lager.

Ökumenischer Reisese-
gen für alle, welche in die 
Ferien fahren
Blauring, Mädchen- und Bubenpfadis, 
Pfarrer Christoph Herrmann und Jugend-
seelsorger Mihaly Tamas laden alle Lager-
teilnehmenden und alle anderen, die die-
ses Jahr in die Ferien fahren können, am 
Freitag, 4. Juli, um 19.15 Uhr zum öku-
menischen Reisesegen in die Kath. Kirche 
ein. Anschliessend gemeinsamer Klöpfer-
Plausch.

Änderung der  
Gottesdienstzeiten
Bitte beachten Sie, dass während den 
Sommerferien die Gottesdienste am 
Sonntag um 9.30 Uhr ausfallen.

Bitte beachten Sie: Während den Som-
merferien findet am Dienstagnachmittag 
keine Anbetungsstunde statt.

Taufelternabend
Am Mittwoch, 9. Juli, um 20 Uhr im 
Pfarrhaus. Wir bitten um vorherige An-
meldung.

Der diesjährige Reisesegen von Jungwacht 
und Blauring findet anlässlich des Kan-
tonslagers für alle Scharen aus dem Kanton 
auf dem Barfüsserplatz statt.

Es ist endlich so weit: Jungwacht und 
Blauring brechen in die Sommerlager auf! 
Dieses Jahr gibt es ein besonderes High-
light, denn es findet zum ersten Mal ein 
Kantonslager statt. Alle Scharen aus dem 
Baselbiet reisen in die gleiche Region, ins 
Simmental, und treffen sich während der 
beiden Lagerwochen immer wieder zu ge-
meinsamen Aktivitäten. So können die 
Kinder und Jugendlichen andere Scharen 
kennenlernen, das Zusammensein und 
den Austausch mit den anderen erleben. 
Aus diesem Grund findet der Reisesegen 
ausnahmsweise nicht in Therwil, sondern 
für alle Scharen gemeinsam auf dem Bas-
ler Barfüsserplatz statt. Wir wünschen 
«unseren» Scharen zwei wunderbare La-
gerwochen!

Jutta Achhammer, Präses

Vorabendgottesdienste 
entfallen
In den Sommerferien, also bereits am 5. 
Juli, entfallen die Vorabendgottesdienste 
um 17 Uhr in Biel-Benken. Der erste Vor-
abendgottesdienst findet wieder statt am 
Samstag, den 23. August, und zwar bei 
schönem Wetter als Feldgottesdienst mit 
anschliessendem Picknick beim Schlössli 
in Biel-Benken.  Das Seelsorgeteam

Frytigstisch –  
Sommerpause
Nach den Ferien beginnen wir wieder am 
22. August und freuen uns auf Sie!

Die Frytigstisch-Teams

«Jublarado» –  
das Kantonslager von 
Jungwacht/Blauring

Pfarreisekretariat
Das Pfarreisekretariat bleibt während der  
Sommerferien montags geschlossen. Wir 
danken Ihnen für Ihr Verständnis.

Rita Kümmerli, Gabi Huber

Sonnenblumen der  
Firmlinge
In ihrem Einschreibegottesdienst haben 
die Firmlinge Sonnenblumensamen ge-
setzt. Diese Samen haben in der Zwi-
schenzeit gekeimt und sind zu kleinen 
Pflänzchen gewachsen. Nun sind sie vor 
dem Pfarreiheim eingepflanzt, wo sie 
wachsen und blühen sollen. 

Und hoffentlich werden sie sich dem Firm-
motto entsprechend im «WindHauch» 
wiegen und damit symbolisch sichtbar 
machen, wie Gottes Geist in unserer Welt 
weht und wirkt. Wir wünschen den Firm-
lingen, dass sie gerade während ihres 
Firmkurses diese Geistkraft spüren und 
erleben können.
Walli Schaad und Philippe Moosbrugger

Ältere Mitmenschen zu 
Hause besuchen
Es ist eine liebgewonnene Tradition, dass 
unsere Pfarreiangehörigen in Therwil und 
Biel-Benken ab ihrem 85sten Geburtstag 
zweimal jährlich besucht werden. Diese 
Besuche zu Hause oder in einem Café 
werden von Freiwilligen gemacht. Die Be-
suchergruppe gehört zu den Frauen der 
Pfarrei, wobei sich auch Männer einset-
zen. Seit diesem Jahr werden die Geburts-
tagskinder vorab gefragt, ob sie einen 
Besuch möchten. In diesem Jahr nehmen 
vier von zwanzig 85-Jährigen dieses An-
gebot an. Die langjährig engagierte Sybil-
le Mäder findet: «Ich freue mich auf viele 
weitere, schöne Begegnungen mit Men-
schen, die viel zu erzählen und noch mehr 
Herzenswärme zu verschenken haben.»

Anouk Battefeld

Verspielt ins Wochenende
Am Freitag, 4. Juli, von 14.30 bis 17 Uhr, 
findet in der Arche (im Untergeschoss der 
Reformierten Kirche Oberwil) der nächste 
Spielnachmittag statt. Wir heissen alle 
Spielfreudigen ab 50 aus Oberwil, Therwil 
und Ettingen herzlich willkommen! Auf 
Wunsch kann auch ein Abholdienst orga-
nisiert werden.

Für das Vorbereitungsteam 
Denise Fankhauser, Tel. 061 401 13 09 

  Kirchenzettel
Evangelisch-reformierte Kirche Deutschkurs für Frauen, mit Kinderbetreuung: 

HEUTE, Do, 3. Juli, 14–16 Uhr, Duubeschlag
Verspielt ins Wochenende: 
Fr, 4. Juli, 14.30–17 Uhr, Arche

Veranstaltungen in Therwil:
Die wöchentlichen Veranstaltungen finden 
 während den Schulferien NICHT statt!

Veranstaltungen in Ettingen:
Die wöchentlichen Veranstaltungen finden 
 während den Schulferien NICHT statt!

Ref. Kirchgemeinde Biel-Benken
Ref. Kirchgemeinde, Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken
Internet: www.ref-bb.ch
Kirchenpflege Telefon 061 461 83 80 (Bürozeiten)
Pfarramt Telefon 061 721 10 33
Sekretariat Mo–Do, 9–12 Uhr 
 Isabelle T. Seker 
 Telefon 061 723 81 40
 E-Mail: sekretariat@ref-bb.ch

Sonntag, 6. Juli
10.00 Pfarrer Willy Müller

Weitere Anlässe:
Ökumenisches Morgengebet
Jeden Montag, 8.15 Uhr, in der Kirche

Seniorinnen und Senioren
Die Monate Juli und August sind für das Senioren-
team verdiente Ferien. Als nächsten Anlass sind 
die Seniorenferien in Brissago vom 30. August bis 
6. September. Eine schöne, warme und sonnige 
Sommerzeit wünschen euch von Herzen: Marian-
ne, Vreni und Peter, Hans, René und Lucienne.

Abwesenheit 
7. Juli–16. August: Im Notfall 
Herr Pfarrer H. Tontsch, Telefon 076 324 51 11

Evang.-ref. Kirchgemeinde  
solothurnisches Leimental
Ökumenische Kirche Flüh
Buttiweg 28, 4112 Flüh 
Sekretariat: 061 731 38 86 (Di–Do 8.30–11.30 Uhr)
Internet: www.kgleimental.ch 
E-Mail: kontakt@kgleimental.ch

Binningen-Bottmingen
Internet: www.kgbb.ch

Amtswoche 6. bis 12. Juli
Pfarrerin Barbara Jansen, Telefon 061 901 20 62

Sonntag, 6. Juli
10.15 Kirche Bottmingen 
 Gottesdienst, Pfarrer Tom Myhre, 
 Musik: Cuba Libre Band

Mittwoch, 9. Juli
Wochengottesdienste Katholische Seelsorger
14.00 Zentrum für Wohnen und Pflege 
 Langmatten
15.00 Zentrum für Wohnen und Pflege 
 Schlossacker

Freitag, 11. Juli
12.00 Alterssiedlung Schlossacker 
 Mittagsclub – Mittagessen für Seniorinnen 
 und Senioren

Oberwil – Therwil – Ettingen
Internet: www.ref-kirche-ote.ch 
E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch

Freitag, 4. Juli
16.00 Blumenrain 
 Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim
19.15 kath. Kirche Oberwil 
 Ökumenischer Reisesegen, 
 Pfarrer Christoph Herrmann und 
 Mihaly Tamas, Jugendseelsorger

Samstag, 5. Juli
10.30 DREILINDEN Oberwil
 Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim 

Sonntag, 6. Juli
 9.30 Rekizet Ettingen 
 Gottesdienst, Pfarrer Marco Petrucci 
Oberwil und Therwil → Gemeinsamer Gottes-
dienst in Ettingen  
Kollekte: Wegbegleitung

Veranstaltungen in Oberwil:
Die wöchentlichen Veranstaltungen finden 
 während den Schulferien NICHT statt!

Sonntag, 6. Juli
18.00 Abendgottesdienst, Pfarrer Michael Brunner

Donnerstag, 10. Juli
14.30  Treffpunkt. Führung durch den Bibelgarten 

des Klosters Beinwil. Flüh ab: 13.11 Uhr 
oder mit Privatautos. Pfarrer Armin Mettler 
und Team

Freikirchen

Evangelium für alle Nationen (EfaN)  
Internationale Christliche Gemeinde
Oberwilerstrasse 40, 4106 Therwil 
(gleich neben «Aldi» Therwil)

Gottesdienst
Sonntag um 10.00 Uhr  
mit separatem Programm für Kinder und Teenies
Gebets- und Hausgruppen 
Montag, Mittwoch und Freitag. 
Gerne geben wir Details bekannt.
Seelsorge, Krankengebet 
Jeden Sonntag, aber auch während der Woche  
nach Absprache möglich.
Kontakt David Beljean, Leiter, Tel. 079 746 33 43

Freie Evangelische Gemeinde  
Leimental
Internet: www.feg-leimental.ch
Freie Evangelische Gemeinde Leimental, 
Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil  
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop 
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
Pfarrer: Daniel Kleger, Lerchenstrasse 49, 
4103 Bottmingen, Telefon 061 721 24 61 
E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch

Freitag, 4. Juli
19.30 Jugendgruppe «LJGHTHOUSE»

Sonntag, 6. Juli
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl
Während den Gottesdiensten werden Kinder-
hort und Kids-Treff angeboten. Ameisli und 
Jungschar finden 14-täglich unter der Woche 
statt.  
Das Monats programm (TiP) und weitere Infor  ma-
tionen zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.

BiBo online: 
www.bibo.ch

HERZLICHEN DANK

Herzlichen Dank für die vielen Zeichen der Verbundenheit und die  
Anteilnahme beim Abschied von

Dr. Albrecht Hüni-Michel
die wir durch Beileidsschreiben, persönliche Worte und Spenden  
erfahren durften.

Unser Dank gilt auch Herrn Pfarrer Bitzi für die würdig gestaltete  
Abschiedsfeier und dem Pflegepersonal im Bruderholzspital sowie im 
Palliativzentrum Hildegard in Basel für die medizinische Betreuung. 

Die Trauerfamilie                                             Zürich, im Juni 2014

CubaLibre-Gottesdienst 
am Sonntag in Bottmingen
Die CubaLibre-Band ist schon seit einiger 
Zeit ein Markenzeichen der Region. Wenn 
sie spielt, bedeutet das Lebendigkeit, 
Schwung und Fröhlichkeit. Wenn sie 
spielt, wird man zum Singen animiert, ja 
richtig mitgerissen in die Melodien mit-
einzustimmen.
In den zwei Sonntagsgottesdiensten am 
6. Juli um 10.15 Uhr und 19. Oktober um 
9.30 Uhr gibt es wieder die Möglichkeit, 
gemeinsam mit dieser professionellen 
Band um Dieter Wagner und dem Pfarrer 
Tom Myhre Gottesdienst in der Kirche 
Bottmingen zu feiern. 

Alleinstehenden-Treff
Wie immer in der Ferienzeit treffen wir 
uns zu einem Mittagessen. Diesmal gehen 
wir in die Lange Erlen. Treffpunkt: Mitt-
woch, 16. Juli, um 11 Uhr am Bahnhöfli 
Oberwil. Bitte Anmeldung bis Montag, 
14. Juli, an Hedy Reinau, Tel. 061 401 37 
56. Wir freuen uns und hoffen auf schönes 
Wetter. H. Reinau und D. Kamber

Die nächste Wanderung 
der Pfarrei
Die Wandergruppe geht am Donnerstag, 
17. Juli, auf den traditionellen Jahresaus-
flug. 

Öffnungszeiten des  
Sekretariats
Während den Sommerferien ist das Sekre-
tariat Dienstag- bis Freitagmorgen von 8 
bis 12 Uhr geöffnet. Vom 19. Juli bis 5. 
August ist das Sekretariat nicht be-
setzt. Es besteht wie auch für die übrigen 
Zeiten ein Telefondienst, 061 401 34 12.

Bischof Felix lädt ein:  
Feiern Sie dieses Jahr Ihre 
Goldene Hochzeit? 
Dann gratuliere ich Ihnen herzlich und la-
de Sie mit Ihren Angehörigen ein zu einem 
Festgottesdienst der «goldenen Paare» in 
unserem Bistum am Samstag, 6. Sep-
tember, um 15 Uhr in der Kirche St. Jo-
seph in Basel. Ich freue mich, wenn wir 
anschliessend bei einem Kaffee einander 
begegnen können. Anmeldung mit Anga-
be der Anzahl Personen bitte bis 15. Au-
gust an die Bischöfliche Kanzlei, Basel-
strasse 58, 4501 Solothurn, Tel. 032 625 
58 41 oder per E-Mail: kanzlei@bistum-
basel.ch

Felix Gmür, Bischof von Basel

Gesucht: Fachmann/-frau 
Betriebsunterhalt 
Die Reformierte Kirchgemeinde Oberwil-
Therwil-Ettingen sucht nach Vereinba-
rung einen / eine Betriebsfachmann/-frau 
für den Betriebsunterhalt ca. 20% mit 
Schwerpunkt in Therwil.
Details finden Sie im Stelleninserat auf 
den Inserateseiten in dieser Ausgabe.

Öffnungszeiten  
Verwaltung/Sekretariat
Während den Sommerferien ist das Sekre-
tariat der Reformierten Kirchgemeinde 
Oberwil-Therwil-Ettingen jeweils von 
Dienstag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr ge-
öffnet.

Wir wünschen Ihnen allen schöne, erhol-
same Sommerferien. 

Das BiBo-Team 
wünscht schöne 

Sommertage!

www.bibo.ch
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Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde  
Binningen-Bottmingen

Römisch-katholische  
Kirchgemeinde Oberwil

Römisch-katholische 
Kirchgemeinde 
Therwil/Biel-Benken

Reformierte Kirchgemeinde
Oberwil-Therwil-Ettingen



Religionsunterricht Pri-
marschule im neuen 
Schuljahr
Am Montag, 18. August, werden wir im 
ökumenischen Religionsunterricht an der 
Primarschule in das neue Schuljahr star-
ten. In unserem ökumenischen Team un-
terrichten wie bisher Nadja Brodbeck (8 
Stunden), Claudia Fuso (8 Stunden), Chris-
tine Gschwind (6 Stunden), Gaby Rütti-
mann (1 Stunde), Walli Schaad (12 Stun-
den), Silvia Sahli (8 Stunden, davon 6 in 

Dringend Männerkleider 
für Flüchtlinge gesucht
Die ökumenische Seelsorgestelle für 
Asylsuchende OESA sucht für neu ange-
kommene Flüchtlinge sehr dringend gut 
erhaltene Männerkleider (vor allem Ho-

Biel-Benken), Jutta Achhammer (4 Stun-
den), Philippe Moosbrugger (2 Stunden), 
Elke Kreiselmeyer (2 Stunden) und Ralf 
Kreiselmeyer (4 Stunden). Bei Rückfragen 
zum Unterricht stehen wir Ihnen jederzeit 
gerne zur Verfügung. Im Namen des gan-
zen Teams

Elke Kreiselmeyer und Marco Petrucci 

Religionsunterricht  
Sekundarschule im  
neuen Schuljahr
Nach den Sommerferien steht auch für die 
Känelmattschülerinnen und -schüler ein 
neues Schuljahr vor der Tür. Die ersten 
Klassen haben jeweils eine Wochenlek-
tion das ganze Schuljahr über, die dritten 
Klassen hingegen haben vier Doppellekti-
onen (Dienstag, von 15.40 bis 17.15 Uhr) 
und dann vier Blocknachmittage (jeweils 

Dienstag, von 15.40 bis 19.30 Uhr), die 
Daten wurden den Klassen bereits schrift-
lich mitgeteilt. Am Känelmatt unterrich-
ten im kommenden Schuljahr Christine 
Bieri, Michael Hofmann, Fay Isenschmid, 
Elke Kreiselmeyer, Adrian Moor, Philippe 
Moosbrugger und Roger Schmidlin. Sie 
alle stehen natürlich auch für Fragen und 
Anregungen zur Verfügung. Nun wün-
schen wir allen, Lehrenden und Lernen-
den, aber erst einmal schöne und erholsa-
me Sommerferien. 

Dietrich Jäger und Philippe Moosbrugger

sen) für die Kleiderausgabe. Sie haben 
jetzt die Gelegenheit, gut erhaltene Män-
nerkleider auszusortieren und mit Ihren 
Kleidern etwas Gutes zu tun. 

Männerkleiderannahme: Freitag, 11. 
Juli, 9 bis 11 Uhr, Kirchmatt, Güggel wägli 
1, Therwil

Kontakt: Astrid Geistert, Stellenleiterin 
Ökumenischer Seelsorgedienst für Asylsu-
chende, Freiburgerstrasse 66, 4057 Basel, 
Tel. 061 262 11 20, E-Mail: oesa@blue-
win.ch oder Michael Hofmann, reformier-
te Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettin-
gen, Telefon 061 721 95 99, E-Mail: 
michael.hofmann@ref-kirche-ote.ch 

Im Namen der Flüchtlinge bereits jetzt 
ein herzliches Dankeschön allen Spender-
Innen.

 Michael Hofmann, Sozialarbeiter 

Ökumenischer Reisese-
gen in der katholischen 
Kirche Oberwil
Ferien sind prima, besonders das Verrei-
sen in der Ferienzeit. Mit der Ferienzeit 
sind viele gute Wünsche verbunden. Des-
halb laden morgen Freitag, 4. Juli, Mäd-
chen – und Bubenpfadis und der Blauring 
zum ökumenischen Reisesegen in die ka-
tholische Kirche in Oberwil ein. Der Got-
tesdienst beginnt um 19.15 Uhr und wird 
vom Jugendseelsorger Mihaly Tamas und 
Pfarrer Christoph Herrmann mitgestaltet. 
Eingeladen sind alle Lagerteilnehmenden 
und alle anderen, die dieses Jahr in die 
Sommerferien fahren. Im Anschluss an 
den Gottesdienst gibt es herrliche Klöpfer 
auf dem Kirchplatz.

Mihaly Tamas, Jugendseelsorger und 
Pfarrer Christoph Herrmann
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Nutzen Sie die BiBo-Aktion und inserieren Sie
3 Inserate auf unserer Sonderseite zum Preis von 2!

Erscheinungsdaten: 10. Juli, 31. Juli und 14. August 2014
Inseratenschluss:  7. Juli 2014 um 12 Uhr

Auskunft:
Edgar Herrmann
Telefon 061 706 20 26
edgar.herrmann@azmedien.ch

3 für 2
Heisses
Sommerangebot: 

Aluminium-Fensterläden:
wetterfest und wartungsfrei

hagelschutzgeprüft

Eigene Produktion und Montage

Alu-Fensterläden
Sonnenstoren

Insektenschutzgitter

Unisal AG, 4203 Grellingen
061 461 47 75   www.unisal.ch

Brauchen Sie einen sauberen

MALER
der da ist,
wenn man ihn braucht?

Verlangen Sie unverbindlich
eine Offerte: S. Guyon
Natel 079 752 66 15

BiBo online: 
www.bibo.ch
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Schule

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen entnehmen Sie bitte www.therwil.ch.

Veranstaltungskalender 2014
Datum Anlass / Wer Ort
4. Juli Public Viewing WM 14 Areal Bahnhofschulhaus
18–24 Uhr 

5. Juli Public Viewing WM 14 Areal Bahnhofschulhaus
18–24 Uhr 

8. Juli Public Viewing WM 14 Areal Bahnhofschulhaus
18–24 Uhr 

9. Juli Public Viewing WM 14 Areal Bahnhofschulhaus
18–24 Uhr 

12. Juli Public Viewing WM 14 Areal Bahnhofschulhaus
18–24 Uhr 

13. Juli Public Viewing WM 14 Areal Bahnhofschulhaus
18–24 Uhr 

16. Juli Musik und Plausch Güggel Therwil
14.30–16 Uhr im Güggelchörli

ABFUHR-KALENDER 2014
Montag, 7. Juli Biogener Abfall, Therwil Ost & West
Montag, 7. Juli Papier und Karton, Therwil Ost & West
Dienstag, 8. Juli Hauskehricht / Kleinsperrgut brennbar,
  Therwil Ost
Donnerstag, 10. Juli Hauskehricht / Kleinsperrgut brennbar,
  Therwil West

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut sichtbar bereitstehen.

Zu vermieten
per sofort an der Weidenstrasse

in Therwil

Auto-Abstellplatz
Fr. 40.– pro Monat

Gemeindeverwaltung Therwil
Bau – Raumplanung – Umwelt
Telefon 061 725 22 47

Zu vermieten
per sofort in der Einstellhalle

Bahnhofstrasse 1, Therwil

Auto-Einstellplatz
Fr. 99.– pro Monat

Gemeindeverwaltung Therwil
Bau – Raumplanung – Umwelt
Telefon 061 725 22 47

31. Juli Bundesfeier Areal Bahnhofschulhaus
18–24 Uhr 

Beschlüsse der Einwohner-
gemeinde-Versammlung 
vom 25. Juni 2014
Erstmalig findet die Gemeindeversamm-
lung im Rahmen des Public Viewing zur 
Fussball-WM 2014 als «1. Därwiler Lands-
gemeinde» im Hof des Bahnhofschulhau-
ses statt.

1.  Das Protokoll der Einwohnergemeinde-
versammlung vom 27. März 2014 wird 
einstimmig genehmigt.

2.  Die Jahresrechnung 2013 und die vom 
Gemeinderat beantragte Entnahme  
des Aufwandüberschusses von Fr. 
1 629 531.35 aus dem Eigenkapital, das 
per 31. Dezember 2013 neu einen Stand 
von 6,365 Mio. Franken aufweist, wer-
den mit grosser Mehrheit bei einer  
Gegenstimme und einer Enthaltung 
verabschiedet.

3.  Der Bericht der Geschäftsprüfungskom-
mission, der sich den Themen «Jugend-
arbeit» und «Weiterbildung des Ge-
meindepersonals» widmet, wird ohne 
Diskussion zur Kenntnis genommen.

4.  Diverses: Nebst einigen Informationen 
des Gemeinderates zu laufenden Pro-
jekten wird kein weiteres Wortbegeh-
ren verlangt.

Zum Abschluss der Landsgemeinde und 
zur Einstimmung auf das bevorstehende 
WM-Spiel der Schweizer Nationalmann-
schaft erheben sich die Anwesenden und 
singen gemeinsam die Landeshymne.

Ende der Gemeindeversammlung/Lands-
gemeinde: 20.45 Uhr
Therwil, 27. Juni 2014 Der Gemeinderat

25-Jahre-Dienstjubiläum
Letzten Dienstag feierte Roland Imbo-
den sein 25-Jahre-Dienstjubiläum. Am 
1. Juli 1989 ist «Imbi» als Hauswart in den 
Dienst der Gemeinde Therwil eingetreten. 
Generationen von Primarschüler/-innen 
kennen und lieben ihn als aufgestellten 
und hilfsbereiten Schulhausabwart. Und 
kaum ein Anlass im Dorf, bei welchem er 
nicht mit anpackt.
Genau so lange ist auch seine Frau, Ka-
tharina Imboden, bereits für die Ge-
meinde tätig. Erst als Hauswartin, später 
dann als Reinigungskraft. Sie unterstützt 
ihren Mann – meist im Hintergrund – bei 
unzähligen seiner Aktivitäten und Aufga-
ben. 
Wir gratulieren Roland und Katharina Im-
boden ganz herzlich zu ihren Dienstjubilä-
en, danken ihnen für ihren langjährigen 
unermüdlichen Einsatz an allen Fronten 
und wünschen ihnen weiterhin viel Freu-
de bei ihren Aufgaben.
Gemeinderat und Gemeindeverwaltung

Portemonnaie gefunden 
beim Public Viewing
Beim Aufräumen nach dem Public Vie-
wing vom Mittwoch, 25. Juni, ist ein 
kleines Portemonnaie gefunden wor-
den. Ein Souvenir aus einem Ferien-
land, viereckig, mit einem schönen Tier 
oben drauf. Wer ein solches vermisst, 
kann es in der Gemeindeverwaltung 
beim Schalter des Einwohnerdienstes 
abholen. Die Gemeindeverwaltung

Reinach, Birsigtalstrasse – 
Therwil, Reinacherstrasse:
Belagsinstandstellung  
der Fahrbahn
Am 7. Juli 2014 beginnen die Hauptarbei-
ten für die Belagsinstandstellung der Bir-
sigtalstrasse in Reinach (ab Zihlacker- 
strasse) und der Reinacherstrasse in 
Therwil (ab Vogesenstrasse/Erdbeergra-
ben). Während dieser Zeit (Sommerferien) 
kann der Individualverkehr nur von Ther-
wil in Fahrtrichtung Reinach verkehren. 
Die Gegenrichtung wird über Aesch Ettin-
gen umgeleitet. 
Der Radverkehr wird auf die Gemeinde-
strassen umgeleitet. Die Umleitungen 
werden grossräumig signalisiert und mit 
der Baustelle Ortsdurchfahrt Reinach ko-
ordiniert. 

Bauinfo
Abschlussarbeiten Mühlebach 
und Fusswegerneuerung

Die Bauarbeiten am 
Mühlebach beim Sport-
platz Mühleboden sind 
fast abgeschlossen. 
Der Bach fliesst munter 

und das Ufer ist wieder begrünt. Zusam-
men mit den letzten kleinen Anpassungs-
arbeiten am Bach wird die Stufenhöhe der 
neu angelegten Blocksteinarena verklei-
nert. So kann die Arena auch von den 
kleinsten Schulkindern besser und gefahr-
loser genutzt werden.
Der Fussweg zwischen Sportplatz und 
Bach wird mit neuen Platten saniert. Der 
Fussweg bleibt wegen den Bauarbeiten 
voraussichtlich während der ganzen 
Schulferien gesperrt. Wir bitten die 
Fussgänger während dieser Zeit auf die 
Schulgasse auszuweichen. Die Umleitung 
wird vor Ort signalisiert.
Für die notwendigen Beschränkungen 
und allfälligen Störungen durch den Bau-
lärm bitten wir Sie um Verständnis.

Sommerferien 2014
Schliessung der Schulhäuser 
und Turnhallen
Die Schulhäuser bleiben während der 
ganzen Dauer der Sommerferien, das 
heisst von Samstag, 5. Juli, bis und mit 
Sonntag, 17. August, geschlossen. Vom 
Gemeinderat bewilligte Belegungen sind 
davon ausgenommen.
Wiederbeginn des Schulunterrichts: 
Montag, 18. August 2014.
 Bau-Raumplanung-Umwelt

Mittagstisch
Sommerpause
Der beliebte Mittagstisch für unsere Pri-
marschüler/innen macht eine Sommer-
pause bis nach den Sommerferien. Für das 
nächste Halbjahr (18. August bis 23. De-
zember 2014) ist die Ausschreibung an die 
Eltern in diesen Tagen erfolgt. Wir hoffen, 
dass erneut viele Anmeldungen eingehen.

Nähere Auskünfte erteilen die beiden Co-
Leiterinnen Cony Moser (061 721 87 59) 
und Susanne Nufer (061 721 66 21).
 Die Gemeindeverwaltung

Aktion «Sauberes Dorf»
Je länger und wärmer die Abende im  
Freien – je mehr Abfall auf den öffentli-
chen Plätzen! Deshalb ist wieder an je-
dem Wochenende am Samstag- und 
Sonntagvormittag eine Equipe von Ge-
meindemitarbeitenden in aller Frühe un-
terwegs, um unser Dorf zu säubern. Auf 
dem Rundgang über die Pausenhöfe, 
Spielplätze, Sportanlagen sowie die öf-

Zivilstandsnachrichten
Geburten
Basel BS
3.6.2014: Brotzmann, Laurin Mattia, Sohn 
der Crameri Brotzmann, Sandra von Po-
schiavo GR und des Brotzmann, Mark, 
deutscher Staatsangehöriger, alle whft. in 
Therwil.

Trauungen
Binningen BL
24.6.2014: Huskic, Adela, bosnische 
Staatsangehörige, und Duran, Semir, von 
Therwil BL, beide whft. in Therwil. 
Binningen BL
27.6.2014: Posocco, Selina Nadine von Té-
venon VD und Biel-Benken BL und Kupfer-
schmid, Marc von Sumiswald BE, beide 
whft. in Therwil.

Todesfall
Binningen
26.6.2014: Gschwind-Schmidli, Max, geb. 
27.4.1930, Ehemann der Gschwind-
Schmidli Ruth, wohnhaft gewesen Kil-
bertweg 20, 4106 Therwil. – wurde be-
stattet.

Keine Sprechstunde 
während der  

Sommerferien
Während der Schulferien vom 5. Juli 
bis und mit 17. August findet die 
Sprechstunde von Gemeindepräsident 
Reto Wolf nicht statt.

Die nächste reguläre Sprechstunde ist 
am Dienstag, 19. August 2014, von 
16.30 bis 17.30 Uhr oder nach telefo-
nischer Vereinbarung.

 Die Gemeindeverwaltung

Schuljahresabschluss 
2013/2014
In Riesenschritten nähern wir uns dem 
Schuljahresabschluss. Der abendliche 
Betrieb in und vor der Aula oder der 
Mehrzweckhalle wird wieder intensiver. 
Es reihen sich Theater, Musicals, Zirkus, 
Abschlussreisen, Lager, Konzerte, Litera-
turcafé, Abschlussfeschtli und ähnliche 
Anlässe aneinander.
Bei dieser Gelegenheit ist es uns wichtig, 
unseren Hauswarten Edi Gutzwiller, Phi-
lipp Meier, Roland Imboden und Tobias 

Beschwerde gegen  
Wasserrappen
Mit Beschluss Nr. 0932 vom 24. Juni 2014 
hat der Regierungsrat des Kantons Basel-
Landschaft entschieden, die von einem 
Einwohner eingereichte Beschwerde ge-
gen den Entscheid der Gemeindever-
sammlung vom 11. Dezember 2013 be-
treffend Einführung eines Wasserrappens 
teilweise gutzuheissen. In der Begrün-
dung wird auf das übergeordnete kanto-
nale Verordnungsrecht (Wasserversor-
gungsverordnung) verwiesen, wonach 
der ausschliessliche Zweck der Wasserge-
bühr in der Finanzierung der kommunalen 
Wasserversorgung liege.

Der Gemeinderat hat diesen Entscheid 
des Regierungsrates zur Kenntnis genom-
men und beschlossen, auf einen Rekurs zu 
verzichten.

Um dem durch den Gemeindeversamm-
lungsbeschluss bekundeten «Volkswil-
len», mit dem Wasserrappen nachhalti- 
ge Trinkwasserprojekte in Entwicklungs- 
ländern zu fördern, dennoch Nachach-
tung zu verschaffen, hat der Gemeinderat 
für das Jahr 2014 die im Budget vorgese-
henen Fr. 6 600 in eigener Finanzkompe-
tenz zulasten des Kontos «Auslandhilfe» 
bewilligt.

Für die folgenden Jahre soll ein entspre-
chender Betrag (immer bemessen mit  
1 Rappen pro m³-Wasserverbrauch) in 
diesem Konto fest budgetiert und von der 
Gemeindeversammlung beschlossen wer-
den.
 Der Gemeinderat

Die Gemeindehomepage

www.therwil.ch

Die beiden BLT Buslinien 62 und 64 ver-
kehren wie bis anhin ohne Einschränkun-
gen. Die Arbeiten dauern voraussichtlich 
bis Anfang August 2014. 
Kontaktperson: Tiefbauamt Kreis 1, 
Herr Robert Leu, Tel. 061 552 40 81

fentlichen Plätze und Anlagen werden die 
(meist) übervollen Papierkörbe geleert, 
herumliegender Unrat entfernt und vor 
allem (und leider immer häufiger) Glas-
scherben an allen möglichen und unmög-
lichen Orten zusammengelesen.
Mit dieser Aktion, die bis in den Herbst 
hinein läuft, wollen wir von Gemeindesei-
te aus dazu beitragen, unser Dorf in ei-
nem sauberen Zustand zu halten. Dies 
gelingt uns bei allen Anstrengungen aber 
nur, wenn auch alle Einwohnerinnen und 
Einwohner ihren Beitrag leisten und ihre 
Abfälle ordnungsgemäss entsorgen.
Bitte helfen Sie bei unserer Aktion «Sau-
beres Therwil» mit. Besten Dank.
Gemeinderat und Gemeindeverwaltung

Gemeindeverwaltung:
Bahnhofstrasse 33 
Telefon 061 725 21 21
Fax 061 721 11 85
E-Mail: gemeinde@therwil.bl.ch

Öffnungszeiten:
Mo   8.30–11.30 Uhr
 13.30–18.00 Uhr
Di 10.00–11.30 Uhr
 13.30–17.00 Uhr
Mi, Do  8.30–11.30 Uhr
 13.30–17.00 Uhr
Fr   8.30–11.30 Uhr
 13.30–16.00 Uhr

Gemeindepräsident:
Reto Wolf, Tel. G 061 705 07 04 
Sprechstunde: Di 16.30–17.30 Uhr 
oder nach tel. Vereinbarung

Bürgergemeinde:
Telefon 061 721 99 56
Fax 061 721 11 85
E-Mail: bea.steffen@therwil.bl.ch

Öffnungszeiten:

Dienstag bis Freitag  
(jeweils 9–12 Uhr)

Sozialhilfebehörde:
c / o Gemeindeverwaltung 
Telefon 061 725 22 30

Werkhof:
Werkhofstrasse 6 
Telefon 061 721 76 30
Fax 061 721 76 31
E-Mail: werkhof@therwil.bl.ch

Öffnungszeiten:
Mo–Do 11.00–12.00 Uhr
Freitag 11.00–12.00 Uhr
 13.00–16.00 Uhr

Weitere Adressen finden Sie  
im  Telefonbuch unter «Gemeinde» 
oder in den verschiedenen  
Rubriken auf  unserer Homepage 
www.therwil.ch
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Vereine

Ob Fussball wirklich «nur» die schönste 
Nebensache der Welt, oder eben doch 
mehr, ist, wollen wir an dieser Stelle nicht 
diskutieren. Aber Fussball, mit all seinen 
Nebengeräuschen und -plätzen ist jene 
Sportart, welche sich der grössten Auf-
merksamkeit erfreut. Wer dies in Abrede 
stellt, muss nur nach Therwil gehen. Das 
«Zauberwort» heisst «Public Viewing» 
und «the place to be» ist das Areal des 
Bahnhof-Schulhauses.
Im 99er-Dorf, wo das Vereinsleben keine 
Floskel ist, sondern vorgelebt wird (siehe 
auch den Artikel nebenan), ist es Usus, 
dass die Gemeinde das gemeinsame  
Erleben der Fussball-Titelkämpfe (Europa- 
und Weltmeisterschaften) ermöglicht. 
Und «die Resonanz ist überwältigend», 
wie Monika Wyss, auf der Gemeindever-
waltung zuständig für Anlässe, Kommuni-
kation und Projekte, gegenüber BiBo er-
klärt.
Wir haben bereits in der vorletzten Aus-
gabe (Nummer 25 vom 19. Juni) in Bildern 
über das Public Viewing anlässlich der 
Partie Schweiz gegen Frankreich (2:5) be-
richtet. Am vorletzten Mittwoch, beim 
entscheidenden Gruppenspiel der Schwei-
zer Nationalmannschaft gegen Honduras, 
war das Areal erneut «ausverkauft». Oder 
proppenvoll. Und im Gegensatz zur Partie 
gegen Frankreich war das finale Skore 
(3:0) positiv, so dass Jubel, Trubel und 
Heiterkeit herrschten.

Nachdem alle Gruppenpartien beendet 
sind, konnten die Organisatoren die wei-
teren Public-Viewing-Daten festlegen. 
Am letzten Montag galt das Hauptinte-
resse dem Duell zwischen Deutschland 
und Algerien. Und am Dienstagabend, 
nach Redaktionsschluss, dürfte das Duell 
zwischen Argentinien und der Schweiz 
wohl zu einem neuen Besucherrekord ge-
führt haben. Wir können in dieser Ausga-
be keine Bilder liefern – wir waren aber 
vor Ort und werden diese Impressionen 
selbstverständlich nachliefern. Denn eine 
spontane Umfrage im Dorf (am Montag-
nachmittag) ergab, dass gut 60 Prozent 
der Befragten dem Schweizer National-

team zutrauen, dass es gegen den zwei-
maligen Weltmeister Argentinien den Ein-
zug in die Runde der letzten Acht schafft. 
«Die Schweiz hat nichts zu verlieren und 
kann befreit aufspielen. Der ganze Druck 
lastet auf Argentinien um Lionel Messi», 
so ein Junge im Schweizer Trikot.
Unbeachtet des Ausganges der Schweizer 
Partie werden morgen Freitag und am 
Samstag alle vier Viertelfinal-Matches ge-
zeigt. Gastgeber sind morgen der Ringer-
club, samstags teilen sich Volleyball Ther-
wil und die Kulturpalette den Service. Ein 
weiterer Beweis dafür, dass Fussball halt 
doch auch eine Art Kultur ist …
 Georges Küng

Auch Gemeindepräsident Reto Wolf (Bildmitte) fiebert beim Public Viewing mit dem Na-
tionalteam. Die Aufnahme stammt aus dem Match gegen Frankreich … Foto: Küng

Die Resonanz ist überwältigend

Tagesfamilien Therwil

Sommerferien
Büro geschlossen
Bald sind Sommerferien! Das Büro am 
Kirchrain 2 ist während den sechs Wochen 
Schulferien geschlossen. Dringende Mit-
teilungen können Sie uns per E-Mail sen-
den, diese werden während den Ferien 
sporadisch gelesen und beantwortet. Wir 
danken für Ihr Verständnis.

Die Büro-Besuchsstunden sind ab Diens-
tag, 19. August, wieder: 
Dienstag   9.00–10.30 Uhr
Freitag 14.00–15.30 Uhr

Nun wünschen wir allen wunderschöne 
und erholsame Ferien.

Der Vorstand Tagesfamilien Therwil
info@tagesfamilien-therwil.ch

Erinnerung an den Empfang 
des Jodlerclubs Therwil
Sehr geehrte Therwilerinnen 
und Therwiler

Vom 4. bis 6. Juli findet 
in Davos das Eidgenössi-
sche Jodlerfest 2014, an 
welchem auch unser Jod-
lerclub Therwil teilnimmt, 

statt. Es ist in Therwil seit jeher ein schö-
ner Brauch, die von einem eidgenössi-
schen Fest Heimkehrenden gebührend zu 
begrüssen. Die Musikgesellschaft Concor-
dia bildet mit ihrem Vortrag den musikali-
schen Rahmen und es wäre schön, wenn 
grosse Delegationen unserer Dorfvereine 
mit ihren Fahnen, aber auch möglichst 
viele Therwilerinnen und Therwiler, wel-
che keinem Verein angehören, sich am

Sonntag, dem 6. Juli, um 19.15 Uhr 
beim Bahnhöfli Therwil
einfinden. Im Anschluss lädt der Jodler-
club zu einem Apéro ein.
Für zahlreiches Erscheinen beim Empfang 
der Jodler danken wir Ihnen jetzt schon 
recht herzlich.

Vereinskartell Therwil, 
Sybille Meder, Präsidentin

Aktive Dorfvereine
Auf der Homepage der Gemeinde Therwil 
(www.therwil.ch – dann auf «Kultur und 
Sport» klicken) sind insgesamt 69 (in Wor-
ten: neunundsechzig) Ortsvereine aufge-
führt. Alphabetisch angefangen von der 
99er-Alphorngruppe über den Sparverein 
bis zur Waldspielgruppe.

Einer dieser 69 Dorfvereine ist auch der 
1945 gegründete Jodlerclub Therwil. Und 
diesem steht ein besonderes Wochenende 
bevor. Denn von morgen Freitag, den 4. 
Juli, bis sonntags, 6. Juli, findet in Davos 
das Eidgenössische Jodlerfest 2014 statt. 

Empfang für Jodlerklub

Sybille Meder muss man in «Därwil» nicht 
mehr explizit vorstellen. Sie ist nicht nur 
die Gattin von «Weggli», sondern auch 
Präsidentin des Vereinkartells Therwil. 
Und aktive Fasnächtlerin, Sportinteres-
sierte (nicht nur Fussball …) und und und. 
Und sie hat dem BiBo geschrieben:

«Es ist in Therwil seit jeher ein schöner 
Brauch, die von einem Eidgenössischen 
Fest Heimkehrenden gebührend zu be-
grüssen. Die Musikgesellschaft Concor-
dia bildet mit ihrem Vortrag den musika-
lischen Rahmen. Und es wäre schön, 
wenn grosse Delegationen der Dorfver-
eine mit ihren Fahnen, wie auch viele 
Therwilerinnen und Therwiler, sich am 

Sonntag, den 6. Juli, um 19.15 Uhr, 
beim Bahnhof Therwil einfinden wür-
den. Im Anschluss an den Empfang lädt 
der Jodlerklub zu einem Apéro ein.»

Ist es im Zeitalter der Computerisierung, 
Globalisierung, Individualisierung und 
Technologisierung ein Anachronismus,  
einem Dorfverein anzugehören? Unsere 
Antwort ist: Nein! Ist man ein «Ewiggest-
riger», wenn man einen Ortsverein, der 
einen nationalen Auftritt hatte und ein 
grosses Stück Brauchtum, Kultur und  
Tradition verkörpert, empfängt und auf-
zeigt, dass in der Gemeinde ein reges 
Dorfleben gepflegt wird? Auch hier sagen 
wir: Nein!

Therwil nähert sich einwohnermässig der 
Stadtgrenze. Therwil hat die Vorzüge ei-
ner dynamischen Agglomerationsgemein-
de einer Grossstadt. Aber «Därwil» ist 
auch Dorf geblieben – und dies im positi-
ven Sinne. Dies zeigt sich auch beim Pub-
lic Viewing (siehe Artikel nebenan), denn 
diese Veranstaltung wäre ohne aktive 
Ortsvereine und die Grosszügigkeit der 
Gemeinde nicht möglich.

Und just darum werden am frühen Sonn-
tagabend (die Fussball-WM ruht) ganz 
viele 99er am Bahnhof auf den heimkeh-
renden Jodlerklub warten.
 Georges Küng

Frei ein grosses Dankeschön auszuspre-
chen. Ohne ihre grosse Hilfe und Unter-
stützung wären viele dieser Veranstal-
tungen nicht möglich.
Nun hoffen wir für Schülerinnen und 
Schüler, Eltern und Lehrpersonen auf ei-
nige ruhige, abwechslungsreiche, war-
me und sonnige Ferientage.

Zum Schuljahresabschluss widmen wir 
uns an dieser Stelle traditionellerweise 
den Verabschiedungen und Jubiläen un-
serer Lehrpersonen.

Verabschiedungen
Nach 35 Jahren Unterricht im Kindergar-
ten verlässt uns diesen Sommer Frau Si-
bylle Neuhaus. Während all dieser Jahre 
verstand sie es, mit viel Einfühlungsver-
mögen auf die Kinder einzugehen und ih-
nen die nötige Unterstützung und Förde-
rung zu geben. Für den unermüdlichen 
Einsatz und das grosse Engagement für 
die Jüngsten im Kindergarten und für die 
vielen Tausend Unterrichtsstunden und 
Themen, die die Kinder geniessen und er-
leben durften, ein riesig grosses Danke-
schön! Liebevoll und umsichtig förderte 
und forderte sie die ihr anvertrauten Kin-
der. Umfassend, vielschichtig und weit-
sichtig waren die Eckpfeiler Ihres Schaf-
fens.
Als Kollegin lassen wir Sibylle nur ungern 
ziehen, wir gönnen ihr aber den wohlver-
dienten Ruhestand von ganzem Herzen. 
Wir wünschen Sibylle, dass sie den kom-
menden Lebensabschnitt in Ruhe und Zu-
friedenheit und bei bester Gesundheit ge-
niessen kann. Herzlichen Dank für all das, 
was du unseren Kindern im Kindergarten 
und für die Schule als Ganzes geleistet 
hast. Für die Zukunft wünschen wir Sibylle 
gute Gesundheit, Tatendrang und viele 
schöne Erlebnisse. Alles Gute!

Frau Silvia Zulauf ist an unserer Schule 
seit August 1980 als Primarlehrerin tätig. 
Frau Zulauf unterrichtet in einer klaren 
Haltung, welche eine wertschätzende und 
hilfsbereite Begegnung den Schülerinnen 

und Schülern gegenüber zeigt. Dies ge-
schieht stets wohlwollend, wertschätzend 
und liebevoll. Ihre ruhige, gelassene und 
trotzdem klare Art beeindruckt uns. Dabei 
reagiert Frau Zulauf sensibel und tolerant 
und zeigt Verständnis für die aktuellen 
Bedürfnisse der einzelner Schülerinnen 
und Schüler. Im Umgang mit den Kindern 
bemerkt man Silvias Freude am Unterrich-
ten. 
Nun tritt Silvia Zulauf in den wohlverdien-
ten Ruhestand. Als Kollegin lassen wir sie 
nur ungern ziehen, Silvia wird fehlen. 
Auch als Lehrperson wird sie an der Pri-
marschule in Therwil eine Lücke hinterlas-
sen, hat Silvia doch unzählige Kinder un-
terrichtet, liebevoll begleitet und 
unterstützt. Ihre Bereitschaft, immer mit 
anzupacken, allen hilfreich unter die Arme 
zu greifen, haben wir sehr schätzen ge-
lernt. 
Wir bedanken uns bei Silvia für ihren un-
ermüdlichen Einsatz, für ihre gute Arbeit 
und für das grosse Engagement zuguns-
ten der Kinder und der Schule in Therwil. 
Wir wünschen Silvia Zulauf für den kom-
menden Lebensabschnitt alles Gute: Ge-
sundheit, viel Freude und Erfüllung ge-
meinsam mit ihrem Ehemann, ihren 
Kindern und der ganzen Familie.

Frau Mirella Nägeli war an unserer Schule 
seit dem 1. April 1989 als Primarlehrerin 
tätig.
Mirella Nägeli war immer bereit, Neues 
anzupacken. So war sie auch gerne bereit, 
als Stellvertretung einzuspringen. Die La-
ger, die Mirella Nägeli begleitete, sind un-
ter anderem wegen ihrer grossen Unter-
stützung alle gut gelungen. Es gelang 
Mirella Nägeli, durch ihre Präsenz eine 
schöne Atmosphäre zu schaffen. Frau Nä-
geli brachte sich aktiv in das Lehrperso-
nenteam ein und trug so ihren Teil zum 
guten Gelingen an dieser Schule bei. Die 
vielen Unterrichtsstunden, die die Schüle-
rinnen und Schüler erleben und geniessen 
konnten, bleiben unvergessen. 

Per November 2013 wurde Mirella Nägeli 
pensioniert. Wir bedanken uns bei Mirella 
Nägeli herzlich für die geleistete Arbeit an 
der Primarschule Therwil. Für ihre Zukunft 
mit ihrer Familie, mit den Grosskindern, 
wünschen wir viel Engagement, Freude 
und Spass. Für den kommenden Lebens-
abschnitt wünschen wir Mirella Gesund-
heit und viele weitere schöne Erlebnisse. 

Claire Février arbeitete seit 2001 als Fach-
lehrperson für Textiles Gestalten an unse-
rer Schule. Mit grossem Elan stellte sie 
den Schülerinnen und Schülern jeweils für 
die einzelnen Fachtechniken attraktive 
und kindsgerechte Arbeiten bereit, wel-
che sowohl für Mädchen wie Knaben an-
sprechend waren.
Ihre Ausstrahlung und ihre Begeisterung 
für das Fach und die Arbeit mit den Kin-
dern färbten auf ihren Unterricht ab. 
Claire Février hat dank ihrer offenen Art, 
auf die Kinder zuzugehen, immer einen 
guten Kontakt zu ihnen gepflegt. Dank ih-
rer ruhigen und positiven Ausstrahlung 
hat sie auch für das Kollegium und die 
Schule als Ganzes viel Gutes bewirkt. So 
brachte sie sich mit ihrem Fachwissen und 
ihren kreativen Ideen bei der Zusammen-
stellung und der Herstellung der Kostüme 
für die bereits schon fast traditionellen 
Musicals des Bahnhofschulhauses ein. 
Nach einem Jahr Urlaub verlässt uns 
Claire Février nun definitiv. Sie widmet 
sich in Kanada neuen Herausforderungen. 
Dabei wünschen wir ihr von Herzen alles 
Gute und viel Freude. Wir danken ihr für 
all das, was sie für die ihr anvertrauten 
Schüler und Schülerinnen und für die 
Schule geleistet hast.

Madeleine Schmitt unterrichtete an der 
Primarschule in einem Kleinpensum. Sie 
unterstützte eine Einführungsklassenlehr-
person im Team-Teaching. Wir bedanken 
uns bei M. Schmitt für die gute Arbeit und 
wünschen ihr für die Zukunft alles Gute. 

Allen diesen Lehrpersonen danken wir für 
ihren Einsatz an unserer Schule und wün-
schen ihnen alles Gute und viel Erfolg für 
ihre Zukunft.

Jubiläen
Wir freuen uns, folgenden Lehrpersonen 
zu ihrem Jubiläum an unserer Schule gra-
tulieren zu können: 
➢  Das 35-Jahre-Jubiläum feiern Frau El-

lin Abegg (Kindergarten-Lehrperson) 
und Frau Sibylle Neuhaus (Kindergar-
ten-Lehrperson).

➢  Seit 30 Jahren arbeitet Herr Martin 
Buser (Lehrperson an der Unterstufe) 
an unserer Schule. 

➢  Das 25-Jahre-Jubiläum feiert Frau Da-
niela Plüss (Lehrperson an der Mittel-
stufe). 

SVKT Turnerinnen,  
Volleyballerinnen und 
Passivmitglieder
1. Sommerwanderung
Am Mittwoch, 9. Juli, findet unsere 
erste Sommerwanderung statt.
Treffpunkt: 18.15 Uhr, am Bahnhöfli 
Therwil, mit U-Abo oder Trambillett.
Weitere Infos und Anmeldung 
bis Dienstag, 8. Juli:
Virginie Villinger, Tel. 061 721 47 01
E-Mail: Virginie.Villinger@bluewin.ch
Ich freue mich auf eine zahlreiche Teil-
nahme. SVKT Frauensportverein

Sandra Girardin Mittlerer Kreis 16
dipl. Kosmetikerin 4106 Therwil
www.bwkosmetik.ch Tel. 079 853 00 00

97
69

51

Zensation 100% Bio Gesichtsbehandlung 
im Juli 2014 Fr. 130.– statt Fr. 150.–

➢  Seit 15 Jahren arbeiten Frau Charlotte 
Bickel (Schulleiterin), Frau Emma 
Marksteiner (Lehrperson an der Mit-
telstufe) und Frau Nadja Wegmüller 
(Kindergarten-Lehrperson) an unse-
rer Schule.

➢  Das 10-Jahre-Jubiläum feiern Herr 
Fabian Brunner, Frau Beatrice Burk-
hardt, Frau Barbara Herzig (Lehrper-
son für Textiles Gestalten), Frau San-
dra Heule (Lehrerin für Deutsch als 
Zweitsprache), Frau Monika Moor, 
Frau Ruth Kammermann, Frau Simo-
ne Gloor (Kindergarten-Lehrperson), 
Frau Marianne Lander, Herr Wolf-
gang Lustig (Logopäde), Frau Esther 
Lützelschwab (Lehrerin für Deutsch 
als Zweitsprache) Frau Nina Richter, 
Frau Fabienne Schlup, Frau Tanja 
Schmocker, Frau Evelyne Standke 
(Kindergarten-Lehrperson) und Herr 
Oved Tavel. 

Wir danken den Jubilarinnen und Jubila-
ren recht herzlich für ihre langjährige 
Treue und ihren grossen Einsatz für die 
Schülerinnen und Schüler unseres Dorfes.

Über die neu an unserer Schule tätigen 
Lehrpersonen werden wir Sie an dieser 
Stelle nach den Sommerferien informie-
ren.

Zum Schluss danken wir Ihnen, liebe El-
tern, für die gute Zusammenarbeit im ver-
gangenen Schuljahr und wünschen Ihnen 
und Ihren Kindern eine erholsame Ferien-
zeit.        Schulleitung und Schulrat

Kindergarten und Primarschule
www.primartherwil.ch
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Gewerbe Therwil

Turnerveteranen Therwil
Einladung zur Sommer- 
Grillparty am Freitag, 11. Juli
Das Treffen findet im Schützenhaus an der 
Reinacherstrasse beim Käppeli statt.
BLT-Station: Mooswasen.

Beginn mit Apéro um 19 Uhr.

Wir würden uns freuen, viele Turnervete-
ranen an diesem Anlass begrüssen zu 
können.

Anmeldungen an: 
Werner Scherr, Hochfeldweg 34,
4106 Therwil, Tel. 061 721 36 15

 Der Vorstand

Malwettbewerb
Angela, Céline, Cyrill, Gian, Hailey, Jonah, 
Lara, Lea, Lisa, Lukas, Melanie, Merlin, Mil-
la, Sabrina, Selina, Silas, Svenja, Tanuja, Tim 

haben uns ein kleines Kunstwerk zurück-
gebracht, deshalb musste die Glücksfee 
entscheiden:

Wir gratulieren Hailey Freudiger!

Sie gewinnt einen Gutschein von Stöcklin 
Media, Ettingen und kann sich dort ein 
spannendes Spiel aussuchen!
Der Preis ist ab sofort bereit zum Abholen 
in der Dorf Drogerie Eichenberger, Ther-
wil.

Gemeinde- und 
Schulbibliothek 
Therwil

Sommerferien 2014
Die Bibliothek hat während den Sommer-
ferien (Samstag, 5. Juli – Samstag, 16. Au-
gust) jeden Montag von 15 bis 20 Uhr 
geöffnet.

Therwiler Gewerbe  
am Public Viewing
Am Dienstag, 8. Juli, findet das erste 
Halbfinale der Fussball WM 2014 in Brasi-
lien statt.

Dieses Highlight wird auf dem Areal des 
Bahnhofschulhauses live übertragen.
Ab 18 Uhr ist der Festbetrieb offen und 
Sie können sich bei Bier, Grill, Kuchenbuf-
fet oder an der Beach-Lounge mit Caipi-
rinha-Bar auf den Match einstimmen.

Der Gewerbeverein Therwil freut sich auf 
Ihren Besuch!

Der Kinder-Spielnachmittag im Güggel wünscht allen Eltern und Kindern eine  
schöne und tolle Ferienzeit. Wir freuen uns auf den 19. August, wenn viele Kinder 
wieder mit uns zusammen spielen, singen und basteln.

Vereine

Unsere Dienstleistungen:

Grafisches Service-Zentrum

EDV

Treuhand

kreativAtelier

Restaurant Albatros

Flohmarkt

Medien können Sie via unserer Homepage 
www.bibliothek-therwil verlängern oder 
senden Sie uns eine Mail.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Sommerwettbewerb
Teste dein Wissen und gewinne mit Glück! 
Teilnahmebogen für Erwachsene und Kin-
der ab sofort in der Bibliothek erhältlich. 
Viel Spass wünscht
 das Bibliotheksteam

Toblerone 
Schokolade
div. Sorten, z.B. 
Milch, 3 x 100 g

5.60
statt 7.05

Agri Natura
Schweizer 
Freilandeier
div. Grössen, z.B.
6 Stück

3.40
statt 4.30

Blumenkohl
Schweiz, kg

1.90

-33%

Agri Natura
Delikatess-
Fleischkäse
geschnitten, 100 g

1.70
statt 2.55

-30%

Agri Natura
St.Gallerbratwurst
2 x 130 g

3.60
statt 5.20

Ritz Linzertorte
450 g

4.90
statt 6.30

Chiquita Bananen
Herkunft siehe Etikette, kg

2.50

Volg Körperpflege
div. Sorten, z.B. 
Cremedusch, 300 ml

2.35
statt 2.95

Hero Delicia
div. Sorten, z.B. Himbeer, 
320 g

3.60
statt 4.50

Henniez
div. Sorten,
6 x 1,5 l

5.70
statt 7.50

-31%

Heineken 
Bier
Dose, 6 x 50 cl

9.90
statt 14.40

9.95
statt 11.95

RED BULL ORIGINAL
ODER SUGARFREE
6 x 250 ml

4.50
statt 5.30

SAIS SPEZIAL
5 dl

2.80
statt 3.40

VOLG
HIMBEERSIRUP
1 l

3.15
statt 3.95

VOLG CREMESEIFE
Refill, 500 ml

12.50
statt 14.80

WERNLI BISCUITS
div. Sorten, z.B. 
Choco Petit Beurre 
au lait, 4 x 125 g

Volg Aktion

Ab Mittwoch
Frische-Aktionen

Alle Ladenstandorte und Öffnungszeiten finden Sie unter www.volg.ch.
Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter
abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.

In kleineren Volg-Verkaufsstellen
evtl. nicht erhältlich 

Montag, 30.6. bis Samstag, 5.7.14

Tilsiter 
pasteurisiert
45% F.i.T. 100 g

1.20
statt 1.50

Pringles
div. Sorten, z.B. 
Original, 2 x 190 g

5.95
statt 7.70

Nestlé Cerealien
div. Sorten, z.B. 
Cini-Minis, 2 x 375 g

7.60
statt 9.50

Volg Ice Tea
Lemon oder Peach,
6 x 1,5 l

-30%

6.30
statt 9.–

Coral
div. Sorten, z.B. 
Optimal Color,
flüssig, 2 x 1,5 l

-25%

15.95
statt 21.40

Finish
div. Sorten, z.B. 
Powerball Tabs,
Alles-in-1, 2 x 26 WG

-25%

14.80
statt 19.80

8.45
statt 9.95

NESCAFÉ SMARTPACK
div. Sorten, z.B. 
Gold de Luxe, 150 g

7.90
statt 10.50

DÔLE BLANCHE AOC 
VALAIS
Fleur d’Amour, 75 cl, 2012
(Jahrgangsänderung vorbehalten)

91
76

4
2
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Antwortraster FRV26_KWR26 Lösungswort: MUESSIGGANG
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Lösung Nr. 26/2014: MUESSIGGANG

Frageraster FRV27_KWR27 Lösungswort: SPRITZFAHRT

Königreich
i. Südasien

Nage- u.
beliebtes
Haustier

Dreckskerl
dieser
Basler
König

Kranken-
haus

it.: ver-
einen

Fläschchen
für Parfum
(Mz.)

grosse
internat.
Orga-
nisation

Storch in
der Fabel

höchstge-
legene Ge-
meinde im
Laufental

ärmelloses
Kleidungs-
stück

engl. Zeit-
angabe
(statt pm)

erdbraune
Farbe

er mit
Tonic ist
beliebter
Drink

.o.n.g =
Gegenteil
von reg-
nerisch

Umlaut Fluss in
Portugal

daran
sitzt man

Vorderteil
eines
Schiffes

Strom-
stoss

Abk. f.
Milliliter

macht man
mit Buch

fliesst
durch
Florenz

spezielles
tierisches
Fett

enge
Schlucht

Tau von
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karger
Land-
schaftstyp
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der Maler
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S..n = er
arbeitet
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Gebiet b.
Flussmün-
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sie wohnen
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u. Liesberg

sagen wir
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Jasskarte dies plus
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in ihnen
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schon d.al-
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Meine
Güte!
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Lösungswort Nr. 27/2014

Senden Sie bitte Ihr Lösungswort auf einer Postkarte, per Fax oder E-Mail bis
Montag, 7. Juli, an: Cratander Verlag, «Kreuzworträtsel», 

Postfach 393, 4012 Basel, Fax 061 264 64 33, E-Mail: redaktion@bibo.ch
Unter den Einsendungen wird ein Pro Innerstadt Bon über Fr. 50.– ausgelost.

Wir wünschen Ihnen beim Rätseln viel Vergnügen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Die Glücksfee hat entschieden, der Preis geht an:
Marianne Ford, Am Mühlebach 7, 4104 Oberwil

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Shopping.
Sommerzeit ist Ferienzeit. Die Post bietet 
verschiedene Dienstleistungen speziell für 
die schönsten Wochen des Jahres an. Da-
zu gehören diverse Lösungen, damit der 
Briefkasten zu Hause nicht überquillt. Zu-
dem lassen sich mit einer neuen App der 
Post die schönsten Ferienbilder als kos-
tenlose Postkarten direkt an die Daheim-
gebliebenen verschicken. 
Viele Menschen geniessen bald wieder 
 ihre Sommerferien. Wer für längere Zeit 
verreist, sollte auch an den Briefkasten 
denken und eine Lösung für die Postsen-
dungen organisieren. Die Post bietet ein-
fache, intelligente, zweckmässige Lösun-
gen, um beruhigt in die Ferien reisen zu 
können.

Zurückbehalten oder nachsenden?
Der Klassiker unter den Feriendienstleis-
tungen der Post ist das Zurückbehalten 
der adressierten Postsendungen. Viele 
Kunden wählen diese Variante, vor allem 
bei Reisen ins Ausland. Bei der Bestellung 
kann man wählen, ob die gesammelte 
Post nach den Ferien vom Briefträger aus-
geliefert wird oder ob man sie selbst bei 
einer Poststelle nach Wahl abholt. 
Wer auch in den Ferien nicht auf die ad-
ressierte Post verzichten möchte, kann 
sich diese nachsenden lassen. Pakete wer-
den in der Schweiz an jede beliebige Ad-
resse nachgesendet, Briefe sogar in alle 
Länder der Welt.
Jeder Auftrag sollte vier Werktage vor der 
Abwesenheit bei der Post eintreffen. Dies 
ist an jedem Postschalter oder via Internet 
möglich, für Privatkunden auch telefo-
nisch unter der Nummer 0848 33 22 11. 
Selbst wer erst in letzter Minute daran 
denkt, kann die Angebote noch nutzen: 
Gegen einen Zuschlag nimmt die Post Eil-
aufträge entgegen. 

Zeitungsabo umbestellen 
Für die Umleitung oder Abonnementsun-
terbrechung von Tageszeitungen bietet 
die Post eine praktische Dienstleistung 
an: Auf ihrer Website listet sie zahlreiche 
Zeitungen samt direkter Bestelllinks zu 
den Verlagen auf. Mit wenigen Klicks kön-
nen die Kunden ihre Zeitungsabos unter-
brechen oder an die Ferienadresse umlei-
ten lassen. Weitere Informationen sind 
auf www.post.ch/post-zurueckbehalten 
zu finden. 
Feriengrüsse sind beliebt – mit der klassi-
schen Postkarte oder mit Bildern, die on-
line versendet werden. Die Post hat ein 
Angebot geschaffen, das die Vorteile der 
beiden Varianten kombiniert: Mit der kos-
tenlosen PostCard Creator-App für iPhone 
und iPad lässt sich jeden Tag eine Postkar-
te mit einem Ferienbild und einem persön-
lichen Gruss direkt vom Urlaubsort gratis 
an eine Adresse in der Schweiz oder im 
Fürstentum Liechtenstein verschicken. 
Die neue App erspart die Suche nach ei-
nem Briefkasten in der Feriendestination. 
Zudem treffen die Postkarten besonders 
schnell bei den Empfängern ein – inklusi-
ve einem Schnappschuss aus den Ferien. 
Die Anwendung der App ist einfach: Man 
nimmt ein Foto auf oder wählt ein Bild aus 

dem Fotoalbum aus, fügt einen Text ein, 
bestimmt den gewünschten Empfänger 
und schickt den Auftrag ab. Die Post über-
nimmt danach Druck und Versand der 
Postkarte per A-Post. Bei erstmaliger Be-
nutzung der App ist eine kostenlose Re-
gistration erforderlich. Da es sich um ein 
Gratisangebot handelt, wird auf der 
 Postkarte ein kurzer Werbetext der Post 
aufgedruckt. Siehe auch: www.post.ch/
postcardcreator-app.
Die PostCard Creator-App ist bewusst ein-
fach gehalten. Kundinnen und Kunden, 
welche zusätzliche Funktionalitäten wün-
schen oder mehrere Postkarten gleichzei-
tig aus ihrem Urlaubsort verschicken 
möchten, können den kostenpflichtigen 
PostCard Creator nutzen: www.post.ch/
postcardcreator.

Der digitale Briefkasten 

Ein besonders praktisches Angebot bei 
Abwesenheit von zu Hause ist der digitale 
Briefkasten namens «Swiss Post Box». 
Damit lassen sich die eigenen Briefsen-
dungen jederzeit und überall auf der Welt 
anschauen. Wie bei einem Mailaccount 
können die Kunden übers Internet rund 
um die Uhr darauf zugreifen – via Laptop, 
Tablet oder iPhone. Die Benutzerin oder 
der Benutzer erteilt der Post den Auftrag, 
alle Briefe innerhalb eines bestimmten 
Zeitraums an die «Swiss Post Box» zu sen-
den. 
Erhält der Kunde einen Brief, scannt die 
Post den geschlossenen Umschlag ein und 
sendet ihm das Bild. Er entscheidet online, 
was die Post mit dem Brief tun soll: öffnen 
und digitalisieren, an eine beliebige Ad-
resse im In- oder Ausland schicken oder 
vernichten. Will der Kunde den Brief elek-
tronisch lesen, so wird er ihm innerhalb 
von 24 Stunden in die «Swiss Post Box» 
gestellt. Weitere Informationen für diesen 
Service sind auf www.post.ch/swisspost-
box zu finden.
Für Kunden der «Swiss Post Box» gilt ab 
Anfang Juli 2014 ein spezielles Angebot: 
Bei einem temporären Nachsendeauftrag 
bis auf Widerruf, der online über Login 
Post erteilt wird, sind die ersten drei 
 Monate gratis. Die Post wünscht allen 
 BiBo-Lesern sonnige und erholsame 
Urlaubstage/-wochen! (pd/kü)

Dienstleistungen der Post 
für die (Sommer-)Ferien-Zeit Die Mitglieder der Lungenliga beider Basel wählten an der Ge-

neralversammlung Vizepräsident Jörg D. Leuppi, Professor und 
Chefarzt am Kantonsspital Baselland in Liestal, zum neuen 
 Präsidenten. Professor Markus Solèr wurde nach 17 Jahren 
Vorstandstätigkeit, davon acht als Präsident, gebührend ver-
abschiedet. 
«Besonders gefreut haben wir uns über den Besuch des neu 
gewählten Basler Regierungsrats Lukas Engelberger und seiner 
Gattin Kirsten Beckers Engelberger», betont Sibylle Kraus, Ge-
schäftsleiterin der Lungenliga beider  Basel. Im Jubiläumsjahr, 
111 Jahre Lungenliga in den beiden Kantonen Baselland und 
Basel-Stadt, wurden auch öffentliche Institutionen eingeladen 
– Spitex, Altersheime, Partnerinstitutionen, Pfarrämter, Stif-
tungen, Gemeinderäte und Regierungsmitglieder – um die Ar-
beit der Lungenliga in der Öffentlichkeit bekannter zu machen.
Für die musikalische Unterhaltung sorgte das Cello-Quartett 
Basel. (pd/kü)

Der neu gewählte Präsident Professor Jörg D. Leuppi, Kirsten Beckers 
Engelberger und Regierungsrat Lukas Engelberger sowie Vorstandsmit-
glied PD Dr. Ladina Joos Zellweger (von links nach rechts). Foto: zVg

Chefarzt Jörg D. Leuppi ist neuer Präsident der Lungenliga beider Basel



Schule

Vereine

Feuerwehr  
Ettingen

Samstag, 19. Juli
Familienbummel
10.00 Uhr

Mittwoch, 20. August
Mannschaftsübung/Blutspenden
18.00–22.15 Uhr

Mittwoch, 27. August
Leitungsausschuss Feuerwehr
19.30 Uhr

Mittwoch, 3. September
Fahrübung Gruppen 1 + 2
19.30–22.00 Uhr

Mittwoch, 10. September
Mannschaftsübung
19.30–22.15 Uhr

Mittwoch, 17. September
Pikettübung
19.30–22.00 Uhr

Mittwoch, 24. September
Of & Wm-Übung
19.30–22.00 Uhr

Donnerstag, 25. September
Rekrutierung
19.30 Uhr

Dienstag, 30. September
Rekrutierung
19.30 Uhr

Abfallkalender
Hauskehricht und brennbares 
Klein-Sperrgut
in der Regel jeden Dienstag 
(siehe Abfallkalender)

Grüngut-Abfuhr
Mittwoch, 16. Juli 2014

Papier/Karton
Mittwoch, 6. August 2014
(in der Regel jeden 1. Mittwoch 
des Monats)

Häckseldienst
Mittwoch, 20. August 2014

Brennbares Grob-Sperrgut
Mittwoch, 17. September 2014

Metall-Abfuhr
Mittwoch, 15. Oktober 2014

Veranstaltungskalender 2014

Datum Anlass/Wer Ort

Die Verantwortung für die Richtigkeit der publizierten Daten liegt bei den
Vereinen bzw. Veranstaltern.

3. Juli Mittagstisch Blumenrain
12 Uhr Ettige mitenand

3. Juli Seniorennachmittag Kath. Pfarreiheim
14–17 Uhr Frauenverein Ettingen 

19. Juli Freeride-Tour Surprise
  Blauen Biker Mountain-Bike-Club

26. Juli Sommernachtsfest Abbundplatz der
17 Uhr Männerchor Ettingen Zimmerei Stöcklin

17. Juli Mittagstisch Blumenrain
12 Uhr Ettige mitenand

Voranzeige
Dr schnällscht 
Ettiger
Sonntag, 17. August, 
von 9 bis 13 Uhr

Was: Wettrennen um Titel «schnellste/r 
Ettiger/in»

Wo: Sportplatz Hintere Matten, Ettingen

Wer: Kinder mit Jahrgängen 2001 und 
jünger aus Ettingen und Umgebung

Wann: Startzeiten werden Anfang August 
im BiBo und unter www.tvettingen.ch 
bekannt gegeben

Anmeldung: Am Wettkampftag 15 Minu-
ten vor dem jeweiligen Start 

Stafetten: Die Teilnahme ist kostenlos!
Der Wettkampf beginnt um 9.30 Uhr und 
findet bei jeder Witterung statt. 
Bei schlechtem Wetter findet der Anlass 
in der Turnhalle statt.
 TV Ettingen, www.tvettingen.ch

Baustellen-Info
Einbau Deckbelag im Lebern-
weg (Abschnitt Flühbergweg 
bis Gempenweg)

Im Lebernweg wird der Deck-
belag eingebaut. Diese Fer-
tigstellungsarbeiten werden 
durch die Bauunternehmung 

Marti AG, Pratteln, ausgeführt. Die Vorar-
beiten beginnen am Dienstag, 15. Juli 
2014. Der Deckbelag wird am Folgetag 
Mittwoch, 16. Juli 2014, eingebracht.
Während des Einbaus des Deckbelages ist 
der Lebernweg im oben erwähnten Be-
reich für jeglichen Verkehr gesperrt. Der 
Birkenweg ist vom Lebernweg her eben-
falls nicht zugänglich.
Bei schlechtem Wetter muss der Einbau 
des Deckbelages auf Donnerstag, 7. Au-
gust 2014, verschoben werden.

Für Auskünfte steht Ihnen die Bauabtei-
lung, Frau Sandra Thomann, Tel.-Nr. 061 
726 89 76, gerne zur Verfügung.

 Die Gemeindeverwaltung

Dorfmuseum Ettingen

Auskunft für Museumsbesuche:
Constantin Stöcklin-Keiser, Eigenrain 18,
Tel. 061 721 58 31

Auskunft für Vermietung:
Kurt Brodmann-Pereira, 
Nenzlingerstrasse 8, Tel. 061 721 62 76,
Montag–Freitag 18–20 Uhr

Budget 2015
Einreichungsfrist  
für Budgetbegehren 
Begehren, die im Budget 2015 berücksich-
tigt werden sollen, sind bis spätestens  
31. Juli 2014 schriftlich und begründet 
an den Gemeinderat zu richten. 
Wir bitten alle Personen, Vereine und Or-
ganisationen, die ein Budgetbegehren 
einreichen möchten, diese Frist unbedingt 
einzuhalten. Dem Antrag von Vereinen 
und Organisationen ist die letzte Jahres-
rechnung beizulegen. 
Der Gemeinderat dankt zum Voraus für 
die Einhaltung der Einreichungsfrist. 
 Der Gemeinderat

Öffentliche Beleuchtung 
im Neubaugebiet  
Kammermatten
Seit Abschluss der Bauarbeiten für die Er-
schliessungen des Neubaugebiets «Kam-
mermatten / Toggessenmatten» wird auch 
die öffentliche Strassenbeleuchtung mit 
fortschreitender Bebauung der Parzellen in 
Betrieb genommen.
Von Beginn an beleuchtet werden die re-
ge benutzten Geh- und Radwege Dorn-
feldweg, Gamaretweg und Richenmatt-
weg durch moderne LED-Gehwegleuchten 
des Typs «Delphi». Für den Komfort von 
Fussgängern und Radfahrern werden die 
Leuchten ab Dämmerungsbeginn bis um 
23.00 Uhr mit 40% (100% = ca. 32 W), ab 
23.00 Uhr bis 5.00 Uhr mit 20% und ab 
5.00 Uhr bis zur Morgendämmerung wie-
der mit 40% ihres Leistungsvermögens 
betrieben.
Ebenfalls in Betrieb genommen, mit den 
Eckwerten 70% bis 23.00 Uhr, 20% von 
23.00 Uhr bis 5.00 Uhr und wieder 70% 
ab 5.00 Uhr, wurde die Strassenbeleuch-
tung des Typs «WOW» an der Kerner- 
strasse, da sich hier die erste fertiggestell-
te Überbauung befindet. Die Strassen- 
beleuchtung an der Gutedelstrasse wird 
betrieben, um optimierte Leistungswerte 
und Betriebszeiten-Einstellungen für das 
ganze Neubaugebiet zu ermitteln und zu 
testen.
Die eingesetzten Strassenleuchten des 
Herstellers iGuzzini verfügen über die 
neueste, frei programmierbare LED-Tech-
nologie, welche eine auf den Strassen-
raum begrenzte optimale Ausleuchtung 
ermöglicht. Störende Lichtverschmutzung 
auf angrenzende Parzellen und im Ufer-
schutzbereich wird damit weitestgehend 
vermieden.
Fragen beantwortet Ihnen die Bauabtei-
lung gerne unter Telefon 061 726 89 73.
 Die Gemeindeverwaltung

Verkehrsdienst am  
Knoten Aeschstrasse/ 
Hauptstrasse vom  
7. bis 31. Juli 2014
In Folge der Belagsinstandstellung der 
Birsigtalstrasse in Reinach und der Rei-
nacherstrasse in Therwil und der zugehö-
rigen Sperrung in Fahrtrichtung Therwil 
wird der Individualverkehr während vier 
Wochen (Sommerferien) über Aesch – Et-
tingen umgeleitet.
Zwischen dem 7. und 31. Juli 2014 wird 
durch das Tiefbauamt Basel-Landschaft 
zur Verkehrssicherung am Knoten Aesch-
strasse/Hauptstrasse in Ettingen ein Ver-
kehrsdienst betrieben. Dieser wird für  
einen geordneten Verkehrsfluss, insbeson-
dere zu den Spitzenzeiten, besorgt sein.
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an 
Herrn Robert Leu, Tiefbauamt Kreis 1,  
Tel. 061 552 40 81.
 Die Gemeindeverwaltung

Trottinett fahren will  
gelernt sein!
Wie steht man richtig auf einem Trottinett? 
Warum ist es gefährlich, wenn die Lenk-
stange keine Seitenschütze hat? Auf wel-
cher Höhe muss der Lenker eingestellt 
sein? Wie trägt man den Helm richtig? Was 
ist überhaupt der Unterschied zwischen ei-
nem Trottinett und einem Scooter? Und 
ganz wichtig: Wie bremst man richtig? Fra-
gen über Fragen … Die Kinder des 2. Kin-
dergartenjahres und der 1./2. Klassen wis-
sen nun die Antworten darauf!

Das Elternforum Ettingen organisierte für 
die Schule Ettingen einen Scootertag, an 
dem die Sicherheit das zentrale Thema 
war. Herr René Lauper vom Verein «New 
Mobility Safety Projects» führte die drei 
Kindergruppen humorvoll und kompetent 
durch das 1½-Stunden-Programm. Viele 
praktische Übungen wurden von den Kin-
dern mit viel Freude und Konzentration 
absolviert. 
Das Trottinett ist aus dem Kinderalltag 
nicht mehr wegzudenken. In der Schweiz 
fahren rund 400 000 Kinder damit zur 
Schule. Umso wichtiger ist es, dass sie die 
wichtigsten Fahrregeln kennen. Schön, 
dass sich auch einzelne Eltern die Zeit ge-
nommen haben, den Parcours zu besu-
chen. Die Nachhaltigkeit des Gelernten ist 
grösser, wenn auch die Eltern im privaten 
Umfeld auf die Sicherheitsaspekte hin-
weisen.
Wir danken dem Vorstand vom Elternfo-
rum und insbesondere Frau Vibusha Thü-
ring, der Präsidentin, ganz herzlich für die 
Organisation dieses lehrreichen Tages! 
Vielen Dank auch an Frau Sandra Gadola, 
welche von der Schule her den Anlass mit 
organisieren half. Damit die Energie beim 
«Trottinettle» nicht ausging, wurde den 
Kindern ein feines Znüni angeboten. Herz-
lichen Dank dem Verein S & E, welcher das 
Znüni gesponsert hat!
 Schulleitung Ettingen

Zivilstandsnachricht
Todesfall
17. Juni 2014: Moser Rosa, geb. 1916, von 
Zäziwil BE, wohnhaft gewesen an der 
Hauptstrasse 50 in Ettingen. Trauerfeier 
im engsten Familienkreis.

2.–11. August Zeltsommerlager Giswil OW
 CVJM/F – Jungschar Ettingen & Therwil

2. August Biketour Surprise
  Blauen Biker Mountain-Bike-Club

7. August Mittagstisch Blumenrain
12 Uhr Ettige mitenand

17. August Wyfest (Räbhübelfest) Ettingen
10 Uhr Kirchenchor Ettingen

17. August Bikerennen Grindelwald
 Blauen Biker Mountain-Bike-Club

17. August Wyfest Ettingen,
10–18 Uhr Weinbauverein Ettingen Im Rebberg

BiBo online: www.bibo.ch

Adieu!
Die Grössten des Schulhauses verlassen 
uns! Am Freitag, 4. Juli 2014, um 11.30 
Uhr werden sie im Rahmen einer kleinen 
Feier ganz offiziell verabschiedet. 

Nach den Sommerferien werden die 
5.-Klass-Kinder an die Sekundarschule 
übertreten. Wir wünschen ihnen einen 
guten Start und viel Freude beim Lernen 
auf der Oberstufe.

Die beiden 5. Klassen haben uns zum 
Schuljahresende zwei tolle kulturelle Le-
ckerbissen dargeboten. So durften wir im 
Mai das Theater «Ben liebt Anna» von der 
5a und nun Ende Juni das Filmspektakel 
«Pandora» von der 5b geniessen. 

Wir danken den 5.-Klass-Kindern und ih-
ren Lehrerinnen Frau Schwob, Frau Klei-
ber und Frau Maurer ganz herzlich für ihre 
grossartige Leistung. 
Adieu und alles Gute!
 Schulleitung Ettingen

Fotos: zVg

Gemeindeverwaltung:
Kirchgasse 13,  
Telefon 061 726 89 89, Fax 061 726 89 88
Homepage: www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Montag 9–11 Uhr und 14–18.30 Uhr 
Dienstag 9–11 Uhr und 14–16 Uhr
Mittwoch 7.30–11 Uhr 
Donnerstag 9–11 Uhr und 14–16 Uhr
Freitag 9–13.30 Uhr

Gemeindepräsident:
Kurt Züllig 
Telefon 061 721 58 11
Sprechstunden: Donnerstag 15–18 Uhr nach 
Vereinbarung unter Telefon 061 726 89 89

Gemeindeverwalter:
Hans Rudolf Aeberhard 
Telefon 061 726 89 80
In dringenden Fällen ausserhalb der Bürozeiten: 
Telefon 079 269 66 78

Gemeindepolizei:
Jörg Linder, Tel. 061 726 89 74 und 079 796 29 34
Schalterstunden: Montag–Freitag 9–11 Uhr 
bei Abwesenheit in dringenden Fällen: 
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

Soziale Dienste:
c / o Gemeindeverwaltung 
Telefon 061 726 89 66

Werkhof:
Hauptstrasse 42a 
Telefon 061 721 50 73 und 079 241 90 64

Brunnenmeister:
Peter Stöcklin, Tel. 079 645 95 10 (tagsüber) 
und 061 726 89 60 (Pikettdienst)

Förster:
Christoph Sütterlin 
Telefon 061 731 11 16 und 079 426 11 23

GGA-Störungsdienst:
Telefon 061 926 77 99

Bürgergemeinde:
Verwaltung: Im Nebengraben 21 
Telefon 061 723 19 90
Verwalterin: Claudia Thüring 
Telefon Privat 061 721 91 40

Weitere Adressen finden Sie im Telefonbuch  
unter «Gemeinde» oder in den verschiedenen 
 Rubriken unserer Homepage www.ettingen.ch.
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Dies und Das

SeniorInnen

jenigen Genossenschafter, die am Anfang 
einen oder mehrere Genossenschafts-
scheine gezeichnet hatten, erhielten fürs 
Jahr 2012 pro Schein von 500 Franken ei-
ne Dividende von 40 Franken. Fürs Jahr 
2013 gab es keine Dividende, da der Rein-
gewinn zu klein war. 
Mit sauberem Strom lässt sich also durch-
aus Geld verdienen. «Von Anfang an ver-
kauften wir unseren sauberen Strom zu 
normalen Preisen an die EBM», erläutert 
Hans Weber. «15 Rappen erhielten wir pro 
Kilowattstunde Tagstrom, 7 Rappen pro 
Kilowattstunde Nachtstrom (inklusive 
Samstag/Sonntag den Tag hindurch). 
Heute erhalten wir 27 Rappen pro Kilo-
wattstunde für den Strom vom Dach der 
Kirche und sogar 72 Rappen für den Strom 
von der Anlage Nr. 6 aus dem Jahre 2006. 
Die älteren Anlagen auf den Schulhäusern 
bringen immerhin noch 54 Rappen pro  
Kilowattstunde.» Das alles tönt wie ein 
wunderbares modernes Märchen. 
Aber der Weg von damals bis heute war 
lang, und er ist auch durchaus mit gewis-
sen Hindernissen gespickt, wie Hans We-
ber bemerkt: «Es war nicht immer einfach, 
mit dem in unserer Region tätigen Elektri-
zitätswerk EBM zu verhandeln. Wir waren 
damals ja wie ein eigenes Kraftwerk, wel-
ches neu Strom ins Netz einspeisen will. 
Am Anfang waren wir sicher die grösste 
Anlage der Nordwestschweiz. Aber eins 
ist sicher: Der ganze Aufwand bis heute 
hat sich gelohnt.» 

Wer mehr über die Solargenossenschaft 
Gugger-Sunne nachlesen will oder im Vor-
stand der Gugger-Sunne aktiv mitwirken 
will, kann sich im Internet unter der Ad-
resse www.gugger-sunne.ch einwählen.
 Lukas Müller

Hans Weber ist in Ettingen so etwas 
wie der «Mister Solarstrom». Im 
Sommer 1991 hob er gemeinsam mit 
Gleichgesinnten die Solargenossen-
schaft Gugger-Sunne aus der Taufe. 
Unterdessen hat sich diese Genos-
senschaft prächtig entwickelt und 
liefert permanent sauberen Strom 
für das Gugger-Dorf.

Solarstrom, das war vor Jahren nur bei In-
sidern ein Thema. Aber bekanntlich 
kommt man mit kleinen Schritten eben-
falls voran. Hans Weber gehörte seiner-
zeit zum Kreis der mutigen Pioniere auf 
der regionalen Solarstromszene. Im Som-
mer 1990 ersuchte er den Ettinger Ge-
meinderat, im Rahmen der Aktion Solar 
91 eine Fotovoltaikanlage zu realisieren 
und sich gleichzeitig mit allen Mitteln ge-
gen eine geplante Höchstspannungslei-
tung quer durchs Leimental zu wehren. In 
beiden Fällen kam es so, wie sich die So-
larpioniere erhofft hatten, die Fotovol- 
taikanlage wurde realisiert, auf die 
Höchstspannungsleitung wurde verzich-
tet. Da verschiedene Anwohner von Ettin-
gen im Zuge dieser Entwicklung ebenfalls 
Interesse bekundeten, in die Solarstrom-
produktion zu investieren, fassten Hans 
Weber und seine Getreuen den Beschluss, 
eine Solargenossenschaft zu gründen. 
Die erste Geldbeschaffungsaktion war ein 
respektabler Erfolg. 117 Privatpersonen, 
die Einwohnergemeinde Ettingen, die 
Elektra Birseck Münchenstein (EBM), die 
Basellandschaftliche Kantonalbank Ettin-
gen, die Dumas AG, die Holinger Solar 
AG, Liestal und die Kolb AG Ettingen  
sassen gemeinsam in diesem Boot. Das 
Zeichnungsergebnis lag damals bei 
278 500 Franken. Im 1991 erhielt die  

Holinger Solar AG den Auftrag, eine 30,6 
KpW-Anlage zu erstellen. Die erste Anla-
ge wurde auf dem Schulhaus Hintere Mat-
ten in Ettingen gebaut. Bis heute erfolg-
ten auch dank finanziellen Zuschüssen 
von Bund, Kanton Basel-Landschaft und 
Gemeinde Ettingen sechs verschiedene 
Ausbauetappen mit Solarzellen auf den 
Dächern der vier Schulhäuser im Gugger-
Dorf – mit Investitionen von 1,275 Millio-
nen Franken. Von der Leistung her ist die 

zur siebten Ausbauetappe gehörige Rö-
misch-katholische Kirche Ettingen die 
grösste Anlage. Die im Juni 2013 in Anwe-
senheit von Gemeindevertretern und von 
Telebasel eingeweihte Römisch-katholi-
sche Kirche mit Solardach erbringt für sich 
allein eine Leistung von rund 60 000 Kilo-
wattstunden pro Jahr. Dieser Wert ent-
spricht fast der Hälfte der gesamten 
Stromproduktion der Solargenossen-
schaft Gugger-Sunne. Gesamthaft nimmt 

die Genossenschaft rund 50 000 Franken 
jährlich ein, davon rund 16 000 Franken 
vom Standort der Römisch-katholischen 
Kirche. Von diesem Geld muss man aber 
auch Abschreibungen, Reparaturen und 
Unterhalt der Anlage finanzieren. Die Ar-
beiten werden von den Leuten der Genos-
senschaft notabene auf ehrenamtlicher 
Basis ausgeführt – mit dem Ziel, jeden  
erwirtschafteten Franken in Solarenergie 
anzulegen. A propos Geld anlegen: Die-

Solarpionier Hans Weber vor dem mit Solarzellen bestückten Dach der Römisch-katholischen Kirche Ettingen. Foto: Müller

Solargenossenschaft Gugger-Sunne ist eine Erfolgsgeschichte

Richtlinien für Beiträge
Hinweis der Gemeinde
Kostenlose Publikationen in dieser Rubrik 
erfolgen ausschliesslich gemäss den 
Richtlinien der Gemeinde Ettingen. Diese 
können – soweit nicht bekannt – bei der 
Gemeindeverwaltung Ettingen, Telefon 
061 726 89 64, erfragt werden.
Publikationen, die den Richtlinien nicht 
entsprechen, werden in Rechnung gestellt.

      Für Ältere: 

Fragen? Anliegen? 
  Bedürfnisse?  
 Sie erreichen uns  
  auch abends und  
   am Wochenende

061 401 01 01
Fragen kostet nichts!

Netzwerk Alters-Angebote Leimental

Voranzeige
Ettinger-Wyfest
Sonntag, 17. August, 10–18 Uhr 
(Feldgottesdienst um 10 Uhr)

Lasst euch am Ettinger-Wyfest 2014 mit 
verschiedenen kulinarischen Stationen im 
Rebberg und dem breiten Angebot unse-
rer leidenschaftlichen Weine verwöhnen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
 Weinbauverein Ettingen

Sommerferien
Die Schulferien dauern von Samstag, 5. 
Juli, bis Sonntag, 17. August. Während 
dieser Zeit ist die Bibliothek jeweils am 
Mittwoch von 16.30 bis 20 Uhr geöff-
net. Wir wünschen allen eine erholsame 
und sonnige Ferienzeit.
 Ihr Bibliotheksteam

Senioren-Wandergruppe 
GUGGER Ettingen
Wanderung
Donnerstag, 17. Juli, 7.45 Uhr

Wir fahren mit dem 
öV von Ettingen nach 
Ebertswil am Albis. 
Dort beginnt unsere 

Wanderung mit herrlicher Aussicht auf die 
Voralpen auf durchwegs guten Wander-
wegen. Sie führt uns über Kappel, Hausen 
und Vollenweid an den romantischen Tür-
lersee. Dort erwartet uns der Wirt des 
Campingplatzes zum Mittagessen. Ge-
stärkt wandern wir weiter und umrunden 
auf gutem Uferweg diesen idyllisch gele-

Vereine genen See, an dessen Ufern über zwanzig 
Orchideensorten und viele Enzianarten 
gedeihen. Die Libellen und die Schmetter-
linge sind ebenso vielfältig. Später geht 
unsere Reise per öV wieder nach Hause 
zurück. 

Wanderzeit: 3 Stunden (12 km; 160 m 
auf- und 125 m abwärts

Ausrüstung: Wanderschuhe und -stö-
cke sowie dem Wetter 
entsprechende Kleidung. 

Besammlung: 7.45 Uhr Station Ettingen
Abfahrt: Ettingen, 7.58 Uhr / in Ba-

sel SBB 8.33 Uhr (Gleis 8)
Rückkehr: ca. 18.30 Uhr in Ettingen
Kosten: Beitrag Fr. 6.–/Essen ca. 

Fr. 22.–/Billett ca. Fr. 37.–

Versicherung ist Sache der Teilnehmer.

Anmeldung bis Samstag, 12. Juli, bei 
Meurys, Telefon 061 721 40 97

BASEL Marktgasse 12  REINACH Hauptstrasse 32, Angensteinerstr. 5
THERWIL Mittlerer Kreis 51  www.grellinger.ch  info@grellinger.ch

«Ich hol’s bim 
Grellinger...

... weil da der «return on
my investment» hoch ist.»

Klaus A., Banker, 49
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Ihr Fachgeschäft für Outdoorbekleidung und Heimtierbedarf

Randgrössen von XXS bis 6XL

Niederschönthalstr. 2, Frenkendorf (Gratisparkplätze vorhanden)
Mühlemattstr. 13, Oberwil, vis-à-vis Migros «Mühlematt»

Viele reduzierte Artikel wie Hosen, Blusen, Hemden, Schuhe. 
Für Erwachsene und Kinder.

 SALE
bis zu 60% reduziert

z. B. JW Mosquito  
Sun Shirt nur  
 
 
statt Fr. 74.90

Fr. 29.90

97
51

4
5

Kein Inserat ist uns zu klein.
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Rasen wässern
Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch
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Wir kaufen oder entsorgen
Ihr Auto
zu fairen Preisen
079 422 57 57
www.heinztroeschag.ch 9
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MIELE Tiefkühlschrank    FN12421 S-1

No frost, 188 Liter, nur Fr. 980.00 inkl. Lieferung

Grosse Küchen-
ausstellung

Planung, Lieferung und
Montage durch den 
eigenen Kundenservice.

Reparaturen aller
Fabrikate.

700m2

Das Kompetenzcenter
für Haushaltsapparate
und Küchen!

Waschautomaten, Wärmepumpentrockner, Geschirrspüler, Einbaugeräte

Sensationelle Aktionen!

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
9 – 12 / 13 – 18.15 Uhr
Samstag 9 – 12 Uhr

Mühlemattstrasse 25/28 • 4104 Oberwil • Tel. 061 405 11 66 • www.baumannoberwil.ch

Filiale: Breitenbach
Central 3
Tel. 061 783 72 72
Montag geschlossen

    

     

 U.Baumann AG
  

 

Die mit de

roote Auto

Haushaltsapparate + Küchen-Paradies

auch auf ganze Einbauküchen

Miele, V-ZUG, Electrolux, Bauknecht, BOSCH, Samsung
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Damen & Herren

30–50%
auf

Saisonartikel

Damen & Herren

70%
auf

Lagerartikel

97
4

6
3

3

www.garage-nepple.ch
Garage Nepple AG

Fiat Doblò Cargo
+ Nutzlastrekord ✓
+ Ladevolumenrekord ✓ 
+ Verbrauchsrekord ✓

Doblò Cargo 
1.4 MJ / 95 PS

19500
jetzt 
CHF 17‘500 exkl.

e-nepple.ch

tzt 
CHF 17‘500 

K
31

_9
5

5
8

4
0

- NEU!!! Arbeitsbekleidung div. 
Marken für alle Ansprüche. 

Sandro-Sport
Mühlemattstr. 9 

CH- 4104 Oberwil 
Tel. 061 401 54 27 

www.sandro-sport.ch

Kleider machen Leute, 
auch bei der Arbeit...

-  Eigenes Textildruck- und 
Stickatelier 

Nützen Sie Ihre Arbeitsbekleidung 
als vorzüglicher Werbeträger. 

www.sandro-sport.ch

957676977362
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TAG DER OFFENEN TÜR
Am Samstag, 5. Juli 2014
von 10.00 bis 15.00 Uhr

Wo: In der Rütti 9, Biel-Benken

Lassen Sie die zum Verkauf 
stehenden 4½-Zimmer-Wohnungen 
auf sich wirken!

Ab Fr. 910 000.–

Dr. Carlos Keller Immobilien AG
Birsfelden, Tel. 061 317 98 98
www.dr-keller-immo.ch

**** 1.-August-Reisen ****
Thunerseespiele «AIDA – das Musical»
6.25 h, Abf. Laufen nach Thun 
1.-August-Matinee-Brunch 
Top-Sitzplätze im Musical Fr. 140.–
Route 1: Chemihütte ob dem Thunersee
12.10 h, Abf. Laufen via Greyerz – Jaunpass
inkl. Abendessen Fr. 87.–
Route 2: Emmetten ob dem Vierwald-
stättersee
12.40 h, Abf. Laufen via Brunnen – Sustenpass
inkl. Abendessen Fr. 92.–

Erlebnis- und Kulturreisen
*Elsass und die Weinstrasse
1.–3. August, 3 Tage Fr. 650.–
*Normandie – Frankreichs Schmuckstück
6.–13. August, 8 Tage Fr. 2220.–
*Holland
7.–13. August, 7 Tage Fr. 1450.–
*Schottland mit Tattoo
15.–22. August, 8 Tage Fr. 2180.–
*Wattenmeer & Inselwelt – Ostfriesland
17.–23. August, 7 Tage Fr. 1370.–
*Insel- und Halligenwelt & Hamburg
24.–31. August , 8 Tage Fr. 1795.–
Donau mit MS Amadeus Royal****
27. August – 3. September, 8 Tage ab Fr. 1950.–
*Steiermark – Genuss & Lebenslust
31. August – 5. September, 6 Tage Fr. 1290.–
*Loiretal & Loireschlösser
1. – 5. September, 5 Tage Fr. 1250.–
Flusskreuzfahrt auf der Seine
11. – 17. September, 7 Tage Fr. 1990.–
Glacier-Express
13. – 16. September, 4 Tage Fr. 1195.–
*Inselwelt Kroatiens
13. – 20. September, 8 Tage Fr. 1690.–
*Sardinien – das Naturjuwel
15. – 22. September, 8 Tage Fr. 1580.–

Musikreisen
Avenches «Carmen»
Sa, 5. 7. / Fr, 11. 7., je 1 Tag Fr. 215.–
Baden-Baden «Die Entführung a. d. Serail»
Do, 24. Juli, 1 Tag Fr. 445.–
*Obersaxen «Der Freischütz»
29.–30. Juli, 2 Tage Fr. 695.–
*Verona «Turandot» und «Aida»
1.–4. August, 4 Tage Fr. 1195.–
Menuhin-Festival in Gstaad
Freitag, 22. August, 1 Tag Fr. 350.–
*Bayreuther Festspiele «Tannhäuser»
27. – 29. August, 3 Tage Fr. 2280.–

Ferien à la Car(te)
Badeferien an der Costa Brava
Rosas, Lloret de Mar, Sta. Susanna
Freitag, ab 4. 7. bis 25. 7. und 3. 10., je 9 Tage
Badeferien an Costa Dorada
La Pineda, Salou, Cambrils
Freitag, 3. 10., 9 Tage 
Badeferien an der Adria
Lido di Savio, Cervia, Bellaria, Rimini, Cattolica, 
Gabicce
Freitag, ab 13. 6. bis 1. 8., je 8½ Tage
Berg- und Wanderferien in Tirol
Seefeld, Fulpmes, Mayrhofen, Pertisau
Sonntag, ab 1. 6. bis 21. 9., je 8 Tage 

Verlangen Sie noch heute unsere 
Reiseprogramme 2014.
Die mit * gekennzeichneten Reisen werden 
im 5*-Brillant-Klasse-Car durchgeführt.

Wir gratulieren unserer 
Mitarbeiterin

Nicole Schneider
zum Sieg an der 

 Schweizer Meisterschaft 
für Pflanzenkunde

Gärtnerei Bryner & Co.
4147 Aesch

Telefon 061 751 18 77 97
74
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Liegenschaften / Wohnungen

In Alt-Münchenstein verkaufen wir

9-Zimmer-Einfamilienhaus
Wohnfläche 260 m², sehr grosses 
Raumangebot, mehrere Nasszellen, 
Cheminéeofen im Wohnzimmer, Sauna, 
Wintergarten, 2 Garagen, Garten-
schwimmbad.

Verkaufspreis Fr. 1 675 000.–

Dieses Haus bietet viele Möglichkeiten.
Eine Besichtigung wird Sie überzeugen!

Leimgrubenweg 8  4153 Reinach
Natel 079 628 49 04  Tel. 061 711 64 87
niggi.ky.immob@intergga.ch

Badekleider, BHs bis Grösse H, Bikinis,
Corsets, Homedresses, Mieder, Morgen-
mäntel, Nachthemden, Pyjamas, Schwanger-
schaft, Stillzeit, Tankinis, Tops, Torsets
Bandagen
Arm/Bein
Brustprothesen
Gehstöcke
Diabetikersocken
Inkontinenz
Kompressions-
strümpfe
Rheumawäsche
und vieles mehr.

Daniela Schnell
Delsbergerstrasse 45
4242 Laufen
Telefon 061 761 64 50
schnelldaniela@gmail.com

Dessous &
Sanitätsgeschäft

Das Inserat ist 
an keine Zeit

gebunden

Aktuelle Bücher aus dem 

www.reinhardt.ch

Farbinserate sind eine gute Investition

Das BiBo-Team 

wünscht allen 

schöne Sommer- 

und Ferientage

www.bibo.ch
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